
Revision 'der Conodontenzonierung der 
Mittel- und Obertrias 

des tethyalen Faunenreichs 

v on H. Kozur+) 

Zu s ammenfas sung 

D i e  mittel- und obertrias s i schen Conodontenprovinzen innerhalb 
des tethyalen Faunenreichs werden diskuti ert (Gren z en , Unter
schiede , Bez iehungen ) . In der Mittel/Obertr ias g ibt es inner
halb des tethyalen Faunenrei chs die folgenden Conodontenpro
vinzen :  Asiati sche , Dinar is che · (mit Ba lkanider Subprovin z ) , 
Au stroa lpine , Westrnediterran-arabi sche, Germanische und Neva
d i s che (vg l . Fig . 1 ) .  
D i e  Conodontenz onierungen a l ler Faunenprovin zen werden di sku
tiert. Für a l le Conodontenprovinzen werden revidierte Zonierun
gen aufgestel lt.  In s i eben Tabel len werden diese Conodonten
z onierungen mit der mittel- und obertrias s i s chen Stu f en- und 
Unterstufeng liederung sowie mit den Ammonitenabfolgen korre
l iert .  Sofern notwendig , werden auch die alten und neuen 
Conodonten z onierungen in diesen Tabel len miteinander verglichen . 
Eine Conodontenstandardzonierung wird aufgestel l t  und die Cono
d ontenzonierungen al ler Faunenprovin zen werden mit d i eser Cono
dontenstandard zonierung verg lichen ( vg l . Tab . 8 ) . 
E inige taxonomische Problerne sowie die Korrelationsproblerne 
der gut gesi cherten Conodontenz onierungen mit der Ammoniten
abfolge und mit der tr i a s s i s chen Stufeng liederung werden kur z 
di skutiert.  
In einem Anhang werden vier neue Arten bes chrieben . 
In einer zweiten Arbei t ( KOVACS & KOZUR} werden 1 5  Tafeln mit 
den wi chtigsten mittel- und obertr i as s i s chen Plattform- und 
Blattconodonten sowi e ein� Verbreitungstabel le dieser Conodon
ten pub li z iert .  (Geol . Paläont . Mitt . Innsbruck , 1 0 ,  2 ,  4 7 - 7 8 ) . 

+ ) Anschr i ft des Ver fassers : Dipl . -Geol . Dr . s c .  Heinz Ko zur , 
Staatli che Mu seen , Schloß E l i s abethenburg , DDR- 6 1  Meiningen 
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Summary 

The Middle and Upper Trias s i e  eonodont provinees within the 
Tethyan rea lm are di seus sed (boundari es , d i f ferenees , relations) . 
In the Middle/Upper Tri ass i e  there are the fol lowing eonodont 
f aunal provinees within the Tethyan realm : As iati e , D inar ie 
(with Balkaniqe subprov inee) , Au stroa lpine , Westmed iterran-

Arabi an , Germani e ,  and Nevadie ones ( s ee f ig .  1 ) . 
The conodont zonations of a l l  faunal provinees are di seus sed . 
Revised eonodont z onations are es tab l i shed for a l l  eonodont 
provinees . In seven tab les these eonodont z onations are eorre
lated with the Midd le/Upper Trias s i e  stage/sub stage Subdivis ion 
and amrnonoid sueees s ions . If neees sary , also the old and new 
eonodont z onations are eompared in these tab les . 
A standard eonodont z onation is establi shed and the eonodont 
z onations of a l l  faunal provinees are eorrel ated with thi s  
s tandard z onation ( s ee tab le 8 )  . 
Some taxonomi e  prob lems as wel l as the eorrelation prob lems 
of the wel l- founded eonodont z onations with the ammonoid 
sueees s ions and with the Trias s i e  Stratigraphie s eale are 
brief ly d i s eussed .  
I n  an appendix 4 new speeies are deseribed . 
I n  a seeond paper (by KOVACS & KOZUR) 1 5  plates with the most 
important Middle and Upper Tria s s i e  pl atform and blade- like 
eonodonts as wel l as a range ehart o f  these eonodonts are 
presented . (Geo l . Pa läont . Mitt ,  1 0, 2 ,  S .  4 7 - 7 8 ) . 
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1 .  Ein leitung 

D ie ersten tr i a s s i schen Conodonten z onierungen wurden von NOGAI•II , 
1 9 6 8  ( SE-As ien , Tirnor , Japan ) , MOSHER , 1 9 6 8  a ( Nordarnerika , 
tethyale Trias Europas , Germani s ches Becken)  und von KOZU R ,  
1 9 6 �  b ( Germani sches Becken ) aufgestellt , nachdem bereits HOCK
RI EDE , 1 9 5 8 ,  eine er ste stratigraphi sche Auswertung der Trias
conodonten ( a l lerdings ohne Au fstel lung von Zonen und Assemblage� 
Zonen ) vorgenommen hatte . In d'en folgenden Jahren wurden wesent
lich ver feinerte Conodonteng l i ederungen der Tr ias erarbeitet . 
Einige Autoren legten dabei Gliederungen vor , die weltweit oder 
wenigstens in großen Arealen anwendbar s ind ( z . B . NOGAI4I , 1 9 6 8 ,  
MOSHER , 1 9 6 8  a ,  1 9 70 , BENDER , 1 9 70 , SWEET et a l . , 1 9 7 1 , KOZUR , 
1 9 7 2  a ,  1 9 7 4  c ,  1 9 7 5  a ,  KOZUR & MOSTLER , 1 9 7 2  a ,  1 9 7 3  a ,  KOZUR & 
HOCK , 1 9 7 4  a ,  b ,  BUDUROV & TRIFONOVA , 1 9 7 4 ,  KO lKE , 1 9 7 9 ) , 
andere stel lten Reg iona lgliederungen auf , die für begrenzte Gebiete 
oder für: eine Faunenprovinz gelten ( z . B .  KOZUR , 1 9 6 8  b ,  1 9 7 2  a ,  
BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  1 9 7 5  a ,  HIRSCH , 1 9 7 3 , BUDUROV , GANEV 
& STEFANOV , 1 9 7 9 ) . Daher exi stieren heute sowoh l vers chiedene 
Reg ionalg l i ederungen , die weiterhin ihre Berechtigung beha lten 
( z . B . die Conodontengl i ederung der Germani schen Provinz nach 

KOZU R ,  1 9 6 8  b und der Balkaniden Subprovinz der D inar i schen 
Provinz nach BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  1 9 7 5  a ,  BUDUROV , GANEV 
& STEFANOV , 1 9 7 9 )  a l s  auch mehrere Standardg l i ederungen . Ziel 
der vorl i egenden Arbeit ist eine D i sku s s ion d er regionalen 
mittel- und obertr i a s s i schen Conodonteng l i ederungen , ihre Über
arbeitung und Korrelation mit anderen reg iona len G l iederungen 
sowie· mit einer revidierten Standardg l i ederung . Darüber hinaus 
werden die mittel- und obertr i a s s i s chen Conodonten-Faunenprovin
z en d i skutiert� Auch die Probleme , die s ich bei der Korrelation 
der mei st recht gut fundierten Conodontenzonierungen mit der 
Stufen- und Unterstu feng l i ederung der Trias sowie mit den Ammo
nitenabf o lgen ergeben , werden berührt. 

2 .  D i e  tri as s i s chen Conodonten-Faunenprovinzen 

D i e  er sten Angaben über tri as s i s che Conodonten-Faunenprovinzen 
finden s ich schon bei HUCKRI EDE , 1 9 5 8 . Wenng leich die mei sten 
dort auf geführten Daten heute durch spätere Funde überholt s ind , 
oder der angeb li che Provin z i a l i smus auf faz iel len Unter schieden 
beruht , erkannte HOCKRIEDE berei ts die Unterschiede zwi s chen 
der Germani schen Provinz und al len anderen Faunenprovinzen des 
tethyalen Faunenrei chs . Conodonten-Faunenprovinzen benannte er 
j edoch noch n i cht. Auch HOSHER , 1 9 6 8  a ,  beobachtete Unter schiede 
zwi schen den Conodontenfaunen der tethya len Trias der Alpen , der 
Germani schen Trias und der Trias im südwestlichen Nordarner ika . 
KOZUR & f.10STLER , 1 9 7 1  a ,  schieden dann er stmal ig tri as s i s che 
Conodonten-Faunenprovinzen aus , wobei auch s chon erkannt wurde , 
daß d ie Faunenprovinzen nicht zu a l len Zeiten der Trias in g lei
cher Wei se exi stierten . So kann man die Germanische Faunenpro
vinz bei den Conodonten nur im ober sten Ani s  und Ladin erkennen , 
während im Unterani s  eine verarmte asiati s che,  und vorn Pel-
son bis Un��r i l lyr eine z . T . verarmte austroa lpine Fauna anzu-
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treffen ist . In der Mitte l- und Obertrias wurden bei KOZUR & 
MOSTLER, 1 9 7 1  a, die folgenden Conodontenprovinz en ausgeschie
d en :  die Asiatische, Austroa lpine, Germanische, Nordamerikani
sche und Westmediterran- (Nordafrikanische ) .  In be stimmten Ze it
abschnitten der Trias wurden diese Faunenprovinzen z usammenge
faßt, z . B . Zirkumpa zifische Faunenprovinz im Skyth (Nordamerika
nische und Ostteil der Asiatischen Faunenprovinu ) oder Westmedi
terran-Nordafrikanisch-Nordamerikanische Faunenprovinz im höheren 
Ladin . Diese Faunenprovin z en wurden bei KOZUR & MOSTLER, 1 9 7 2  a, 
19 7 3  a, we iter präz isiert . HIRSCH, 1 9 7 2 ( Kur z f assung der Vor
Eräge zum Triassymposium in Innsbruck, 1 9 7 2 , führte für die 
Westmediterrane Faunenprovinz die Be zeic hnung Sephardisch ( ab
ge leite t vom hebräischen Namen für Spanien ) ein .  
Au sführ l ich ( unter Einschlu ß aller Faunengruppen ) wurden die 
triassischen Faunenprovin z en bei KOZUR, 1 9 7 3  d, behande lt . Es 
wurde nachgewiesen, daß d as Germanische Becken in der Mitte l
und Obertrias zum te thya len Faunenreich gehört . Die e inze lnen 
Faunenprovin z en wurden entsprechend dem damaligen Kenntnisstand 
in den verschiedenen Triasstu fen genau abgegren z t . Die Dinari
sche Faunenprovin z wurde von der Austroa lpinen Faunenprovinz 
abge trennt . Grundsätz lich neue Ergebnisse ergeben sich hier 
gegenüber dieser Arbeit nicht, doch können nun du rch neuere 
Unte rsuchungen die triassischen Conodonten- Faunenprovinzen auch 
im Nor noch gut auseinandergehalten weiden, wo bisl�ng die 
Conodonten faunen we ltweit fast einheit1ich e rschienen . Uberdies 
konnte in den letz ten Jahren e ine Reihe von Gebieten, aus denen 
zuvor keine Conodonten bekannt waren; i n  Conodonten- Faunenpro
vinzen e ingestu ft werden . Dabei wurden z . T .  überraschende Funde 
von be stimmten Conodonten in Gebieten - erz ie l t, wo man sie nach 
den bisherigen te ktonischen Vorste llungen nicht erwarten konnte 
( z . B . P s e u dofurn i shi u s  murc i an u s  im Corde.vo l des nörd lichen 

Apuseni-Gebirges, Rumänien, vg l .  KOZUR, �NIRÄU'fÄ & PATRULIUS, 
in Vorbereitung ) .  
BUDUROV, 1 9 7 5  b, schied d ie Germani sche, Ostmediterrane und die 
Balkanide Faunenprovin z aus . Die Ostmediterrane Faunenprovinz 
( bei BUDUROV, 1 9 7 6  b, und spätere Arbeiten, meist als Ägäische 
Faunenprovinz be zeichnet) ist sowoh l nach den auftretenden Fos
silien als auch nach der regiona len Verbreitung mit dem Westteil 
der Asiatischen Faunenprvonz sensu KOZUR & HOS'fLER, 1 9 7 1  a, 1 9 7 2  a, 
1 9 7 3  a, und KOZUR, 1 9 7 3  d, identisch . Irgendwe lche Unte rschiede 
in den Conodontenfaunen z um Ostteil der Asiatischen Faunenprovin z  
bestehen nicht, so d a ß  die Abtrennung e iner Ostmediterranen (bzw.  
Ägäischen ) · Faunenprovinz nicht gerechtfe�tigt is� . Die Balka
nide Faunenprovinz erschien beim damaligen Kenntnisstand durch-
aus berechtigt, da die meisten Gonde le l len dieser Provinz außer
halb des von BUDUROV, 1 9 7 5  b, angegebenen Gebietes nicht bekannt 
waren . Auch fehlt se lbst im Ladin die Ga ttung G l a d i gon dol e l l a ,  
d ie z u  dieser Ze it in der Asiatischen, Dinarischen und Austro
a lpinen Fa�nenprovinz häufig auftritt . · N�uere Unte rsuchungen 
haben aber ge z eigt, daß a l le er stmalig vom westlichen und zen
tralen Balkan beschriebenen G o n d o1e11 a - Arten auch außerhalb 
d ieser Region z . T . häufig vorkommen .  Das erhöht einerse its den 
stratigraphischen Wert die se r  Arten, zeigt aber andererse its 
anschau lich, daß hier keine se lbständige Faunenprovin z  vorliegt . 
Das Fehlen von G l ad i gon dol e l l a  ist auf die durchgehende Flach-



Was serentwic klung zurückzuführen . So •fehlt Gla digon d olella z . B . 
in den west lichen Süd a lpen vö l l ig , obwoh l s ie in den öst lichen 
Südalpen bere its ab dem P e l s on au ftritt . Da in den we s t lichen 
Süda lpen z . T . die gleichen Gonde le l len dominieren wie im we s t
lichen und zentralen Balkan , stimmen z . B . die unterladinischen 
Faunen beider Regionen weitgehend überein . In der Au stroa lpinen 
Faunenprovinz s ind die Gonde l e l len der unter lad inischen bas isym
me trica-bakalovi- Re ihe , die für den balkaniden Be reich charak
teris tis ch s ind , wesentlich seltener und vie l fach au f die süd
lichen Einheiten beschränkt . Aus die sem Grund ist die Balkanide 
Faunenprovinz eine ausgeprägte Fl achwas serentwicklung der Dina
ris chen Faunenprovin z , von der s ie a l l en f a l l s  a l s  Subprovin z 
abge trennt werden kann . Conodontenfaunen ,  die denjenigen der 
Balkaniden Subprovinz weitgehend ähne ln , treten auch in anderen 
Te ilen der Dinaris chen Faunenprovinz mit pe lsonis chen bis unter
· ladinischen Flachwasserab lagerungen au f (we s t l iche Süda lpen , 
Mec sek- und Vil lanygebirge ) . 
Nachfolgend werden d ie mitte l- urid obertriassis chen Conodonten
provin z en des tethyalen Faunenreiche s noch einmal aufge führt und 
hin s ichtlich ihre r  regionalen Reichweite ( vg l . auch Fig . 1 )  und 
ihrer Besonderheit kur z  charakteris iert ( siehe auch KOZUR , 1 9 7 3  d ) . 
Asiatische Faunenprovin z  ( sensu KOZUR , 1 9 7 3  d )  
Ers tbe schreibung : KOZUR & MOSTLER , 1 9 7 1  a .  
Regionaler Umf ang : Japan , Primor je ( SE- Sibirien ) ,  China , Indo-. china , Timor , Neuguinea ( Übergangsbereich zum triassischen Pazi
f ik) , Tibe tzone , Salt Range , Kashmir , Iran , Kaukasus ,  Krim , 
Prikaspigebiet , Türke i ,  Griechen land , Ostbalkan , S trandzagebirge , 
Os tkarpaten ( Transsylvanische Decken ) sowie z uminde s t  zeitweise 
( Unteranis ) .  die Triasablagerungen des Rudabanyagebirge s (N-Ungarn ) . 

Im Unteranis gehört auch das Germanis che Becken a l s  der am wei
testen nach NW vorges chobene Aus läufer zur asiatischen Faunen
provinz , wobei hier aber nur verarmte Faunen ohne Gla dig o n d olella, 
und außer SE-Pol en auch ohne Gon d olella auftreten . Des weiteren 
existierte im Bereich der Klippen z one ( Karpate n )  e in Trog , der 
wenigstens zeitweise direkt mit der Asiatischen Faunenprovinz 
verbunden war . Zuminde s t  gilt das für das Un teranis , wo auch 
das Germanische Becken zur Asiatischen Faunenprovinz gehörte , 
sowie für das höher e  Karn und Nor , wo die Fauna die s e s  Troges 
( heute nur noch aus Geröl len in kretaz ischen Sediment�n zu rekon

struieren ) vö l lig identis ch mit derjenigen der Transsylvanischen 
Decken (Os tkarpaten ) ist , und r eiche Radio larien- und Conodon
tenfaunen auftreten , während süd lich davon kontinenta l - l agunäre 
Ablagerungen de s Karpatenkeupers anzutreffen s ind und nördlich 
davon der germanische Keuper auftritt . S e lbst das vol lm�rine 
Nor der Choc- und S ilica-Decke führt abweichende Faunen , z . B . 
kein Metap olygn a thus multid e ntatus im Mitte lnor und keine arten-
reichen Radiolarienf aunen . 1 

Al lgemeine Charakteris ierung in der Mitte l- und Obertrias : 
Bei geeigneten f a z ie l len Verhältnis sen kommt d ie Gattung Gla di
gon d olella bereits ab dem basa len Unte ranis ( hier zusammen mit 
Gond olella ? tim or e n sis ) vor . Daneben treten Kamuellerella und 
Ketin ella auf , die auch noch im P e l son an zutreffen s ind . Vom 
Il lyr bis zum Karn ist eine vö l lige und im Nor e ine we itgehende 
Übereinstimmung mit der Dinarischen Faunenprovinz s . s tr . zu ver
zeichnen . Die ladinis ch- cordevolis chen Meta p olygn athus-Reihen 
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s ind durch a l le Arten vertreten . Im obersten Karn und Unternor 
t r i tt Metap oly gnathus commun i sti s . str . te i lwe ise häu fig auf . 
Im �itte lnor i st M .  multi dentatus bezeichn end ; er kann aber 
g e l egent lich auch ganz fehlen . 
Im Sevat und Rhät gibt es of fens i cht lich in der gesamten eura
s i a tis chen Te thys keinen Provinzi a l i smus i n  den Conodontenfaunen 
meh r . 
D in ar i sche F aunenprovinz 
Erstbeschreibung : KOZUR , 1 9 7 3  d .  
Bemerkungen : Im Longobard und Cordevol ze igen Te i le der Dinari
s chen F aunenprovinz Übergang s charakter zur Wes tmediterran
arabi schen F aunenprovinz (Välani-Decke des Codrtf...:Deckensys tems im 
nördli chen Apusenigebirge , Rumänien ) oder werden vorübergehend 
in diese F aunenprovinz einbezogen ( NW-Jugos lawien , vg l .  Rru�OVS , 
1 9 7 7 ,  nach den hier zugrundege legten Vorste llungen wahr s chein
l i ch auch die Südalpen ) . 
E s . können zwei Subprovinzen unter s chieden werden , die Dinar ische 
Subprovinz und die Balkanide Subprovinz . 
D inar i sche Subprovinz 
E r s tbe s chreibung : KOZUR , 1 9 7 3  d .  
Regiona ler Umfang : D inariden ( eventuell außer süd l i chem Tei l , 
der zur Asiatis chen Faunenprovinz gehören könnte ) , ö s t l i che 
S üdalpen ( im Longobard und Corqevol te i lwe is e  in d i e  Westmedi
terran- arabi sche F aunenprovinz einbezogen ) , Bükk- und Rudabanya
ge birge (N-Ungarn ) , Me l i atagruppe der süd l i chen Westkarpaten 1 ) . 

T) Fußnote : Im Rudabanyagebirge treten ber e i ts im Bi thynian die 
g lei chen Conodontenfaunen auf , wie in der Asiatischen Faunen
provinz (mit G. regali s, vg l .  KOVACS , 1 9 7 9 , und BALOGH & 
KOVACS ,  in Druck ) . Im Bükkgebirge und in der Meliatagruppe 
der süd l ichen We stkarpaten wurden bi s her ke ine Unterani s i 
schen Conodonten nachgewiesen . Zwe i f e l s ohne gehören aber 
Bükk- und Rudabanyagebirge sowie die i-1e li atagruppe zur glei
chen Faunenprovinz . Sollten auch in Zukunft in den Dinariden 
( außer ihrem süd l ichen Tei l )  ke ine Unter an i s i s chen Conodon

tenf aunen des asiatischen Typs nachgewie sen werden , dann muß 
d ie Verbindung der Rudabanya-Trias (und damit auch der Bükk
und Me liata-Tr ias ) zumindest im Unterani s im Osten ge sucht 
werden , wo in den Ostkarpaten und in der Dobrogea reiche 
unteran i s i s che Conodontenfaunen vom asiatischen Typ auftre
ten . Sol lten aber auch in den nörd l i chen Dinariden in Zukunf t  
Unteran i s i s che Conodontenfaunen vom asiati schen Typ ge funden 
werden , dann müß ten in der �1itte l- und Obertr i as die Dinari
s che und Asi ati sche Faunenprovinz zur Asi ati sch-Dinarischen 
F aunenprovinz zusammengeiaßt werden . Die S chwierigkei ten bei 
der Z uordnung der Trias des Bükk- und Rudabanyagebi rges 
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sowie der Me l i atagruppe zur Asiatischen oder Dinar i s chen 
F aunenprovinz sprechen sehr für eine Zusammenfas sung zur 
Asiatis ch-dinar i s chen Faunenprovinz , doch s ind dazu noch 
umfangrei che Untersuchungen der tri a s s i s chen Conodontenfaunen 
des nörd lichen und zentr alen Te i l s  der Dinariden sowie der 
öst lichen Süda lpen notwendig . 



Das Balatonhoch land gehört zum Übergang sbereich zwi s chen der 
Dinar i schen und Austroalpinen Faunenprovinz , wobei vom Ladin an 
der dinaris che Charakter überwi egt . Die me i s ten E lemente der 
Dinar i s chen F aunenprovinz treten auf , sind z . T .  aber recht sel
ten . Gond olella a uriformis und Metap olygn athus b alo ghi wurden 
bisher nicht nachgewie sen . 
Das Me s cek- und Villanygebirge ( S-Ungarn) s ind wahrs che inl ich 
F lachwasserareale innerha lb der Dinar i schen Subprovinz ( ähn lich 
wie die we stlichen Südalpen , we lche die gleichen Conodonten
faunen führen ) . 
Das nördliche Apusenigebirge ( Rumäni en )  , das bi sher mei s t  als 
e ine nörd l i che E inhe i t  ange sehen wurde , führt Conodontenfaunen 
der Dinar is chen Faunenprovinz . Im Cordeval tr itt auch Ps eudo
furn ishius murcianus neben Faunene lementen der Dinarischen 
F aunenprovinz auf . D i e  Fauna ze igt damit zu dieser Zeit Über
gangs charakter zur Westmedi terran-arabi schen Provinz . Da auch 
die Os tracoden- und Holothur ienf aunen enge Ank l änge an die 
D inar i s che Faunenprovinz und z . T .  auch an die Westmediterran
arabi sche Faunenprovinz ze igen , ist eine ehemal s  nörd l iche 
Posi tion des nördl ichen Apusenigebirge s auszuschlie ßen , zumal 
die Faunen der Au stroalpinen Faunenprovinz selbst be i überein
stimmender Fazie s grundsätzlich abwe ichen . 
Al lgeme ine Charakterisierung in der Mi tte l- und Obertrias : 
Im Unteran i s  wurde Gla dig o n d olella bisher noch ni cht nachgewie
sen , doch tritt di ese Gattung im Unters chied zur Austroa lpinen 
Faunenprovinz bereits ab dem Pelson ( Mi tte lani s )  auf . 
Ab dem Pe lson i s t  eine we i tgehende Übere instimmung mit den 
Conodontenfaunen der Asiati s chen Fau�enprovinz zu verze i chnen , 
wobei aber einige in der Asiati s chen Faunenprovinz häufige Arten 
nur sehr untergeordnet auftreten oder auch ganz fehlen . Das 
betri f f t  z . B .  Metapolygn a thus commun isti s . str . aus dem ober sten 
Karn und Unternor oder auch M. multidentatus au s dem Mi tte lnor . 
Insge samt gesehen s ind die Unterschiede zwi s chen der Asiatischen 
und Dinar i schen F aunenprovinz in der Mittel- und Obertrias nur 
gering . Die starken Unterschiede in der Untertrias und im 
Unteran is beruhen im we sent lichen auf faziel len Faktoren . So 
s ind in der gesamten Untertrias in qer D inar ischen Faunenprovinz 
keine f azi e l len Bedingungen für die Existenz von G o n d olella und 
häufig auch nicht für die Exis tenz von Ne osp atho dus gegeben . 
Dadurch fehlen die Gonde lel len in der Untertrias der D inari
s chen F aunenprovinz völ lig und Ne o sp atho dus ist nur in wenigen 
Horizonten mit ganz wenigen Ar ten vertreten , während in der 
Asiatis chen Faunenprov �nz Gon d olella und Ne o sp atho dus me ist die 
dominie renden Faunenelemente ste l len . Auch das we i tgehende Fehlen 
von Cönodonten im Unterani s der Dinaris chen Faunenprovinz ( nur 
Z ahnre ihenconodonten des Apparate s mit Ne ohin d e o d ella wurden 
hier bis he r  nachgewie sen ) i s t  auf fazi e l le Gründe bzw . I so lie
rung vom We l tmeer zurückzuführen . Vie l l ei cht sol lte man vom 
P e ls on an die As iati s che und Dinari sche Faunenprovinz zur 
Asiatis ch-d inar ischen Faunenprovinz zus ammenfas sen , doch müßten 
zuvor in der Dinaris chen Faunenprovinz die Conodontenfaunen des 
Juls bis Rhäts be sser unter sucht werden . Nach Conodonten a l lein 
läßt s i ch jeden fal l s  vom I l lyr an ke ine defini tive Trennung der 
D inar i schen von'der der Asi ati s chen Faunenprovinz vornehmen . 
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S owohl. in der Dinarischen als auch in der Asiatischen Faunen
provinz f inden s i ch Gon dolella tra n sita , a l l e  ladini s chen und 
cordevo l i s chen Metap olygn athus-Arten, G. a uriformis, M. commu
n isti s . str . und schon im Mi tte lnor tritt M .  multidentatus au f .  
Funde von M .  communisti und a l l e  mitte lnori schen Funde von M .  
multid entatus au s der D inar i schen Faunenprovinz stammen a l ler
dings aus dem Rudabanya-Gebirge( N-Ungarn ) , das in der Obertrias 
wie im Bi thynian ( Unterani s )  zur Asiatischen Faunenprovinz 
gehören könnte ( s iehe Fußnote 1 ) .  

Balkan i de Subprovinz 
E r s tbe schreibung : BUDUROV , 1 9 7 5  b, als Ba lkanide Faunenprovinz . 
Regionaler Umfang : Z entrales und we stliches Ba lkangebirge , Vor
balkan , Nordbulgarien ( !1oe s i s che P l attform ) , Golo Barde-Gebirge , 
Krais chtiden , Südkarpaten , Brasov-Einhei t .  
Charakteri s ierung in der Mitte ltrias (die Balkanide Subprovinz 
kann nur vom Pe lson bi s zum Longobard ausge schieden werden , 
ä ltere und j üngere Conodontenfaunen s ind hier ni cht bekannt , 
vie lle i cht mit Ausnahme des obers ten Bithynian s ) : Der einzige 
Unterschied zur D inar i s chen Subprovinz ( = Dinarische Faunenpro
vinz s . s tr . )  be steht dar in , daß wegen der ger ingen Wassertiefen 
d i e  Gattung Gla digon d olella fehlt . Des we iteren fehlt im höch
sten Unter ladin die Gattung Metap olygn athus (M. truempyi) bzw . 
sie wurde bisher noch nicht nachgewi esen , da BUDUROV & �ATALOV , 
1 9 7 8 ,  j etzt auch M .  mun goen sis au s der Ba lkaniden Subprovinz 
angeben , der zuvor hier auch n i cht verze i chnet wurde . 
Besonders charakteri stisch für die Balkanide Subprovinz i s t  die 
phylemorphogeneti sche Reihe Go n d ol ella b a sisymmetrica - G .  b a k a
lo vi im Fas san und basa len Longobard , die aber auch au ßerhalb 
d i e ser Suoprovinzvorkommt , dabe i aber nur se lten diese Dominanz 
in den F aunen er langt wie in der Balkaniden Subprovinz . Eine 
ähn liche Dominanz der b a sisymm etrica-b a k a lo vi-Reihe tri tt in 
anderen F lachwas serregionen innerhalb bzw . am Rande der Dinari
s chen Faunenprovinz auf ( z . B .  in den we stlichen Südalpen , z . T .  
aber auch im nördli chen Apu seni gebirge , Rumänien) . Das ze igt , 
daß die Balkanide Subprovinz e igen t l i ch nur ein grö ßere s , 
f azie l l  abwe i chende s  Areal ( durchgehende F l achwas serentwi ck lung 
vom Pe lson bis zum Longobard ) i st , das zwi s chen der D inar i s chen 
und As iati schen Faunenprovinz mit pelagischen Faunen liegt . Wi e 
in der D inar i schen Faunenprovinz setzt die Gatt�ng G o n d olella 
erst im Pe lson oder nur gering fügig früher ein . Kleinere Areale 
mit gleicher Faziesentwick lung inne rha lb bzw . am Rand der D ina
r i s chen F aunenprovinz ( Mes cek- und Vi l lanygebirge in S-Ungarn , 
wes t l iche Süd a lpen ) weisen die gle ichen F aunen auf . Mec sek- und 
V i l lanygebirge in S-Ungarn , we s t l i che Süd a lpen ) < wei sen die glei
chen F aunen auf . Mecsek- und V i l l anygebirge könnten theoretisch 
mit der Ba lkaniden Subprovi nz räum l i ch zus ammenhängen und würden 
dann · zu die ser Subprovinz gehö ren . Es i st aber wahr scheinlicher , 
daß sie zu e i nem i so li erten F lachwasserareal innerha lb der Dina
r i schen F aunenprovinz gehören , das nach NE bi s zum B ihor-Autochthon 
re i cht . Fazie l l  ähn liche Verhältn i s se herr s chen in der Bukovin i 
s chen Decke d e r  Os tkarpaten . Auch h i e r  treten i m  Unter ladin Fau
nen ohne Gla dig o n d olella, aber mit den gle ichen Gonde le l len auf , 
wie s ie für die Ba lkan ide Subprovinz typ i sch s ind. E s  könnte 
s i ch hiebei sowohl um f azi e l l  ( F lachwas ser)  verarmte Conodonten
f aunen der Asiatis chen als auch der Dinari s chen Prov inz hande ln . 
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Bemerkungen : Die Wes tmed iterran-arabi s che Provinz entspri cht 
der wes tmediterran- ( afr ikanis chen} F aunenprovinz sensu KOZUR & 

·MoSTLER , 1 9 7 1  a ,  = Sephardi sche Provinz sensu H I RSCH , 1 9 7 2  
( Kurzfas sung der Vor träge zum Tr ias sympos ium , Innsbruck} , 1 9 7 3  

= We s tmed iterrane Faunenprovinz sensu KOZUR & MOSTLER , 1 9 7 2  a ,  
1 9 7 3  a .  
Ers tbes chre ibung : KOZUR & JVIOSTLER ,  1 9 7 1 , als W e s tmediterran 
( - afr ikani sche} Faunenprovinz. 

Regiona ler Umfang : We stliches Mitte lmeergebiet , E- , SE- und 
NE- Spanien , Pyrenäen , Provence , Nordafrika , Westrand der Arapi
schen P latt form ( S inai , I srae l } .  In Tei len des Cordevols (? und 
des höheren Longobards} gehören zuminde st auch einige Bereiche 
der Südalpen zur We stmediterran-arabischen Faunenprovinz ( in . v 

NW-Jugoslawien mit reichen Ps e u d o f urnishi u s-Faunen, vg l . RAf.IOVS , 
in den i talienischen Südalpen wurde P s e d u d o f urnishi u s  noch 
nicht nachgewiesen , ist aber nach der hi er vertretenen tektoni
schen Konzeption , vg l . KO ZUR , 1 9 7 9 ,  s icher vorhanden} . Mi s ch
faunen zur Dinarischen Faunenprovinz treten im Cordeval des 
nördli chen Apusenigebirges ( Rumänien} auf . I4i schfaunen zur Asi
ati schen Faunenprovinz finden s i ch am Nordrand der Arabi schen 
P l attform und in Ma laysia . Die für die We s tmedi terran-arabi s che 
Faunenprovinz be sonders beze ichnende Gattung Ps e u d o f urnishi u s  
i s t  also offens i cht lich am gesamten Südrand d e r  euras iatischen 
Te thys vorhanden und wandert bei gee igneten fazie llen Verhält
nissen we it in die südlichen Tei le der Tethys hinein . Die nörd
l ichen Teile der Tethys errei cht diese Gattung jedoch niemals , 
obwohl gerade hier vie l fach jene faziel len Verhältni s se vor
herrschen , d i e . von Ps e u d o f urnishi u s  bevorzugt werden, 
Charakter i s ierung in der Mittel- und Obertr ias : Charakteri sti sch 
für die We stmedi terran- arabi sche Faunenprovinz i s t  das Dominie
ren der Gattung Ps e u d o f urni shi us im Longobard und Cordeval ,  das 
Fehlen von Gla digo n d olella,.  und im Longobard und Cordeval auch 
das fast völ l ige Fehlen von Gon d olella. Erst in jüngster Z e it 
gelang in der Betischen Z one ( SE- Spanien) der erste Nachwei s  
von Gonde lel len i n  die sem Z e i tabs chnitt innerha lb der Westmedi
terran- arabi s chen Faunenprovinz ( KOZUR , MULDER-BLANKEN & S I MON , 
in Vorbereitung ) . In den Übergangsbereichen zur Dinaris chen und 
Asiati schen F aunenprovinz ( nörd l i ches Apusenigebirge , Rumänien , 
bzw . Nordrand der Arabi s chen P lattform )  treten auch Faunen mit 
Ps e u d o f urnishius und reich l i ch Gon d olella und Gla digon d olella 
auf . So konnten im Cordeval der Valani-Decke de s nörd li chel1. 
Apuse nigebirges neben Ps e u d o f urnishi u s m u rcia n u s. und Mo sherella 
n e wp a s s en si s  reich l ich Meta p olygn athu s die b eli, M .  m o stleri, 
Gon d olella p olygn a thiformis, G. ta dpole und ßla digon d olella -· 

malayen sis nachgewiesen werden ( KOZUR , MIRÄUTA & PATRULIUS , in 
Vorbereitung ) .  Der einzige Unters chied die ser Faunen zu jenen 
der Dinarischen Faunenprovinz besteht darin , daß hier auch P .  
m urcia n u s .und M .  n e wp a s s en sis i m  Cordeval auftreten . 
Die mei s ten oberlangobardi schen und cordevol i s chen Conodonten
faunen der We s tmediterran-arabi schen Faunenprov inz be stehen 
fast au s schließlich aus P. m urcia n u s  und den zugehörigen Z ahn
reihenconodon ten . In manchen Faunen treten auch M. m u n goen sis 
und ganz vere inze lt M. dieb eli und Mosherella n e wp a s s en sis au f .  
Leider sind das obere Longobard und Cordeval hinsichtlich ihrer 

8 7  



Conodonten faunen in der Dinar is chen Conodontenprovinz so gut 
wie nicht unter sucht worden . . Sol lte P. murcianus in der gesam
ten Dinaris chen F aunenprovinz vorkommen , dann würde die We st
mediterr an-arabi s che Faunenprovinz led i g lich durch das Fehlen 
von Gla digon dolella in der gesamten Mitte ltrias und im Karn , 
sowie durch das Fehlen von Gondelel len im höheren Longobard 
und Cordeval von der Dinar i schen Faunenprovinz zu unterschei 
d e n  sein . In diesem Fall würde die Väl ani-Decke des Apusenige
birges keine · Ni schfaunen zwi s chen der Dinar i s chen und We stme
d i terran- arabi schen Faunenprovinz , sondern reine D inari sche 
Faunen führen .  
A b  dem Jul i st d i e  Wes tmediterran- arabi sche Faunenprovinz nicht 
mehr von der D inar i s chen und Asi ati schen Faunenprovinz zu unter
s cheiden . Das g i l t  auch für andere Faunenelemente , wie z . B .  
für Os tracoden . 
Au s troalpine Faunenprovinz-
Erstbes chreibung : KO ZUR & HOSTLER ,  1 9 7 1  a ,  hier aber in größe
rem Umfang , unter Eins chluß der Dinar i schen Faunenprovinz ver
wendet . D i e  norda lpine Subprovinz der Au stroalpinen Faunenpro
vinz s . l .  bei KOZ UR & �OSTLER,  1 9 7 1  a ,  entspri cht der Aus tro
a lpinen Faunenprovinz sensu KOZUR , 1 9 7 3  d ,  und im hier verwen
deten S inne . 
Regionaler Umfang : Nordalpen , S i licadecke und a l l e  nörd lich 
anschließenden E inheiten der Westkarpaten mit Ausnahme der 
Klippenzone , die zumindest zeitwe i se zur Asi ati s chen Faunen-
provinz gehö rte . Das Balatonhochland l iegt im Übergansgbereich 

· zwi s chen der Dinar i schen und der Austroalpinen Faunenprovinz . 
Im Pel s on · kommt Gla digo nd olella ganz vereinze l t  vor , während 
d iese Gattung im I l lyr ans cheinend wieder feh l t . Vom Ladin an 
s ind die mei s te n  Arten der Dinar i s chen F aunenprovinz vorhanden , 
wenn auch z . T .  se lten . G .  a uriformis und M. b a loghi fehlen 
aber ansche inend vö l lig . Insgesamt tendiert das Balatonhochland 
mehr zur D inar i schen Faunenprovinz als zur Au stroalpinen . 
Charakter i s ierung in der �i tte l- und Obertrias : B i s  zum ober
s ten Anid ( Obergrenze der P .  trinodosus - Z one ) tr i tt se lbst bei 
größeren Was sertiefen die Gattung Gla dig o n d olella nicht auf .  
Erst in der avi s ianum/reitzi - Z one des Unter ladins ( ab Kelln e
rites - Horizont) setzt Gla digon d olella ein . Er s te Jugendformen 
{"Prioniodin a ko chi" und die zugehörigen Z ahnre ihenconodonten 
des Apparats mit Gla digond olella setzen bereits in der obersten 
trinodosus- Z one e in . G .  tra n sita wurde noch ni chtnachgewie sen . 
D i e  l adin i s chen Metap olygn athus -Arten s ind me i s t  selten . Ledig
l i ch M. mungo e n si s  und im oberen . Longobard -M. m o stleri treten 
regelmäßig au f .  M. japonicus wurde noch nicht , M. hun gari cus 
nur se lten nachgewiesen� übergangs formen zwi s chen M .  truempyi 
uns M. hungaricus. (M. truempyi similis MOCK)  kommen bei bestimm
ten faziellen Verhä ltni s sen ( F lachwa s serablagerungen ohne 
Gla digo n d olella und ohne bzw . mit sehr wenig Gon d ol ella )  z . T .  
massenhaft . vor . G .  a uriformis und M. b a loghi treten nur in den 
süd li chen E inhei ten selten auf . Im Cordeval ist M. m o stleri 
häufig , M. dieb ell dagegen sehr s e l ten . 
Im obersteh Tuval und im Unternor gehört der echte M .  communisti 
zu den grö ßten S e ltenheiten und kann nur in den südlichsten 
E inhe i ten nachgewiesen werden . Die bi sher aus der Aus troalpinen 
F aunenprovinz a l s  M. communisti verze i chneten Formen gehören 
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zu Gon dolella carp athi ca ( s iehe unter c arpathi ca- Z one ) . Im 
Mi ttelnor fehlt M. m ulti d e ntatu s und nur im unteren Sevat 
treten hoch entwi cke lte Vertreter d ie ser Art auf (übergangs for
men zu M.  mosheri ) . 

�er manische Faunenprovinz 
Er s tbeschreibung : KOZUR & MOSTLER ,  1 9 7 1  a .  
Reg iona ler Umfang : Germanisches Becken . In der Provence und 
auf Sard inien treten r1i schfaunen zwi s chen der Germani s chen und 
der We s tmediterran-arabischen Faunenprovinz au f .  
Charakterisierung in der Mitte ltrias ( obertr ias s i sche Conodon
tenf aunen s ind au s uer Germanischen Faunenprov inz nicht bekannt ) : 
Im Unterani s tre ten verarmte asiati sche Faunen auf . Im ö s t l ich
sten German i schen Becken fehlt nur Gla d i gon dolella, we iter 
we s t l i ch au ch Gondolella. 
Im Pelson und basa len I l lyr finden s i ch im ö s t l i chen German i
s chen Becken , z . B .  in Gorny Sl�sk und im Swi�ty Krzyz-Gebirge 
re ine au stroa lpine Conodontenfaunen . Im zentralen und west li
chen Germanis chen Becken fehlen in die sem Z e itraum die Gondo
le l len . Ledi g l i ch im Bereich der oberen Ooli thbank unmitte lbar 
an der Bithyn ian/Pelson-Grenze wanderten einzelne juveni le Gon
delel len b i s  in das Thür inger Becken ein . 
Im höheren I l lyr unters cheiden s ich die Conodontenfaunen der 
Germani s chen Provinz kaum von jenen der Au stroa lpinen und 
We s tmedi terran- arabis chen Provinz ( sofern die letzteren bekannt 
s ind ) . 
Erst im obersten I l lyr und Ladin tritt e ine e igenständige Ent
wick lung au f ,  die außerhalb der German i schen Provinz nur noch 
in angrenzenden Tei len der We s tmedi terran-arabischen Faunenpro
vinz zu beobachten i st ( Provence , Sard inien ) . Diese Entwicklung. 
i s t durch die phylemorphogenetis che Re i he Gon dolella mombergen
s i s -c. m e d i a-G. ha sla ch e n s i s - Cels i gon dolella pra e cu rsor- C. watz
n a u er i  charakter i siert . Auch die Gattung Gon dolat u s  ist ein 
zwar sehr seltenes , aber beze i c hnendes E l ement der ladin i schen 
Conodontenf aunen des Germanischen Beckens und Arten ·wie Chi ro
d ella b i p arti ta und Corn u d i n a  a n cora eform i s s ind ebenfalls au f 
das German i sche Becken beschränkt . Das Einwandern ganz verein
z�lter Exemp l are von Meta�olygnath u s  und Gla d i gon dolella (von 
letzterer Gattung nur juveni le Exemplare ) an der Fas san/Longo
bard-Grenze in das südwes t l iche Germanis che Becken belegt 
kurzze i t igen Faunenaustaus c h ,  vor a l l em mi t der Wes tmedi terran
arabischen Faunenprovinz,während die ser Z e i t . 
Nevadi s che Faunenprovinz 
Erstbes chre ibung : KO ZUR, 1 �7 3  d .  
Regionaler Umfang : Mar ine Tri as der südwe s t l i chen USA (Nevada , 
Ar izona , Utah, Idaho ) und Mexikos . 
Charakter i s ierung in der Mitte l- und Obertr ias : Besonders kenn
ze ichnend für die Nevadische Faunenprov inz i s t  das vö l l ige 
Fehlen von Gla d i gon dolella, selbst in pelagi schen Sedimenten . 
Auch Ch i rod ella und Corn u d i n a  wurden b i s her in der Mittel- und 
Ober trias ni cht nachgewiesen und Neoh i n d eod ella i s t  in diesem 
Z e i traum se lten . Bis auf das Fehlen von Gla d i gon dol ella ist 
die ani s i sche Conodontenfauna der Nevad i s chen Provinz derjeni
gen der Asiat i schen Provinz sehr ähn l i c h .  Im Ladin wurde bis
her nur eine Metapolygn ath u s-Art, M. m u n goe n s i s, nachgewiesen . 
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------

F ig . 1 :  Conodontenf aunenprov inzen der Mitte l- und Obertrias 
Europas 

Hor izonta l s chraf fur : Asiatische Faunenprov inz 
D i agona l s chraffur von links unten nach rechts oben : Dinari sche 
F aunenprovinz ( unterbrochene Linien kennze ichnen die Balkanide 
Subprovinz sowi e ähn l iche Verarmungen der Conodontenf aunen in 
der Dinar i s chen Faunenprovinz) 

\ 

D i agonalschraf fur von rechts unten nach links oben : Au stroalpine 
F aunenprovinz . 
Breite Vertika l schraffur.: Wes tmedi terran-Arabi sche Faunenprov inz 

Kommen in einem Gebiet Zei chen für verschiedene Faunenprovinzen 
vor , so hande lt es s ich entweder um Mi schfaunen (Nordrand der 
Arabi schen P l attform : i1i schf aunen zwi s chen der Asiatis chen und 
Westmediterran-Arabi s chen F aunenprovinz; nörd l i ches Apusenige
birge, Rumänien : !•lischfaun en zwi s chen der D inari schen und West
mediterran-Arabi schen Faunenprovinz ; Provence und NW- Sardinien : 
l•li schf aunen zwi schen der Germani schen und der We s tmed i  terran
Arabi schen Faunenprovinz) oder es liegt ein Wechsel der Faunen
provinzen in ver s chiedenen Z eiträumen vor ( NW-Jugos l awien : im 
Longobard und Cordeva l Wes tmedi terran-Arabi sche Faunenprovinz , 
sonst Dinar i s che F aunenproyinz ; Balatonhochland; im Ani s  Grenz-
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hereich zwi s chen der Au stroalpinen und Dinar i schen Faunenpro
vinz , im Ladin D inar i sche F aunenprov inz) . Im S lowaki s chen Kar st 
( Süds lowake i )  und im Aggtelek-Karst (Nordungarn ) liegt die 

S i l ica-Decke mit au stroalpinen Faunen über der leicht metamorphen 
Me l iata-Gruppe mit dinar ischen Faunen . 
Im germani schen Becken wurde die Abfo lge der Faunenprovinzen 
nicht e i ngetragen . Im Bithynian ( höheres Unter anis ) g ibt es im 
gesamten germani s chen Becken verarmte as iati s che Conodontenf au
nen , die über den Karpatenes trand einwanderten . Nur im Swi�ty 
Krzyz-Gebirge treten Gondele l len au f ,  sonst feh len s ie ebenso 
wie d ie Gattung Gla d i g o n d olella. Im Pel son und basalen I l lyr 
f ind�n s i ch in Südpo len reiche aus troa lpine Conodontenfaunen , 
die über d i e  ober schlesi s che Pf0rte e inwanderten . Im übr igen 
germani s chen Becken tr i tt zu die ser Z e i t  eine verarmte au stro
a lpine Cqnodontenfauna ohne Gondel e l len auf . Lediglich kurz
zei tig ( z . B .  im N iveau der Ool i thbänke (mu 1 oo) dringen juveni le 
Gondelel len bi s ins Thüringer Becken vor . Erst vom obersten ' 
I l lyr a��bt e s  e ine e igens tändige Conodontenfauna der Germa
n i s chen Fqunenprovinz . 
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Eventuell hängt das z . T .  mit-un terschied lichen taxonomischen 
Au ffas sungen der europäischen und japani s chen Bearbe i ter einer
seits und den amer ikani schen Conodontenspezi ali sten anderer
s ei ts zu sammen , doch solche unbeknoteten Formen wie M. truempyi, 
M .  hun garicus, M. j a p onicus und M. ciern e n sis würden auch die 
amerikani schen Bearbei ter kaum zu M.  mun go e n sis ste l len . Kennt
n i s lücken hins i ch t l i ch der Conodon tenfaunen des höheren Fas sans 
und des unteren Longobard s können ebenfal l s - nicht ausgeschlos
s en werden . Im Unterkarn Nordamerikas wurden überhaupt keine 
M etap olygn a thus-Arten nachgewiesen . Das hängt aber s i cher l i ch 
m i t  der abwei chenden Grenzziehung zwi s chen Ladin und Karn in 
Euras ien und Nordamerika zus�en . D i e  Trachyceras obesum-Z one , 
we lche die Karnba s i s  in Nordamerika markiert , i st in Wirkli ch
keit viel jünger als die Trachyceras aon- Z one · (vg l . KOZUR , 
1 9 7 6  a ,  KRYSTYN , 1 9 7 8 )  und entspri cht der Trachyceras (Au s tro
trachyceras ) au s tri acum- Z one s . str . , we lche in Europa die Bas i s  
d e s  Mi tte lkarns ( Ju l )  markiert . I m  Mi tte lkarn wurden aber auch 
in der eurasiatis chen Tethys keine Metap olygn athus -Arten nach
gewiesen.  Das gesamte Cordeval (Unterkarn ) ist älter als die 
Trachyceras obesum- Z one (vg l . KO ZUR , 1 9 7 6  a )  und demnach in der 
Frank i te s  suther land i - Z one enthalten , die in Nordamer ika zum 
Longobard gestellt wird . D i e  vor der Arbeit von KOZUR , 1 9 7 6  a ,  
s tets vorgenommene Korreli erung der Trachyceras obe sum- Z one mit 
der Trachyceras aon- Z one führte hier zu der fal schen Vorste l
lung , daß der ober ladinisch-cordevol i s che Metap olygnathus
Kompl ex in Nordamer ika früher au ssetzt als·  in Europa . Da 
M.  mun g o e n sis in Nordamer ika an der Obergrenze der Frankites 
suther landi - Zone s . l .  erli scht , kommen auch in Nordamerik a  
M etap olygn a thus-Arten, zumindest aber M .  mun goen sis, i m  Corde
va l vor . G .  a uriformis und. M .  b alo ghi s ind aber im nordameri
kanis chen Cordeval offensichtl ich nicht anzutref fen . Dagegen 
könnten M. dieb eli und M .. m o stl eri in M. mun g o e n sis der nord
amer ikani schen Fas sung enthalten sein . 
Das �litte lkarn und wahr sche in l i ch auch höhere Tei le des Unter
karns werden in der Nevadi s chen F aunenprov inz dur ch die e indeu
tige Dominanz von Mosherella n e wp a s s en sis charakter i s iert , die 
s i ch au s P s eudo furnishius murci a nus entwicke l t  hat . Auffäl lig 
i s t ,  daß Mosh erella.n e wp a s s en sis ganz ähnl i che Faziesverhält
n i s se bevorzugt wie P. mur cianus. Daher kommen d iese beiden 
Arten häufig allein ( einsch l i e ß l i ch der zugehörigen Z ahnreihen
conodonten vor ) . So ist es n i cht verwunderli ch , daß in der 
newpas sensi s�z one der Nevadi s chen Faunenprovinz bi s au f spär
l i che E inze lvorkommen von G. n o ah keine anderen P lattformcono
donten bekannt s ind . 

3 .  Probleme der Conodontenzonierung und ihrer Korr e l ierung mit 
der Ammoni tenzonierung sowie der S tufen- und Unter stufeng l i e
derung 

D i e  Taxonomie der Indexar ten der Conodontenzonierung sowie der 
wichtig sten beg leitenden P latt formconodonten ist s chon so we i t  
geklärt , d a ß  von dieser Seite her kaum noch wesentliche Verän
derungen der Conodontenzonierung zu erwarten s ind . 
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Folgende Bemerkungen zu einigen taxonom i schen Problemen s ind 
nötig : Gondolella bifurcata ( BUDUROV & STEFANOV) und G .  han bu
l o gi . ( SUDAR & BUDUROV) kommen in ihrer gesamten bi sher bekannten 
stratigraph i schen Reichweite gemeinsam vor , wobei reichlich 
Ubergangs formen au ftreten , die oftmals sogar den dominierenden 
An te i l  s te l len . In Abhängigkeit von der F a z ie s  ( anscheinend 
vor al lem von der S tärke der Was serbewegung ) kann der eine oder 
andere Morphetyp s tärker dominieren . E ine Trennung dieser beiden 
Morphetypen in zwe i  Arten s cheint nicht gerechtfertigt zu sein . 
Durch diese we i tere Fas sung i st die ursprüng lich sehr eng 
gef aßte G .  bifurcata jet z t  eine gut erkennbare und wei t  verbre i
tete Leitform , die in ihrer neuen Fas sung a l s  Z onenindexart 
gee ignet i s t .  
Zwei taxonomische Änderungen bei den obertrias s i s chen Conodon
ten bedingen Änderungen in der Benennung der Z onen , aber keine 
Änderungen im Umfang d ieser Z onen . Die Nachunter suchung des · 
Ha lotypu s von G .  p olygn a thiformis BUDUROV & STEFANOV ergab , 
daß er nicht mit jenen Formen identi sch i st , d i e  bi sher mei s t . 
a l s  G .  p olygriathiformis beze i chnet wurden und auf denen die 
ober�arni s che polygnathiformi s - Z one bzw . Assembl age- Zone 
beruhte . Der Holetypu s  stammt aus einer unterkarni s chen Probe , 
deren Gond olella -Elemente fast aus s ch l i e ß l i ch zu G .  foliata 
( BUDUROV ) gehören . Auch der Holotypu s , bei dem die P lattform 
auf e iner Seite s tark . bes chädigt i st , stimmt in den mei sten 
Merkma len mit G. foliata überein . Ledig lich das in der Seiten
ans icht starke Abfal len der P latt form in ihrem vorderen Abschnitt 
unterscheidet den Halotypus von G .  foliata. Die schwache Bie
gung des Conodonten in der Seitenans icht und die gerade Linie , 
we lche die Ober seite der Carina in der Seitenans icht bi lde t ,  
s ind nicht nur typische Merkmale für G .  p olygn a thiformis ( bzw . 
für ihr en Holotypu s ) , sondern auch für G .  foliata. Das 
letz tere i·1erkmal ist auch für G. ta dp ol e charakter i stisch , die 
s ich vom Halotypus der G. p olygnathiformis durch die wes ent-
l ich kür zere P l attform und die mei st weitgehend fehlende Bie
gung des Conodonten ( in der Seitenans i cht)  unterscheidet . Diese 
drei Arten bi l den eine taxonomische Gruppe , deren letz ter Ver
treter , G. ta dp ole, innerhalb der Tropites d i l leri- Z one erlöscht . 
D i ese drei Arten werden hi er wie folgt abgegren z t : Go n d olella 
fo l i a t a ( BUDUROV) : Formen ohne Plattformreduktion im vorderen 
Ab�chni tt , Conodonten in der Seitenans i cht mei s t  lei cht ge�o
gen , se lten gerade . D i e  Oberseite der Carina bi ldet in der 
Seitenans icht eine gerade Linie .. G .  p ol ygn a thi f ormi s BUDUROV 
& STEFANOV : D i e  P l attform rei cht immer bi s zum Vorderende und 
i s t  in der Auf si cht im vorderen Drittel nur wenig redu z iert . 
In der Seitenans i cht f ä l l t  die P l attform im vorderen Abschnitt 
s tark ab ( keine P lattformverdickung im vorderen Drittel ) .  Cono
donten in der Sei tenansicht mei st leicht gebogen , s e l ten gerade . 
D i e  Oberseite der Carina bi ldet in der Se itenan s icht eine gerade 
Linie . Die in der Au f s i cht be im Halotypus zu beobachtende 
abrupte P l att formreduktion . au f  e iner Seite etwa s . vor der Mi tte 
wird durch herausge br ochene Tei l e  der P lattform vorgetäuscht . 
G .  ta dpole HAYASHI : Formen mit s tarker P lattformreduktion im 
vorderen und .mi ttleren Abs chni tt.des Conodonten . Nicht redu
zierter Te i l  der P lattform kür z er als 50% .der Gesamtlänge de s 
Conodonten . In der Seitenan s i cht i s t  der gesamte Conodont mei s t  
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gerade , se lten leicht gebogen , und die Ober seite der Carina 
bi ldet e ine gerade Linie . Zwi schen al len drei Arten existie
ren Ü bergang sforrnen . 
Der Holetypu s von G .  p ol ygn a thi form i s repräsentiert e ine schlecht 
erhaltene übergangs form zwischen G. foli ata und G. p olygn athi 
f o rm i s in der hi er verwendeten Fas sung . Ein e igent liches freies 
B latt i st noch ni cht entwi cke l t , da d i e  P l attform bi s zum 
Hinterende reicht . D i e  be i der Abbi ldung der Unter seite des 
Ho letypus ( BUDUROV & STEFANOV , 1 9 6 5 ,  Taf . 3 ,  F ig . 7) s ichtbare 
abrupte Ver s chmä lerung der P l att form auf e iner Seite im vorde
ren Drittel des Conodonten ist in Wirk li chkeit nur minimal und 
wird durch Beschädigung ( ein T e i l  der P l attform i st herau sge
brochen ) vorgetäu scht . 
Von dieser Gruppe we icht G. n o a h ( HAYASHI ) deut lich a b .  Diese 
Art ist in der Seitenans i cht kräftig gebogen und unterscheidet 
s i ch vor a l l em durch d ie vorn hahnenkammartig au fgebogene 
Carina , ein �erkrnal , das s i ch �uch be i a l len oberkarni s ch
noris chen und bei fast a l len ladinisch-unterkarni schen Metap oly
gnath u s -Arten f indet , deren Entwicklungsreihen d i rekt oder über 
Zwischenformen a l l e  auf G .  excel sa zurückzuführen s ind . G .  
n o a h i s t  eine solche Zwischenform und ihrerseits d irekt oder 
über we itere Zwischenformen die Vor läuferform a l ler oberkarni
s c hen und nori schen Metap olygn a thu s -Arten. G. noah entsteht im 
höheren Ober ladin au s hoch entwicke lten G .  excel s a . Ihr gernein
s ames l-1erkrna l  rni t G. p ol ygn a thi form i  s s .  str . i st d ie P lattform
redukt ion im vorderen Dri ttel des Conodonten , d ie a l lerdings 

·be i G. n o ah s tärker ausgeprägt ist und auch in der Aufs icht 
s e hr deut l i ch i s t . D i eses I-1.erkrnal verbindet G. n o a h  .. aber glei
chermaßen mit G.  ta dp ole, G.  carp athi ca und G. p��e a n g u sta 
sowie mit a llen oberkarnisch-nor is chen Metap olygn athu s-Arten, 
d i e  ganz s i che r nicht auf G .  p olygnathi form i s zurückzuführen 
s ind . G. n o a h  setzt schon im oberen Ladin ganz v�re inze l t  ein , 
wobei bereits typi sche Ver treter auftreten . Dagegen setzen die 
ersten Übergang sformen zwi s chen G.  foli a ta und G .  p olygnathi for
m i s s . str . , zu denen auch der Holetypu s von G .  p olygn athi form i s 
gehört , er st innerhalb der aon- Z one e in . Vor a llem im Mittel
karn und in der unteren di l leri - Z one wird G. n o ah von G. tad
pole und G. p olygn athi form i s s . s tr . oftma l s  in der Häuf igkeit, 
we it übertro f fen . Von der höheren d i l l er i - Z one an kommt G. n o a h  
ohne G. p olygn athi form i s s . s tr . und G .  t a d p o l e  vor . Im Tuval 
oberha lb der unteren d i l leri - Z one i st G. n o ah we ltwe it die 
dominie rende Go n d olella-Art, aus der s ich u . a .  G. carp athi ca, 
e ine Ü bergang sform zwi schen Gond olella und Metap olygn a th u s  
entwi ckel t .  
I n  Nordamerika fehlen ganz offen s i chtlich G. foli ata, G. poly
gn athi form i s s . s tr . und G .  ta dp ole, während G .  n o a h  bereits in 
der höheren Hac l earnoceras rnac learni- Z one ers chein t  und Elrst 
ab dem Tuv a l  häufig wird . D araus erklärt s i ch die Tatsache , daß 
alle amer ikani schen Autoren die po lygnathi forrnis- Z one eist mit 
dem Tuval beginnen las sen , während sie nach BUDUROV auf' das 
Unter- und Mitte lkarn beschränkt i s t . Die po lygnathi forrnis
Z one sensu BUDUROV beruht au f G. p olygn a thi formi s s . s tr . , jene 
der amer ikani schen G l i ederung auf G. n o a h . Da d i e  polygnathi 
forrni s-A . - Z . in ei nem regionalen und s tratigraphi schen Bere ich 
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aufgeste l l t  wurde , in dem nur G .  n o ah vorkommt , muß s ie in 
G .  noah-A . - Z .  umbenannt werden . Ledig lich die polygnathi formi s
Zone im Sinne von BUDUROV könnte unter d ieser Bezeichnung und 
mit der bei BUDUROV , 1 9 7 6 , angegebenen Reichweite be ibehalten 
werden , doch haben andere Z oni erungen in d ie sem stratigraphi 
s chen Bereich d i e  Pr iorität . 
Meta p olygn a thus commun i sti HAYASHI wurde in Europa bi sher zu 
wei t  gefaßt . Hier wurden auch Übergangs formen zwi schen Gondo
lella und Meta p olygnathu s eingeschlos sen , d i e  eine terminale 
bis subtermina le Basa lgrube be si tzen , sonst aber wei tgehend 
dem Ho.lotypus _ yon M .  _ _  commun i sti entsprechen , der eine we it nach 
vorn ver lagerte Basalgrube etwa im Z entrum der P lattform bes itzt . 
D i ese Formen wurden . jetzt als G. carp athi ca HOCK , 1 9 7 9 , abge
trennt . Da die c ommuni s ti-A . - Z .  auf diesen Formen beruht , muß 
s ie in carpathi ca-A . -z. umbenannt werden . _  
Die Stel lung der mittel- und obertr i a s s i s chen Conodontenindex
arten innerhalb der phylomorphogeneti schen Reihen der Triasco
nodonten wurde in den letzten Jahren gek lärt ( vg l . u . a . KO ZUR , 
1 9 7 2  a ) . Daher s ind von a l len Indexarten d i e  Vor läuferformen 
und - fa l l s  vorhanden - auch die-Nachläuferformen bekannt . Das 
i st eine unabdingbare Voraussetzung für d i e  Definit ion und 
Anwendbarkeit der mittel- und obertr i a s s i s chen Conodontenzonen . 
Dami t i st aber die mi ttel- und obertr ias s i sche Conodontenzo
�ierung g lei chzei tig der derzei tig e inzige durchgehend anwend
bare E i chmaßs tab für die Rei chwe iten anderer F o s s i lien . Das 
zeigt in al ler Deut l i chkeit den bnachronismu s der aus dem 
vorigen .Jahrhundert übernommenen Eintei lung in " ortho " - und 
" parachrono logi s che " Leitfo s s i lien in der Trias . An sich wäre 
diese E intei lung be l ang los , da s ich die Conodontenzonierung ähn
l i ch wie im Oberdevon schon läng st�•verse lbständigt " hat und 
mit ihr in .ail jenen Regionen prakti sch gearbeitet wird , in 
denen ohnehin keine oder nur ganz vere inze l te str atigraphisch 
wichtige Ammoniten vorkommen (mehr als 90% der marinen Trias
sedimente der We l t ) . Für den wi s senscha f t l i chen Fortschritt 
hinderl ich wird diese anachronistische E intei lung nur dadurch , 
daß damit auch heute noch ( !) viel fach eine Werts chätzung ver
bunden wird ( " orthochrono log i sch"  = wertvo l l , erstrangig , bedeut
sam ,  Richtmaß ; " parachrono log i s ch" = unwi chtig oder weniger 
wer tvo l i ,  nur s ekundär . bedeut sam , als Richtmaß ungeeignet ) .  
Das führt u . a . dazu , daß in der Trias auch heute noch al len 
Erns tes ver sucht wird , Stuf en- und Unter s tufengrenzen aus schließ
lich m i t  Ammonitenzonen zu def inieren und zu korr e li eren . So lche 
S tufen und Unterstu fen würden nur akademi s chen Wert haben , we i l  
zur Definition . der S tufen- und Unter stu fengrenzen d e r  gesamte 
Faunen- und F loreninhalt sowie we itere geolog i sche Daten heran
gezogen werden müssen , dies umso mehr a l s  die Ammoniteng liede
rung der Trias in einigen F ä l len noch nicht die Anforderungen 
an eine moderne biostratigraphis che Gliederung erfü l lt . Vie l
fach sind nicht e inma l  die Vor läufer formen einer Indexart 
bekannt ,  mit deren Einsetzen dann nicht nur die Ammonitenzone , 
sonder n auch Unters tufen- und Stu fengrenzen definiert werden . 
Zu we lchen Mi ßvers tändni ssen dies führen kann , s o l l  an nachfo l
genden Beispielen aufgezeigt werden . 
D i e  Sevatba s i s  wird von dem mei sten Ammoni tenspeziali s ten seit 
TO ZER , 1 9 6 7 , mit dem Einsetzen von Rha b d o cera s sue s s i  definiert , 
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obwoh l die darunter l iegende Himavatites columbianus- Z one nach 
der Pr ior ität ( NOJS I SOVICS , WAAGEN & D IENER , 1 8 9 5 )  ebenfalls 
zum Sevat gehör t ,  da s i e  ein Synonym der von diesen Autoren 
zum Sevat geste l l ten Argos irenite s  argonautae- Z one ist . Nun s ol l
ten Prioritäten nur dann unberücksichtigt bleiben , wenn dafür 
zwingende Gründe vor liegen , z . B .  wenn Überschne idungen im 
Umfang von stratigraphis chen Einheiten auftreten oder bestimmte 
Z e itabschnitte unrepräsentiert s ind . Das i s t  bei der Sevatbas i s  
aber nicht der F al l . Se lbst b e i  d e n  Ammoniten liegen a n  der 
Bas i s  und innerhalb der columbianus- Z one bedeutsame Schnitte . 
Mit Halori t e s, H eli c t i t e s  und S t e i n m a n n i t e s  s etzen wi chtige 
sevatis che Gattungen in der co lu�bianus- Z one ein (wenn auch 
n i cht an deren Basi s ) , währ end keine e in z ige mitte lnori sche 
Le itform bis in die co lumbianu s- Z one reicht , nicht einma l in 
deren unteren Tei l .  Bei den Lame l l ibranchi aten setz t  Mon o t i s 
in der columbianu s - Z one ein . D i e  Conodonten- und Holothur ienfau
nen der co lumbianu s - Z one sind sevati sch . Besonders au f f ä l l ig 
i s t  das regelmäßige Vorkommen von M .  b i d enta tus schon im unte
r en Tei l  der co lumbianus- Zone (meist ca . 1 0 % der P l attformcono
donten ) . Diese ents cheidend wichtige , we ltwe it verbreitete 
Leitform des Sevats setz t  an der Bas is der columbianus- Z one 
e i n . Es g ibt a l so keinen plaus ib len Grund dafür , die Pr ior ität 
der Zuordnung der Argos irenites argonautae- Z one {= H imavatite s 
co lumbi anu s - Z one ) zum Sevat zu ändern . Besonders bedenk l i ch 
wi rd dieses Vorgehen aber dadurch , daß ni cht einmal die unmit
te lbare Vorläuferform von Rha b d o cera s sues s i  bekannt i s t .  D amit 
aber kann das E ins etzen die ser Art zeitl ich diachron s ein und 
d i e  Bas i s  der Rhabdoceras sue s s i  range ( !) - Zone kann hinsicht
l ich ihrer Typu sart biostratigraphi sch nicht exakt def iniert 
werden , denn ni cht das Vorkommen der Fos s i lien an s i ch , sondern 
d i e  Evo lution der Lebewesen i st die Grund l age der Biostrati
graphie und die Kenntn i s  der Evolution i st bei range-Z onen eine 
unabdingbare Voraussetzung . Zu we lchen Fehldeutungen die Fest
l egung von Stufengrenzen mit dem Einsetz en e iner Art führen 
kann , deren Vor läufer form ni cht bekannt i s t ,  zeigt die D i sku s
s ion um die Sevat/Rhät-Gr enze . Nach der Priorität (I�OJ S I SOVICS , 
WAAGEN & D I ENER, 1 8 9 5 ) liegt sie in der Ammonitengl iederung 
oberhalb der Pinacoceras metternich i - Z one . Diese Z one wurde 
von TOZ ER durch die Rhabdoceras sue s s i - Z one ersetzt und ohne 
genaue E ichung wurden beide .Z onen g lei chge setzt.  Diese Gleich
setzung wurde von den meisten europäischen Ammonitenspe z iali sten 
übernommen . KOZUR , 1 9 7 3  a, b, erkannte , daß die Rhabdoceras 
suessi- Z one höher . hinaufrei cht als die Pinacoceras metternichi
Z one und er unter�e i l te die Rhabdoceras sue s s i- Z one in drei 
Z onen , da die Indexart eine lang lebige Form ohne Zonenleitwert 
i st .  Nur zwei dieser Z onen ( Sagenites g iebe l i - und Cochloceras 
sue s s i - Z one ) sind d ie zeitlichen Äquivalente der P inacoceras 
mettern i chi- Z one , die j üngste Z one ( Chor i stoceras hauer i- Z one ) 
i s t  j ünger und gehört zum Rhät. 
Als Rhabdoceras sue s s i  in den rhäti schen Kös sener Schi chten 
vom We i ß loferbach gefunden wurde , begann e ine D i sku s s ion , die 
unnötig gewe sen wäre , wenn auch in der Ammoniteng li ederung die 
fundamenta l sten Rege ln d er Biostratigraphie immer beachtet und 
Stu fen- /Unter stufengrenzen nicht nur mit Ammoniten �in diesem 
spe z iel len Fal l sogar mit dem Einsetzen einer ein z igen Art , 
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deren Vor läufer form nicht bekannt i s t! )1 sondern nach den Ände
rungen des gesamten Foss i l inha lts defin iert würden . Nach Cono
donten i st e s  vö l lig k lar , daß die Kös sener Schichten vorn We iß
loferbach j ünger a l s  das Sevat s ind , denn sie gehören zur Mi si
k e l la po sthern steini-A . - Z .  ( nur aus dem basa len Te i l  der Kös se
ner Schi chten wurden hier noch keine Conodonten nachgewi esen ) . 
Selbst wenn man annehmen wo l lte , daß a l le sevatis chen Conodon
tenarten in den Kös sener S chichten au s f a z i e l len Gründen fehlen 
würden , dann könnten die Kös sener Schichten vorn Wei ß lof erbach 
nicht eher beginnen als im ober sten Sevat , denn erst hier ent
wickelt s ich in e iner lückenlos be legten phylemorphogeneti s chen 
Reihe Misik ella p o sthern steini aus M. hern steini. Früher a l s  
i m  obersten Sevat kann Misik ella p o sthern stein i, die häufig s te 
Conodontenart aus den Kös s ener Schichten vorn Wei ß loferbach 
(vg l . MOSTLER, SCHEURING & URLICHS , 1 9 7 8 ) also gar nicht auf 

treten . D e r  a l lergrößte Tei l  d e r  Rhabdoceras suess i-Z one wird 
aber in den sevati schen Ha l l s tätter Ka lken durch die M. b iden
tatus-Zone ( außer ihrem unteren Te i l ,  der zur Argos irenites 
argonautae- Z one gehör t) , die Parv igondole l l a  andru sovi- und 
die Mi sikel la hernsteini-A . - Z .  in der Conodonteng l iederung ver
treten . Obwohl mit H i l f e  von Conodonten eindeutig be legt wer
den konnte , daß die Kö ssener Schichten vorn Wei ß loferbach nur 
den obersten Tei l  der Rhabdoceras sue s s i-Zone entha l ten können , 
wurde auch hier dem Ein setzen von Rhab d ocera s suessi. entschei
dende Bedeutung beigernessen und man nahm an , daß die Rhabdo
ceras suessi-range-Zone innerhalb der Kössener Schi chten 
beginnt und die unteren zwei Dritte l derse lben einnimmt . Da 
Rh. sue s si in den basalen Kös sener Schichten vorn We i ß loferbach 
noch f eh l t ,  nahm KRYSTYN , 1 9 7 4 ,  fo lgerichtig s ogar an , daß 
die Kö ssener Schichten vorn Wei ß loferbach bis in das höhere 
f.iitte lnor hinabre ichen . Als .dann im Prof i l  Lahmwie sengraben 
Chorista cera s m arshi unterhalb des Vorkommens von Rh . sue s si 
gefunden wurde , folgerten WIEDMANN , .URLICHS & FABRIC IUS , 1 9 7 8  
(nach der bisherigen Art und Wei se der Definition der tr iassi

s chen Ammonitenzonen durchaus f olgeri chtig!) , daß die Chori
staceras rnarshi - Z one bereits unterha lb der Rhabdoceras sues s i 
Z one beginnt. D a s  würde bedeuten , d a ß  Ch . m a rshi s chon wenig
stens in der Argosirenite s  argonautae-Zone ( =Hi rnavatites colurn
b i anu s - Z one)  vorhanden sein müßte . 
Die aus der verme intlichen Präsenz der gesamten Rhabdoceras 
sues s i -Z one in den rhäti schen Kö ss ener Schi chten gezogenen 
Schlußfolgerungen hin s i chtlich der vermeintlichen Gleicha ltrig
keit des Rhäts mit dem Sevat führten dann zu der D i sku ss ion , 
ob man das S evat mit dem Rhät zum Sevat s . l .  oder das Rhät rni t dem 
Sevat zum Rhä t s .  l .  vereinigen sollte .  N icht ein einz ige s Ha l wurde 
von den Ver fechtern der " orthochronologischen" Ammonitenstrati
graphie die Frage di skuti ert , ob das Einsetzen von Rha b d o cera s 
sue s si in den rhätischen Kös sener S chichten wi rk l ich das tief-
ste Vorkommen dieser Art r epräsenti ert oder nur ein f a z i e l l  
bedingtes Einsetzen innerhalb e iner viel größeren Gesamtrei ch
we ite ist . Das letztere l ag dabei klar auf der Hand , da die 
unter lagernden Schichten ammonitenfrei sind . Das obige Be ispiel 
zeigt mit a ller Deutlichkeit die Gefahren , die in der Definition 
von Stu f en- /Unterstu f engrenz en mit einer Fos s i lgruppe oder gar 
ei ner Art l i egen . Besonders hinder lich wirkt s ich in der Tr ias 
zudem noch aus , daß die Ammonitenz onen biostratigraphi s ch oft 
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nur ungenügend abgegrenz t  s ind . 
Auch an der Ani s/Ladin-Gren z e  l i egt d i e  P riori tät k lar auf der 
Hand : Obergren ze der Paraceratites tr inodosus- Z one . Die " avi si
a nlim- Zone" i s t  nach der Priorität (MOJ S I SOVICS , WAAGEN & D I ENER , 
1 8 9 5 )  Tei l  des Unter l adins . Bis vor kur zem empfah len die 
Ammonitenspe z i a l i sten z ieml ich übereinstimmend die Festlegung 
der Lad inba s i s  mit dem Einsetz en der Gattung Protra chy c era s .  
Nach der schon revid ierten Fas sung der Gattung sol lte dies 
" Protra chy c era s " curionii b zw .  " Protra chyc era s " sub a sp erum sein . 
I n zwi schen z eigte s i ch aber , daß selbst diese zwei Arten noch 
eine ceratiti sche Sutur bes itz�n und damit s e lbst zu einer 
anderen Unterordnung gehören als die eigentliche Gattung Pro � 
tra ch y c er a s .  Dr . KRYSTYN , Wien ( freund liche per sönl iche Mitte i
l ung ) , z og u . a .  daraus die Konsequenzen und legt die Ani s /  
Lad i n-Grenze j etz t wieder ti efer . H i e r  s e t z t  s ich anscheinend 
w ieder eine Annäherung an d i e  Priorität durch . 
D i e  Def inition der Ladinbas i s  mit der Bas i s  der cur ioni i - Z one 
würde zwar e{ne Grenz e  ergeben , die auch nach �nderen Fossi l ien 
gut erkennbar wäre , aber diese Grenze i st zu weit von der 
Priorität entf ernt und würde das Passan zur Bedeutung s los igkeit 
r edu z ieren.  Auch die Definition der Ladinbas i s  mit der Grenz e  
zwi schen avi s i anum- und reitz i - Z one i s t  nicht akz eptabe l ,  we i l  
d ie s e  Gren z e  nirgends definiert werden kann . Gan z offensichtl ich 
i st die " av i s ianum- Z one " in der reitz i- Zone des bi sherigen 
Umf ang s mit entha lten . D ie F aunen der re itz i - Z one sind an den 
pelagis chen Bereich gebunden , während j ene der " avis ianum- Z one " 
auch außerhalb des pe lagischen Bereichs au ftreten können . Au f 
j eden F a l l  exi s ti er t  kein ein ziges Profi l ,  wo die Indexarten 
Aplo co c era s a visia num und " Protra chyc era s " r eitz i  unmitte lbar 
übereinander auftreten . Wie wi l l  man dann aber die Ani s /Ladin
Grenze mit der Grenze zwischen der avi s ianum- und reitz i - Z one 
d e f inieren? Innerha lb der r eitz i - Z one g ibt es a l lerdings eine 
Abf olge mit Kelln erite s  im ti eferen und N e va dit e s  im höheren 
Tei l .  Stratigraphisch auswertbare Änderung en der Mikrofaunen 
und Dasyc ladaceen zwi schen die s en beiden Hor i zonten g ibt e s  
aber n i c h t .  Dagegen beginnt oberhalb d e r  P . trinodosu s - Z one mit 
Diplop ora a n nulata eine wichtige ladini sche Dasyc ladaceenart . 
I n  die sem stratigraphi s chen N iveau beginnt auch der ladinische 
Typus der G o n d o 1 e 1 1 a - Entwicklung (Vorwärtsver lager'\J.ng der 
B a s a lgrube , Au sbi ldung eines langen , häufig etwas ex z entr i schen . 
" loop " hinter der Basa lgrube ) in mehreren Entwick lung sre ihen 
( G . lo n g a : m o m b ergen sis-Reihe, G. p s eudolon ga : c o n stricta-

Reihe , G. b a s i symm etri c a : b a k al o vi - Reihe ) . Wie die defitlichen 
und in s ehr unterschied lichen F a z i esbere ichen erkennbaren 
f auni sti schen und f lor i stischen Änderungen an der Obergrenze 
der tr inodosus- Z one zeigen , i s t  auch hier bei Au swertung des 
gesamten F o s s i linha lts dies e  der Prior ität entsprechende Ani s /  
Ladin-Gr en z e  d i e  geeignetste Stufengrenze . 
Es l iegt auf der Hand , daß j ede Korrelation der Conodonteng lie
derung mit,_ der Ammonitengli ederung nur so genau s ein kann , wie 
die Grenzen der Z onierungen beider G l iederungen . Besonder s 
erschwerend macht s ich hiebei bemerkbar , daß die mei sten Ammo
n i tenzonen nicht durch Schi cht- für-Schi cht-Aufsammlungen in 
unkondens ierten Pio f i len genau abgegrenzt werden können . Se lbst 
in den unkondens i erten Prof i l en Nordamerikas l iegen zwi schen 

9 6  



den ein z elnen Z onen oftmal s  z iemlich mächti ge Profi labschnitte , 
d i e  überhaupt ke ine oder stratigraphi sch nicht aus sagekräftige 
Arrunoniten gel iefert haben . Aus diesem Grund .konnten nur wenige 
Conodontenzonen ganz detai l l i ert mit den Ammoni ten z onen korre
liert werden . Das g i l t  im tethyalen Bere ich mit gewi s sen Ein
s chränkungen f�r das Ani s  (bis zur Obergrenze der tr inodosu s
Zone) , für den Bereich von den D a o n ella lomm elli - Schichten 
( Protrachyceras arche laus- Z one ) bis zum unteren Jul ( Trachy

ceras austr iacum- Z one)  und für das ober ste Karn bis zum unteren 
Sevat. In a l len anderen Fäl len wurde Ammonitenmateria l , ein
schließlich der Indexar ten der Ammonitenzonierung ( sowe it ver
fügbar) aufge löst , um Conodonten zu gewinnen . D amit konnte 
zwar nachgewie sen werden , daß die j ewei l ige Conodontenz one in 
der betreff enden Ammonitenzone enthal ten i s t . ( sofern die bis
her vor l i egenden Reichweitenangaben der einzelnen Ammoni tenar
ten stimmen ) , es b leibt in die sen F ä l len aber noch unklar , ob 
die exakt zu f as s ende Grenze der Conodontenz one mit der nicht 
exakt zu fas s enden Grenze der Ammoni tenzone zusammen fällt,  aus 
der das betref fende Mater ial gewonnen wurde . 
Exakt korrelierbar i st z . B . die Obergrenze der M .  d iebe li- Z one 
b zw .  der M .  mostler i -A ��z . mit der Gren z e  zwi schen der �r�chy
ceras aonoide s - Z one s . s tr .  und der T. (Au s trotrachyceras ) 
au str iacum- Z one s . str . ( sensu KRYSTYN , 1 9 7 8 ) , e in gewichtiger 
Hinwe i s  für die B�rechtigung der Untergliederung in Coraevo l 
und Jul , da zur g lei chen Z e i t  beträchtl iche Änderungen in den 
Ammoniten- und Lame l l ibr.anchiatenfaunen auftreten (vg l .  KRYSTYN , 
1 9 7 8 )  . 
Exakt kor r e ü i erbar s ind auch die Ammoniten- und Conodontenz onen 
des Germani schen Hauptmus chelkalks ( Oberer Mu s che lka lk ) . Hier 
s ind a lle Ammonitenz onen wi rk li che range- Z onen . b zw . die genaue 
Re ichweite a l ler Indexarten i st durch S chicht- für Schicht
Au fsammlungen bekannt.  Die Vor läufer- , und, wenn vorhanden , auch 
die Nachläu f er formen f ast a l ler Indexarten sind bekannt , so daß 
die Korre l a�ion der Ammoni teng l iederung mit der Conodonteng lie
derung hier keine Schwierigkeiten ber e i tet.  
Uns icher s ind noch einige Korrelationen der Conodonteng liederun
gen in ver schiedenen F aunenprovinzen mit der Conodontenstandard
g lieder ung und damit auch mit der Stuf en� /Unterstu fengli ederung 
der Tr ias . Das betri f ft im we sentlichen die Nevadi sche und 
Wes tmediterran-arabische Faunenprovinz sowie d i e  drei j üng sten 
Conodontenzonen der Germani schen Tri as . Die j ahrel angen Uns i 
cherheiten über d ie obere Rei chweite d e r  Pseudofurni shius 
mur cianus - Z one konnten nun beseitigt werden , d a  P. murci a nus 
in der Val ani-Decke des nörd l i chen Apu s enigebirges zusammen mit 
G. ta dp o l e, M. d i e b el i ,  M. m o stleri und Gla d i g o n d olella m a lay
e n s i s in einer typis chen Cordeval f auna gefunden wurde ( KOZUR , 
MI RAUTA & PATRULIUS , in Vorbereitung ) ,  so daß d i e  Ans icht von 
KOZUR , 1 9 7 2  a ,  über ein cordevol i s ches Alter der oberen 
mur cianus-range- Z one bestätigt werden konnte . Das Einsetzen 
dieser Zone lieg t  innerhalb der mungoens i s�A . - Z .  Eine genaue 
Korre lation s teht hier noch aus . Das g i lt auch für das genaue 
Alter der P .  hudd l e i - Z one , die aber kaum ä l ter al s das basale 
Longobard s e in k ann . 
Unklar i s t  auch d i e  Korrelation der Mosher e l la newpassensis-
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Z one mit anderen Z onierungen . Da uns icher i s t , ob d i e  mungo 
ens is- Z one Nordamerikas eine range- Z one i st und damit bis 
we i t  ins Cordeva l hinreicht oder ob M.  mu� go en s i s  in Nordame
r ika etwas früher au s setz t als in Euras i en , i s t  auch unk lar , 
ob die newpassensis A . - Z . der Nevadi schen F aunenprovin z ober
halb , innerhalb oder sogar an der Bas i s  der diebe l i - Z one des 
Cordevo ls beginnt . Das stratigraphisch ä l teste Vorkommen von 
M .  n e wp a s s e n s i s in der We stmediterran-arab i schen Faunenprovinz 
liegt nahe der Lad ih/Karn-Gr enz e  nahe der Bas i s  der diebeli
Z one . Das mu ß aber nicht bedeuten , daß die newpas sens is- Z one 
der Nevadischen Faunenprovinz neben dem Ju l auch die gesamte 
cordevol i s che d i ebe l i - Z one umfqßt , da in der Nevadi schen 
Provinz P. mur ci a nus, die Vorläuferform von M .  n e wp a s s en s i s, 
unbekannt i s t  und der Beg inn der newpas sen sis-A . - Z . offensicht
lich du rch den Z ei tpunkt des Einwanäerns der Indexart bestimmt 
wird . Genau so unsicher ist die Obergrenze dieser Z one . Sicher 
i s t  nur , daß M. n e wp a s s en s i s  in der Tropites d i l leri- Z one 
nicht mehr ver treten i st und nach dem Vorkommen dieser Art 
in Europa ni cht ä lter als cordevol i s ch sein kann . Wahr schein
l i ch entspricht die newpass ensi s-A . - Z .  etwa der tethydi s-A . - Z .  
s i e  könnte aber auch d i e  oberen Tei l e  oder sogar die gesamte 
d i ebe l i - Z one umf as sen . Das letz tere i s t  j edoch sehr unwahr
s cheinlich . 
D i e  Zone 1 der Germani s chen Faunenprovinz entsp�icht s icher 
d er oberen cons tri c ta-A . - Z .  der Standardg liederung ( = excelsa
A . - Z . der Au s troa lpinen und Dinari schen F aunenprovin z ) . Die 
Indexart i s t  vorhanden und die in der Z one 1 k lar dominierende 
G.  mom b e r g e n s i s  hat in der oberen exce lsa-A . - Z . der Aus troal
pinen Faunenprovinz ihre H auptverbrei tung , wo auch G.  a cuta 
ge legent l i ch vorkommt . Die Z one 2 i st schwer zu korre lieren , 
da sie eine verarmte Fauna führ t ,  die f a s t  aus schli e ß l i ch aus 
G .  mom b e r g en s i s  und wenig G .  constri cta bes teht . D i e  Z one 2 
könnte sowoh l der ober sten cons tr icta-A . � z .  a l s  auch der pseu
dolonga-A . - Z .  entsprechen . G. m o m b e r g en s i s  zeigt hier mei s t  
eine ger inge Vorwär t sver lagerung d e r  Basa lgrube . In d e r  Au stro
a lpinen Faunenprovin z  kommt G .  m o m b e r g en sis sowohl in der 
oberen exce lsa- als auch in der pseudolonga-A . - Z .  vor . Auch 
die Zone 3 i st nach Conodonten al lein schwierig zu korre lieren , 
gehört aber __ nach anderen Faunene lementen s i cher zum tieferen 
Fas san . Die Z one 4 führt in ihrem höheren Tei l  verein z e l t  
Übergang sformen zwischen M .  truempyi und M .  hun g a r i cu s  und 
auch auf Sardinien kommen M .  tru emp y i  und G .  h a sla chen s i s  
gemeins�m vor . D�e Z one 4 kann damit recht gut korreliert 
werden und dür fte im we sent lichen der t r u emp y i - Z one der 
S tandardg liederung entsprechen . Die Z onen 5-7 s ind nach Cono
d onten nicht d irekt zu korre lieren , da sie endemi sche F aunen 
führen . Nach Korrelation mit anderen F aunenelementen ent
s pricht die Z one 5 etwa der hungaricus-A . - Z . , während die 
Z onen 6 und 7 in der mungoensis- Z one enthalten s ind . 
D i e  stratigraphi sche Rei chwei te der wichtigs ten P lattformcono
donten s ind auf Tabe l l e  1 und 2 bei KOVÄCS & KOZUR ( die ser 
Band , Bei l age ) darge stellt . Dort finden s i ch auch einige 
Bemerkungen zu stratigraphi schen und taxonomischen Problemen . 
Hinsicht l i ch der Korre lation mit der Ammonitenzonierung g i lt 
d a s  o�en Ge sagte . Auch die Tafeln mit den wi chtig s ten P latt-
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formconodonten und a llen Indexarten ( außer G .  p s e u d olonga ) 
f i nd en s i ch bei KOVACS & KOZ UR ( s iehe dort) . 

4 .  Conodontenz oni erung der Au stroa lpinen F aunenprov in z ( si ehe 
auch Tab . 1 )  

Vom Pels on bi s . zum Rhät i s t  die Au stroa lpine Faunenprovinz 
die mit Abstand am besten unter suchte Conodonte nprovinz . Er ste 
Untergli ederungen wurden hier bereits von HUCKRIEDE , 1 9 5 8 , und 
HOSHER ,  1 9 6 8 · a ,  vorgenommen . Die umfas sende Conodonteng liede
rung d i es er P rovin z beruht auf den Arbe i ten von KOZUR & 
MOSTLER , 1 9 7 2  a ,  1 9 7 3  a ,  KOZUR , 1 9 7 2  a ,  1 9 7 4  c ,  1 9 7 5  a ,  und 
KOZUR & MOCK , 1 9 7 2  a ,  1 9 7 4  a ,  b .  
Nicor e l la kock e l i - Z one 
D ef initi on etc . : s i ehe unter Germani scher Faunenprovinz . 
Alter : Pel son . 
Stratigraphisch wichti ge Beg leitconodonten in der Au stroalpi
nen Faunenprovinz : Gond olella b u lgari c a ,  G .  bif u rcata ( ein
sch ließ l ich G .  h a n b u logi al s Unterart) , G .  con s tricta, G .  
excels a ( se lten , nur im oberen Tei l ) , Ne ohin d e o d ella a e q uira
m o s a ,

· 
Yeghella d elicatula, Nicora ella germ a nica ( se lten) . 

Gondo l e l la bifurcata-A . - Z .  
Definiti on etc . : Siehe unter Balkanider Subprovinz der Dinari
s chen Fa.unenprovinz . 
A l ter : Unteres I llyr ( Schichten mit Para ceratit e s  b in o d o s u s , 
Niveau T i efengraben ) . 
Stratigraphi sch . wi chtige Beg leitconodonten in der Au stroa lpi
nen F aunenprovinz : Go n d o l ella b u lgarica ( se l ten) , G. corn uta 
( se l ten ) , G. excelsa.  

Bemerkungen � D i e  exakte Abg�enzung der bi furcata-A . - Z . von 
der kockel i - Z one bereitet betr ächtl i che Schwier igkeiten . Im 
oberen T e i l  der kocke l i - Z one i s t  die Indexart selten und in 
G o n do l e l l a - rei chen Proben s ind z . T .  mehrere kg Probenmaterial 
nötig , um s ie überhaupt nachzuwe i sen . Die Gondel e l len der 
oberen kocke l i - Z one und der b i furcata-A . - Z .  stimmen völ lig 
überein . G. b u lg a ri ca ist in der bi fur cata-A . - Z .  oftmals s ehr 
se lten , doch i s t  das auch in der oberen kocke l i - Zone mei st 
der F al l . Neben dem . Au s setz en von N .  k o ck eli kann auch das 
Au ssetz en von Neohin d e o d ella a e q uira m o s a  .und Veghella d eli
catula zur Abgrenzung von kocke l i - Z one und b i furcata-A . - Z .  
herange zogen werden . 
Gondo le l la exc e lsa-A . - Z .  
Erstbeschreibung : KOZU� & MOSTLER , Mär z . 1 9 7 2  ( Kur z fassung der 
Vörtr äge zum Trias symposium in. Innsbruck ) . 
Definition : Vorkommen von G .  excelsa ohne G .  b ulgarica, G .  
pif u r cata und ohne G .  longa , G .  p s e u d olonga, G .  b a sisymm etrica . 
Bemerkungen :  D i e  exc e l sa-A . - Z . wurde hier neu . definiert und 
im Umfang auf d i e  Subzone I nach KOZ UR &. MOSTLER ( au ßer ihrem 
· basalen Te i l )  beschränkt , da die Subzone I I  j etz t als selb-
ständige Z one au sgeschieden werden kann . 

Untergren z e :  Aus setzen von G .  bif urcata. 
Obergrenz e :  Einsetzen von G.  longa, G.  p s e u d olonga ( Übergangs -
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formen zwi schen G .  con stri cta und G .  p s eud olonga kommen schon 
g anz vereinzelt in der obersten excel sa-A . - Z . vor ) , G .  b a s i 
symm etri ca und Gla d i g o n d olella tethyd i s. Juveni le Formen von 
Gla d i g o n d o i ella tethyd i s  ( Z ahnre ihenconodonten des Apaprats 
mit Gla d i g o n d olella und " Pri o n i o d i n a  k o chi " kommen bereits 
v erein zelt in der ober sten exc e lsa-A . - Z .  vor ) . 
Bemerkungen :  Für den prakti schen Gebrauch kann die Obergrenze 
der excelsa-A . - Z . in der Austroalpinen Faunenprovin z lei cht 
mit dem Einsetzen von Gla d i g on d olella tethyd i s  festge legt 
werden . In al len anderen Faunenprovinzen ist das n i cht mög
l i ch ,  wei l G J a d i g o n d olella tethyd i s  entweder in der gesamten 
excelsa-A . - Z . schon vorhanden i st, oder d i e  Gattung Gla d i gon
d olella ganz feh l t .  
S tratigraphi sch wi chti ge Beg leitconodonten : G .  constri cta ,  
G .  cornuta, G .  m omb erge n s i s ( nur i n  der oberen Häl fte ) . 
Stratigraphi scher Umfang : I l lyr ( Paraceratites tr inodosus
Z one) . 
Regionaler Um fang : Die Indexart tritt we l tweit .auf , a l s  
Z onenindexart f indet sie a u s  . Pr ioritätsgründen aber nur i n  
der Au stroalpinen, Dinaris chen und Asiati schen Faunenprovinz 
Verwendung . Im Germani s chen Becken kommt G.  excelsa nur im 
höheren P e l son und basa len I l lyr vor ( Obergren z e  des Vorkom
mens hier fai i e l l  bed ingt) , so daß s i e  hier nur unterha lb der 
z e i tl i chen Äqu ivalente der excel sa-A . - Z .  auftr i tt .  
Typuslokal ität : Burgfel sen Beckov ( S lowakei ) ,  Choc-Decke ( ? ) , 
dunke lgraue, bankige, knol l ige Ka lke mit Harnste in, excel sa
A . - Z .  und ihre Obergrenze mit sehr reichen Conodontenfaunen 
be legt.  
Referenzprofi l für die Untergren ze : S intwag bei Reutte (Tirol ) .  
Gondo l e l la pseudolonga-A . - Z .  
D e f inition etc . : Siehe unter Dinar i s cher Faunenprovin z . 
Alter : Unterfassan . 
Stratigraphi sch wi chti ge Begleitconodonte n  in der Au stroalpi
nen Faunenprovin z :  Gla d i g o n d olella tethyd i s, Gon d olella b a s i 
symmetri ca , G .  constri cta, G .  corn uta, G .  excels a ,  G .  longa, 
G .  momb ergen s i s, G .  tra mm eri n . subsp . ,  Go nd olella n . sp . A  . . 
Bemerkung en : Die Indexart i s t  in der Au stroalpinen F aunenpro
vin z ·z . T  . . selten . Im oberen Tei l  der pseudolonga-A . - Z .  sowie 
im Oberfas san und Unter longobard f inden . .  s ich hier vielfach 
F aunen, die aus s chließ l ich oder fast aus s chließlich aus 
G o n dolella teLbyd i s bestehen . Dadur ch wird in der Au stroalpi
nen Faunenprovinz die Fes tlegung der Obergren ze der pseudolon
g a-A . - Z . oftmal� s chwier ig . 

Mitte l fas sani sches Interva l l  
Bemerkungen : Gon d olella tra n s i t a  wurde bisher i n  der Au stro
a lpinen Faunenprovinz noch ni cht nachgewi esen . Dadurch exi
s ti ert zwi s chen der pseudo longa-A . - Z .  und der truempyi - Z one 
e i n  stratigraph i scher Bere i ch, für den in der Au stroalpinen 
F aunenprovin z der zeitig keine Conodonten z one ausgeschieden 
werden kann . In die sem stratigraphi schen Bereich . tr itt mei st 
nur Gla d i go n d olella tethyd i s  auf . F a l l s  Conodonten vorkommen, 
hande l t  es sich mei st um G .  tra mm eri , z . T .  auch · G .  excels a. 
G .  tra mm eri i s t  in diesem stratigraphi s chen Bereich noch deut-
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lieh primitiver a l s  im oberen Pas san und unteren Longobard . 
Vermutlich handelt. e s  s ich um eine se lbständ ige Unterart ,  d i e  
zwischen G .  tramm eri n . subsp . a u s  d e r  pseudolonga-A . - Z .  und 
G. tramm eri aus dem Oberfassan und U nterlongobard vermitte l t .  
Hetapolygnathus truempyi - Z one 
Definition e tc . : S iehe unter der D�nar i s chen F aunenprovinz . 
Alter : Oberfassan . 
Stratigraphisch wichtige Beg leitconoconten in der Austroalpinen 
Faunenprovinz : Gla dig on d olell a  tethydis, Gond olella b a k alo vi 
( sehr s e l ten , nur in den süd l ichen Einhe iten ) , G .  excel s a  
( se l ten ) , · G . tra mm eri . 
Bemerkungen : D i e  Indexart i s t  in der Au stroalpinen Faunenpro
vin z mei s t  selten . Im höheren Te i l  der Z one s ind j edoch auch 
Mas senvorkommen bekannt ( z . B . in der Kri znadecke , Westkarpaten , 
Dr . R. MOCK , Brati s l ava , freund liche per sön li che Mittei lung ) , 
d ie fast aus schließl ich aus M .  tru empyi s imil i s bestehen . Dabei 
handelt e s  sich um e ine hoch entwi cke lte Obergangs form zu M .  
h u n g aricu s .  Mei s t  tri tt j edoch i n  der truempyi - Z one der Austro
a lpinen Faunenprovinz fast aus schl ießlich Gla digo n d olella tethy
dis auf . In d iesem F a l l  i s t  keine genauere Einstufung a l s  mitt
leres Pas san b i s  unteres Longobard mög l i ch . F a l l s  Gonde le l len 
auftreten , handelt e s  s ich mei s t  um typi s che Vertreter von 
G .  tram m er i, s e l tener um <J. excel s a. 

M�tapolygna�hus hungar icus-A . - Z .  
Definition etc . : S iehe unter D inari scher Faunenprovinz . 
Alter : Unteres Longobard .  
Stratigraphi s ch wichtige Beg leitconodonten i n  der Austroalpinen 
Faunenprovinz : Gla digon d o l ell a tethydi s, G o n d olella excels a . 
( se lten ) , G .  tramm eri, G .  foliata ( se lten ) . 

Bemerkungen : Auch M .  hun garicu s ist in der Austroalpinen Faunen
provinz mei s t  s e l ten , tritt aber fast in a l len unters uchten 
Prof i len mit vere inzelten Exemp laren auf . In d i esem stratigra
phis chen Bere i ch s ind conodontenreiche Proben in der Austroal 
pinen Faunenprovinz ohnehin nicht häu f ig . Mei st f indet s ich nur 
Gla dig o n d olella tethydis, häufig i st auch G .  tramm eri mit typi
schen Vertretern anzutref fen . Solche Proben l a s sen . s ich in den 
Bereich Ober f a s s an -Unter longobard einstufen . 
Metapolygnathus mungoen s i s -A . - Z . 
Definition e tc . : S iehe D inar i s che Faunenprovinz . 
Alter : �ittleres und oberes Longobard . 
Stratigraphi s ch wi chtige . Beg leitconodonten in der Austroalpinen 
Faunenprovinz : Gla digon d olell a malayen sis, Gl . tethydis, Gon d o
lella foliata, G .  tra mmeri, G .  n o a h  ( nur im obersten Tei l  der 
Assemblage - Z one) , Metap oly�n ath u s  h u n g a ri c u s ( sehr s e l ten , nur 
im unte ren Te i l ) , M .  ciern en sis, .M . mostleri ( nur im oberen Tei l )  
N e o ca vit ella tatrica . 
Bemerkungen : Die Indexar t ,  M .  m u n goen sis, i s t  in der Austroal
pinen F aunenprovin z o ftmals recht se l ten . Es g ibt aber auch 
Profi le , wo s i e  häu f ig auftritt .  Dor t ,  wo auch M .  h u n garicu s 
s e l ten i s t  oder 'eh l t , · kann die Festlegung der Untergren z e  der 
mungoens i s-A . - Z .  Schwierigke iten bereiten . Die Festlegung der 
Obergrenz e  i st dagegen durch das E insetzen von G .  p olygn athi-
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f o rm i s, G .  ta dp o l e und G .  n o a h  (kommt vere i n z e lt s chon in der 
ober sten mungoen s i s-A . - Z .  vor ) recht eindeutig , obwohl Meta 
p o lygn a thus d i e b eli in der Au stroa lpinen F aunenprovinz sehr 
s e l ten und auf die süd l ichen Einheiten beschränkt i st .  
Wie in ganz Euras i en , kann die mungoen si s-A . - Z .  auch in der 
Au stroalpinen Faunenprovinz in drei Subzonen unterte i lt werden . 
D i e  Subz one I ist durch das gemeinsame Vorkommen von M .  mun go 
e n s i s und M .  hun gari cus charakteris iert . In der Sub zone I I  fehlt 
M. hun g ari cus bereits und M .  mo stleri kommt noch n i cht vor . Die 
Subz one I I I  i st durch das gemeinsame Vorkommen von M. mun go e n 
s i s  und M .  mo stleri charakterisiert.  
Metapolygrtathus mostler i -A . -Z . 
Er stbeschreibung : KOZUR,  1 9 7 2  a .  
Def inition : Gemein sames Vorkommen von M .  m o stleri und Gond olella 
p olygn a thi form i s, G. ta dp ole, G. n o ah. 
Untergrenz e : Einsetzen von G .  p olygn athi form i s und G .  ta dpole. 
G. n o ah setzt ger ingfügig früher e in , i s t  aber erst ab der 
mostleri-A . - Z . regelmäßig und häufiger anzutref f en . 
Obergrenze : Aussetz en von M. m o stleri . 
Bemerkungen : Mit M .  mostleri er l i scht der letzte Vertreter der 
ladinisch-unterkarnischen Metap olygn a thu s - Arten. E s  handelt 
s i ch in der Evolution der Tr iasconodonten um e inen erstrangigen 
S chnitt ,  der d i e  Cordevol /Ju l-Gren z e  ( = Bas i s  der Trachyceras 
aus tr iacum- Z on e )  markiert. 
Stratigraphisch wichtige Beg leitconodonten in der Austroalpinen 
Faunenprovinz : Gla di gon d olella m alayen s i s, Gl . tethyd i s, Gon d o
lella n o ah, G .  p olygn a thi form i s, G .  ta dpole, N e o c a v i tella tatri ca 
( nur im unteren Te i l ) , Metap olygn athus m i ra ut a e  ( sehr selten) , 
in den süd l ichen Einhe iten. selten auch M .  d i e b eli. Str atigra
phi scher Umfang : Cordevol .  Frankite s  suther landi� bis Trachyceras 
aonoide s - Z one s . str . 

· 

Reg ionale Verbre i tung : Die mostleri-A . - Z .  i s t  in der gesamten 
euras iatis chen Tethys durch die charakteri sti sche Verges e l l schaf
tung der Indexart mit den oben genannten G o n do l e l l a -Arten zu 
erkennen . In der D inar i s chen und Asiati schen Faunenprovinz i s t  
d e r  auf d e n  g leichen stratigraphi schen Bereich beschränkte M .  
d i e b eli . a l s  Indexart sehr charakteri sti s ch , doch i st M .  mo stleri 
auch dort häufig . Leider kommt M .  d i e b eli in der Austroalpinen 
F aunenprovinz nur in den süd lichen E inhe iten gan z vere in z e lt 
vor . Daher kann in der Austroa lpinen F aunenprovinz keine diebe li
Z one ausgesch ieden werden . Die mostleri-A . - Z .  i st mit der 
d iebeli- Z on e  g leiQhaltr ig , da M .  d i e b eli genau an der Bas i s  der 
mos tler i-A . - Z .  einsetzt und gleichz e i tig mit M. m o stleri aus
setz t .  
Typu s loka litä t :  Großreif ling , Schichten FS 1 7  - FS 9 nach 
MOSTLER & SCHEURING , 1 9 7 4 . 
G ladigondo le l la tethydi s-A . - Z . 
E r s tbeschreibung : KO ZUR & MOSTLER , Mär z 1 9 7 2  ( Kur z f as sung der 
Vorträge zum Tri as sympos ium in Inn sbruck ) als tethydi s- Subzone . 
Bemerkungen : D i e  t e t h y d i s -Verge s e l l schaftung im Sinne von NOGM4I , 
1 9 6 8 , i s t  si cher älter (wahrsche inlich lad in i s ch ) . 
Def inition : Geme insame s Vorkommen von Gla d i gon d olella tethyd i s  
mit G .  p olygn a thi �ormi s, G .  tadp ole, G .  n o ah ohne Meta p olygn a -
thus -Arten � · 
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Untergren ze : Aussetzen von M .  m o stleri und M. d i e b eli . 
Obergrenze : Au s setzen der Gattung Gla d i g o n d olella. 
Bemerkungen : Obwohl die Obergrenz e  der tethydi s-A . - Z .  nach 
Conodon ten e indeutig fixiert werden kann , ist es bisher ni cht 
mög lich � sie exakt mit der Ammoni teng l i ederung zu korreli eren . 
D i e  gesamte Trachyceras (Au strotra�hyceras ) austr iacum- Z one 
gehört z ur tethy�i s-A . -Z . , während in der basalen Tropites 
d i l leri-Z one die Gattung Gla d i go n d olella bere its nicht mehr vor
kommt . Der dazwi s chen l iegende "Si r en i t e s - Hor i z ont " sensu 
KRYSTYN , 1 9 7 8 ,  i st in seiner Exi s tenz etwas zweifelhaft und 
hin s i chtlich seiner Conodonten faunen vö l l i g  unbekannt .  Nach dem 
gegenwärtigen Kenntn i s stand i st es wahrsche inl ich , daß die Gat
tung Gla d i g o n d olella an der Obergren z e  der T .  ( A . ) austri acum
Z one e r l ischt . 
S tratigraphi sch wichtige Begleitconodonten in der Aus troalpinen 
Faunenprovinz : Gla d i gon d o l ella m a layen s i s ( se l ten) , Gon dolella 
n o ah (meist sehr s e lten ) , G. p olygn athi form i s ,  G.  ta dp ole ( häu
f i g )  . 
Stratigraphi scher Umfang : Jul (Trachyceras austri acum- Z one s .  
s tr . , " S i renite s - Z one " ? ) . Die tethydi s-A . - Z .  beginnt genau an 
der Bas i s  der Trachyceras (Austrotrachyceras ) austri acum- Z one 
s . str . und dam i t  an der Julbas is . 
Regiona le Reichweite : Austroalpine , D inar i sche und Asiati s che 
F aunenprovin.z . 
Typus lokali tät : Feuerkoge l ,  Steinbruch F 1 ,  Bank b nach KRYSTYN , 
g le i ch z ei tig Typus lokalität der austr iacum- Z one s . str . ( s iehe 
KRYSTYN , 1 9 7 8 ) . In Bank a i st d i e  d i ebe l i - Z on e  mit entha lten 
( kondens iert)  . 

Referen z prof i l  für die Untergren z e : Großrei f l ing . Die tethydis
A . -Z .  beginnt mit Probe F S  1 0  nach MOSTLER & SCHEURING , 1 9 7 4 . 
Ihr Beginn f ä l l t  genau mit der Bas i s  der Trachyceras (Austro
trachyceras ) . austriacum- Z one und damit mit der Julbas is in die
s em Re feren z prof i l  zusammen . 
Ein Ref erenz prof i l  für die Obergrenz e  exi stiert noch n i cht ( vg l . 
Bemerkungen zur Korre lation der Obergren z e  der tethyd is-A . - Z . ) . 
Gondole l la noah-A . -Z .  
Er s tbes chreibung : Neube s chreibung . 
Bemerkungen : Die noah-A . - Z .  entspr i cht im Umf ang der po lygnathi
f ormi s-A . -Z .  sensu KOZUR , 1 9 7 2  a. Die Umbenennung wurde nach 
der taxonomischen Neubearbeitung der p olygn athiform i s - Gruppe 
nötig ( vg l .  Abschn i tt 3 ) . 
Defini tion : Vorkommen von G .  n o a h  ohne Gla d i g o n d olella und 
ohne G. carp a thi ca. 
Untergren z e : Au ssetzen von Gla d i g o n d ole lla tethyd i s .  
Bemerkungen : Siehe Anmerkungen zur Obergren z e  der tethydi s -A . - Z . 
Obergren ze : E insetzen von G .  carp a thi ca. 
Stratigraphi sch wichtige Beg le i tconodonten in der Au stroa lpi 
nen Faunenprovinz : Bisher wurde hier a l s  einz iger P l attformco
nodont nur G. n o ah nachgewie sen . G. ta dp ole , die in der D inar i 
s chen Faunenprovinz in d e r  unteren noah-A . -Z .  noch sehr häufig 
i s t , wurde in der Austroa lpinen Faunenprovi nz bi sher ni cht 
nachgewi esen . l4ög licherwei se gehören dahe r a l le bi sher bekann
ten Vorkommen der noah-A . -Z .  der Austroalpinen Faunenprovinz 
z ur oberen noah-A . - Z . ( obere Tropite s  d i l le r i - Z one oder zwi schen 
der d i l leri- und der subbu l latus- Z one auftretend) . In S i li cka 
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Bre z ova i s t  das z iemlich plaus ibe l ,  wei l  darunter conodontenfreie 
Dasycladaceenkalke folgen . In der H a l l s tätter Entwick lung müßte 
d ann aber entweder eine we it verbre itete Lücke in der unteren 
d i l ler i - Z one angenommen werden oder d ie betre ffenden Schichten 
s ind in der Eethyd is-A . - Z .  mit kondens iert und dann selbstver
s tänd l ich nicht zu erkennen , da die Indexart der noah-A . - Z .  
s chon in d iesem Bere ich vorkommt . Auffä l lig i st ,  daß bi sher auch 
ke ine Ammonitenfaunen der di l leri- Z one in den Ha l lstätter Ka lken 
der Alpen und We stkarpaten nachgewie sen wurden , wa s mehr für 
d i e  erstere . M.ög lichke it spr icht + ) . 
S tratigraphis cher Umfang : Tropite s  di l leri- Z one . 
Regi onaler Umfang : We ltwei t .  
Typu s lokal i tät : S i l icka Bre z ova ( S l owakischer Kars t ) , Prof i l  
südwestl ich der alten Steinbrüche . He l le Crinoiden-Brachiopo
denkalke unmitte lbar oberhalb der karnischen " Wettersteinkalke " 
b i s  Schicht S 6 nach KOZUR & l-10CK , 1 9 7 4 d .  
I n  d er Typus loka l ität i st offensi cht lich nur die obere noah
A . - Z .  dur ch Conodonten belegt . D i e  Obergrenz e  der Assemb lage
Z one kann hier in sehr conodontenrei chen Sedimenten durch die 
lückenlos be legte Entwicklungsre ihe G. n o a h  - G .  carp a thica mit 
d em er s ten Auftreten der letzteren Art genau definiert werden . 
Für die Untergren ze der noah-A . - Z .  muß noch e in Referenz prof i l  
f e s tgelegt werden . Bi sher wurde aber noch kein unkondensierte s , 
lückenlos ammoni tenbe legtes Profi l mit d em Übergang von der 
tethyd i s-A . - Z .  und der noah-A . - Z .  bekannt ( s iehe auch unter 
tethydis-A . - Z . ) . 
Gondolel la carpathi ca-A . - Z .  
Erstbeschreibung : Neubeschreibung . 
Bemerkungen : Die carpathica-A . - Z .  entspr icht im Umfang der 
communis ti-A . - Z .  sensu KOZUR , 1 9 7 2  a .  S ie muß nach der Rev i s ion 
d er Typu sart umbenannt werden ( vgl . Abs chnitt 3 ) . 
D e f i nition : Vorkommen von G .  carp a thica ohne M. n o d o sus . 
Untergrenze : E insetz en von · G . carp a thica. 
Ober gren z e : Einsetzen von M. n o do sus. 
S tratigraphi sch wichtige Beglei tconodonten in der Austroa lpinen 
Faunenprovinz : G. n o a h. 
S tratigraphi scher Umfang : Trop i tes subbu l l atus - Z one . 
Regiona le Re ichwe i te : We ltweit . 
Typus lokal i tät : Si licka Brezova ( S lowaki scher Kar s t ) , Prof i l  
s üdwe s t l i ch der alten Steinbrüche . Brachiopoden-Crinoidenkalke 
oberhalb S 6 bis 1 6 9 /2 nach KOZUR & 1-IOCK , 1 9 7 4  d .  
Sowohl die Untergrenz e  als auch d i e  Obergrenze der Zone s ind in 
d i es em Prof i l  durch die lückenlose Entwicklung sreihe G .  n o a h  -
G .  carp a thica - M. n o d o sus in sehr conodontenre ichen Proben 
be legt. In der unteren carpathica-A . -Z .  tr i tt sowohl im Typus
pro f i l  a l s  auch in den Alpen und außerhalb der Au stroalpinen 
F aunenprovinz die Indexart gegenüber G .  n o a h  noch stark zurück . 
Nur etwa 5- 1 0% der Gondelel len gehören hier · zu G .  carp a thica, 
der Re s t  zu G.  n oa h � D aher wi rd be i conodontenarmen Proben die 
Abgrenzung beider Assemblage- Z onen s chwieri g : Trotzdem sollte 
das erste Einsetz en und nicht das s tets subj ektiv belas tete ver
� tärkte Auf treten der Indexart zur Fe itlegung der Untergrenze 
der carpathic a-A . - Z .  herange zogen werden . 
+ }  oder Abwes enh��:t'  von Ammoniten in d i esem Bereich . 
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Me tapolygnathus nodosus-A . - Z . 
Erstbes chreibung : KOZUR & MOSTLER , März 1 9 7 2  ( Kurz fas sung der 
Vorträge zum Tri a s sympos ium in I nnsbruck) als nodosus-Sub z one . 
Als  nodosus�A . - Z . erstmalig bei KOZUR , 1 9 7 2  a ,  beschrieben . 
Def inition : Vorkommen von M. n o d o s u s  ohne M. a bn eptis spatula
t u s .  
Untergrenz e : Einsetzen von M. n o do s u s . 
Obergrenz e : Einsetzen von M .  a bn eptis spatulatu s .  
S tratigraphisch wichtige Beg leitconodonten in der ·Austroalpinen 
F aunenprovinz : G o n d o lella carp athica, G. n o ah, Metapolygn a th u s  
a n g u st u s ,  M. parv u s, M. e chin at u s  ( nur im obe ren Te i l ) , M. 
a bn eptis a bn eptis ( nur im obers ten Te i l ) , M. comm u n i sti s . s t r .  
( sehr s e l ten , n u r  i m  oberen Tei l ,  au f die süd l i chen tektoni schen 

Einhe i ten beschränkt ) .  
S tratigraphi scher Umfang : Klamathites macrolobatus- Z one ( oberes 
Tuval ) . 
Regiona le Re ichweite : We ltweit . 
Typu s lokal ität : S i l i cka Bre z ova ( S lowakis cher Kars t ) , Pro f i l  
südwest lich d e r  a lten S teinbrüche , Schichten oberhalb von 1 6 9 / 2  
( nach KOZUR & MOCK , 1 9 7 4  'd ) und unterha lb der beiden Halobia 

Lumache l len , von denen d ie obere H. styria ca führt . 
Sowohl d i e  Unter- , a l s  auch die Obergrenz e  der Assemblage-
Z onen s ind im Typusprofi l  in conodontenreichen Schichten lücken
los zu belegen . 
Bemerkungen : · Die Ind exart i s t  im unteren Tei l der nodosus-A . - Z .  
noch sehr selten (me i s t  nur 5 - 1 0% der P l attformconodonten ) ,  
während hier G .  carp athica und G. n o ah noch e indeutig domin ieren . 
Auch hier sol lte j edoch das ers te E insetzen und nicht das ver
stärkte Au ftreten der Typu sart z ur Festlegung der Untergrenz e  
herangezogen werden . 
Metapolygnathu s abnepti s spatulatus-A . -Z .  
Ers tbeschreibung : KOZUR , 1 9 7 2  a .  
Definition : Vorkommen von M. a bn epti s  sp a t ulat u s ohne M. bid en
tatu s . 
Untergrenze : Eins e t z en von M .  a b n ep tis spatulatu s .  
Bemerkunge n :  Auch das Einsetzen von Gon d oleli"a n a vicula emend . 
bietet e inen guten Be zug spunkt für die Bas is der spatu latus-A . - Z . 
A l lerd ing s kommt _diese Art ganz vereinzelt auch schon im ober
s ten Te i l  der nodosus-A . - Z . vor . Die mitte ltria s s i s che G. n a vi
c u la gehören a l l e  zu anderen Arten ( z . B . G .  corn uta G .  bif ur
cata) . Der Halotypus von G. n a vicula wurde bei HUCKRI EDE , 1 9 5 8 ,  
aus d em Jul ( Z one des Tra chycera s a u stria c u m) des Feuerkoge l s  
verze ichnet. Aus der gleichen Probe ( 4 9  c )  von der " Oberkante 
des Anschnitts " wi rd aber auch Polygn a th u s  a bn eptis verz e ichnet . 
Bei den abgebi ldeten Formen hande lt es s ich durchwegs um Ver
treter von Metap olygn a th u s, • wie s i e  für das obers te Tuva l und 
Unternor typisch s ind . Das s tratum typicum kann daher ni cht 
älter als obers tes Tuval sein und gehört wohl zum Unternor .  Da 
die unmi tte lbare Vorläuferform von G. n a vi c ula nicht bekannt 
i s t , darf das Einsetz en dieser Art nahe der Norba s i s  aber nicht 
überbewertet werden . 
Obergrenz e : Einsetzen von M. bid entatu s .  
S tratigraphi s ch wichtige Beglei tconodonten in der Aus troa lpinen 
Faunenprovinz : G o n d olella hallstatten sis ( nur aus . der oberen 

1 05 



pau lckei- und rnagnu s - Z one bekannt ) , G .  n a vicula , Metapolygn a thus 
a b n eptis a bn eptis, M .  n o d o sus ( nur hoch entwi ckelte Ubergangs
f orrnen zu �- a bn eptis, letz te se ltene Vertreter in der kerri
Z one ) , M .  p o sterus ( nur aus dem mitte lnori s chen Antei l ,  ein
schließlich der Juvavites rnagnu s - Z one bekannt ) , M. communi sti 
s . str.  ( sehr se lten , bi sher nur aus der kerri- Z one der süd l i
chen tekton i s chen E inhe iten bekannt ) .  
S tratigraphi scher Umfang : Unter- und Mitte lnor ( kerri- bis 
bicrenatu s - Z one ) .  
Regiona le Re ichweite : We ltweit . 
Typus loka li tät : S i l icka Bre zova ( S lowaki scher Kars t ) , Profi l 
südwestl i ch der alten Steinbrüche . Ha l l stätter Ka lk von der 
unteren Ha l o b i a - Lurnache l le b i s  unterhalb des ersten E insetzens 
von M .  bid entatus ( unmi ttelbar unterhalb S chicht 1 6  bei KOZUR & 
MOCK , 1 9 7 4  d ) . Sowohl die Unter- a l s  auch d ie Obergrenze der 
spatulatus-A . - Z .  sind im Typuspro f i l  in conodontenre ichen 
S chi chten lückenlos belegt . 
. D i e  spatulatu s -A . - Z .  kann im Typusprof i l  wie auch we ltwei t  in 
zwei Subz onen unterte i l t  werden ( vg l . KOZUR , 1 9 7 2  a ) . 
Subz one I (Gondo l e l la navicu la-Subz one ) 
Erstbesch reibung : Neubeschreibung .  
Def inition : Gernein same s Vorkommen von M .  a bn eptis sp atulatus 
und G. n a vicula ohne M. p o sterus. 
Untergrenz e : Einsetzen von M. a bn eptis spatula tus und gering
fügig f rühe� rne i st j edoch gleichz eitig auch von G. n a vicula. 
Obergrenz e : · Einset z en von M .  p o sterus. 
Stratigraphi sch wi chtige Beg leitconodonten in der Au stroalpinen 
F aunenprov in z :  G. hallstatten sis ( nur im oberen Tei l ,  in der 
oberen paulckei- Z one ) . . M .  a bn eptis a bn epti s ,  M. a bn eptis spatu
latus, M .  n o d o sus ( nur hoch entwickelte Ubergangsforrnen zu M .  
a bn eptis, nur in d e r  kerri-Zone ) . 
S tratigraphi s cher Umfang : Moj s isovic s ites kerri- und Malayites 
paulckei- Z one . 
Regionaler Umfang : We ltweit , G .  n a vicula wurde b i sher aus der 
Nevadi schen Provinz noch ni cht verz e i chnet . Auch dort läßt s ich 
aber die Subzone I a l s  der Bereich von der Bas i s  der spatulatus
A . - Z . bis zum Einsetzen von M. multid entatus aushal ten . 
Typus lokalität : Wie für die spatu latu s -A . - Z .  
Subzone I I  ( posterus-Sub zone ) 
Erstbeschre ibung : KOZUR & MOSTLER ,  März 1 9 7 2  ( Kurzfassung der 
Vorträge zum Triassympos ium Innsbruck ) als posteru s - Z one . 
Bernerkungen : ' D i e  posterus- Sub zone wurde ursprüng l ich als se lb
s tändige Z one e i ngeführt . Dagegen spricht die Tatsache , daß 
M. p o sterus im Mi tte lnor gegenüber M .  a bn eptis sp atulatus, der 
hier sogar seine Hauptverbrei tung hat , immer eine untergeordnete 
Ro l le spie lt , wenng leich M. p o sterus auch rege lmäßig vorhanden 
i s t . Z ur dominierenden Art wird M. p o sterus erst in der unte
ren bidentatu s - Z one , wo er oft mehr als 50% der P l attforrncono
donten ste l l t . 
M .  multid e ntatus ernend . , der hie� �n der . Au stroa lpinen Faunen
prov in z im Mitte lnor noch fehlt , �nd hier ers t im Sevat ein
setz t ,  i s t  noch weniger als Z onenindexart geeignet . Er setzt 
in der Asiati schen und Nevadischen Faunenprovinz an der Bas is 
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der Juvavites rnagnu s - Z one ( hier a l s  Bas i s  des I�ittelnors ange
sehen) ein . Seine Vor läufer forrn , M. a n gustus, i st nur bis zur 
Klarnathites rnacro lobatu s - Z one bekannt . Im Unternor fehlen die 
Zwi s chenforrnen . Selbst wenn sie s ich z . T .  unter M. communi sti 
verbergen s o l l ten , fehlen Z wi schenformen immer noch in der 
Ma layites pau lcke i- Z one . Der einz ige Unterschied zwi schen M. 
a n gustus und M. multid e ntatus l i egt in der Beknotung des vorde
ren P lattf ormrandes bei der letz teren Art . Ob dieses Merkma l 
wirk lich er s t  in der . Juvac i te s  rnagnus-Zone einsetz t ,  kann erst 
geklärt werden , wenn die Zwi schenformen bekannt s ind . Solange 
diese Zwi s chenfor rnen ' nicht bekannt s ind , ist M. multidentatus 
a l s  Z onenleitfos s i l  ungeeignet , wei l dann die Untergren z e  einer 
m i t  d em Einsetzen von M. multid entatus def inierten As sernblage
Z one diachron sein könnte . Man sol lte bei der Conodontenzonie
rung n i cht in die g leichen Fehler verfa l l en wi e bei der Arnrno
n i ten z onierung . Daher wird beim gegenwärtigen Kenntn i s stand 
in der Nevad i s chen und Asiati s chen Provinz nur eine rnu ltiden
tatus- Sub z one au sgeschi eden . Er s t  wenn die unm itte lbare Vor
läuferform von M. multidentatus in s tratigraph i scher Aufeinan
derfolge bekannt i s t , kann e ine Aufwertung zur rnul tidentatus
Z one erfolgen , sofern M. multid entatus s ich erst an der Basis 
der magnus - Z one entwicke lt hat . Sol l te diese Entwicklung s chon 
früher s tattgefunden haben , würde s ich die mul tidentatu s - Z one 
mehr oder weniger s tark mit der spatulatus-A . - Z .  übers chneiden 
und wäre dann auch hinfä l l i g . 
'Da M. p o ste.rus .  zumindest in der gesamten euras iati schen Tethys 
auftritt , wo er in der Asiatischen und D inari schen Provin z  
zusammen mit M. multid entatus i m  Mi tte lnor vorkommt , kann d i e  
posterus - Sub zone m i t  d e r  mul tidentatus�subzone direkt korr e l i ert 
werden . 
Def inition : Vorkommen von M. p o ste rus ohne M. bid entatus . 
Öbergrenze : E insetzen von M. bidentatus . 
S tratigraphi s ch wichtige Begleitc onodonten in der Au stroa lpinen 
Faunenprovinz : Gon d olella hallstatten sis ( sehr häufig , aber nur 
in der Juvavite s  magnu s - Z one ) ,  G. n a vicula, G. stein b e r g e n sis 
( se l ten , nur im oberen Tei l der Subzone ) , M. a bn eptis a bn eptis, 

M. a bn �ptis spatula tus. 
S tratigraphi�cher Umfang : Mitte lnor ( Juvavites magnu s- und 
Cyrtopleurites bi crenatu s - Z one ) .  
Reg iona ler Umfang : Tethyale Trias . Euras iens . 
Typu s l okalität : Wie für die spatu latus-A . -Z .  

Metap olygnathu s bidentatus- Z one 
Defini tion etc . : Siehe unter Nevadi scher Faunenprovinz . 
Alter : Sevat ( außer Ober sevat)  einschließ lich der Argos irenites 
argonautae- Z one ( = Hirnavatites columbianu s - Z one)  . 
S tratigraphisch wichtige Begleitconodonten in der Au stroa lpinen 
F aunenprovinz : Gon d olella n a vicula ( se l ten) , G. stein b e r g en sis 
( häuf ig ) , Metap olygn a thus a bn eptis a bn eptis ( nur b i s  zum mi tt
le ren Tei l ) , M. a bn eptis spatulatus ( nur im unteren Te i l ) , 
M. multi d e n ta tus ( se l ten , mei s t  Ubergang s formen zu M . m o s h e ri) , 
M. m o s h e ri ( nicht im tieferen Te i l ) , M. p o sterus ( nur b i s  zum 
mitt l eren Tei l ) , �a r vigond olella a n d rus o vi ( nur im obers ten 
Tei l ) , Misik ell� 1 6 n gidentata, M. h e rn stein i ( nur im obers ten 
Te i l )  . 
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D i e  bidentatu s - Z one kann in drei Subzonen untertei lt werden : 
Sub zone I :  
Def inition : Gemeinsame s Vorkommen von M .  b i d e ntatus mit M. a bn ep
t i s abn epti s, M. a bn epti s s p a tula tus, M. p o sterus. 
Untergrenz e : Einsetzen von M. b i d entatus. 
Obergrenze : Au ssetzen von M. a bn epti s s p atulatus. 

Subzone I I : 
Def inition : Gemeinsames Vorkommen von M. b i d e ntatus mit M. 
p o sterus ohne M. a bn epti s spatul atus. 
Unter�renz e : Au ssetzen von M. a bn epti s s p a tula tus. 
Obergren ze : Aus s etz en von M. p o sterus. 
Bemerkungen : Im unteren Te i l  dieser Subz one kommt noch M. a b n ep
ti s abn epti s vor , während M. a b n epti s s p a tula tus bereits feh l t .  

, Sub zone I I I : 
Definition : Vorkommen von M. b i d entatus ohne M. p o sterus und 
M. mult i d entatus 
Untergrenze : Au ssetzen von M. p o sterus. 
Obergrenze : Au ssetzen von M. b i d entatu s. 
Bemerkungen :  D i e  Sub zone I I I  könnte theoreti sch noch weiter in 
einen unteren Tei l  ohne P. a n dru s o v i  und M. hern stei n i  und in 
einen oberen Tei l  mit d iesen beiden Arten unterte i lt werden . 
Parvigondol e l la andrusovi-A . - Z .  
Erstbes chreibung : KOZUR & MOCK , 1 9 7 2  a .  
D e f inition : Vorkommen von P. a n drus o v i  ohne M. bi d entatus. 
Untergren z e : Au ssetzen von M. b i d entatus. 
Obergren z e : Au ssetzen von P. a n drus o v i .  
S tratigraphi sch wichtige Begleitconodonten i n  der Austroalpinen 
Faunenprovinz : Gon dolella ste i n b ergen s i s, Mi s i k� l la hern ste i n i ,  
P a r v i g o n d olella lata ( nur im oberen Te i l  der Assemblage- Z one ) .  
S tratigraphi scher Umfang : Oberes ( aber n i cht' operste s )  Sevat . 
Regi ona le Verbreitung : Austroa lpine , D i nar i s che ( ? )  und Asia
ti s che F aunenprovin z . 
Typus lokal i tät : Boh6�ovo ( S lowaki s cher Kar st) , Au fschluß 500 m 
südöstl ich der Geme inde . Ober ster Tei l  der Hal l stätter Kalke 
( ab 1 m unter der Oberkante ) . Der f ließende Ubergang von M. 

b i d e ntatus in Parvi g o n d olella a n dru s o v i  kann auch im Prof i l  
Bernstein (Ö sterreich)  s ehr gut beobachtet werden ( vgl . MOSTLER ,  
OBERHAU SER & PLÖCHINGE R ,  1 9 6 7 ) . Hier i s t  auch die Grenze zur 
hernsteini-A . -z. gut be legt ( Referenzpro f i l  für d ie Obergrenz e  
der andrusovi-A . - z : ) .  
M i s ike l la hernsteini-A . - Z .  
Erstbes chreibung : KOZUR & MOCK , 1 9 7 2  a .  
Definition.: V0rkommen von M .  hern ste i n i  ohne Metap olygn a thus 
b i d enta tus und Parvi g o n d olella a n drus o v i .  
Untergrenze : Au ssetz en von P. a n drus o v i .  
Obergrenze : Au ssetz en von M. hern ste i n i ,  On cod ella p a uci d enta ta 
und Gon d olella ste i n b ergen s i s. 
Str atigraphi sch wichtige Begleitconodonten in der Au stroalpinen 
F aunenprovin z : Gon d olella ste i n b ergen s i s , Mi s i k ella p o sthern 
s te i n i  ( nur i m  oberen Te i l ) ,  On co d ella p auci d entata , Parvi gon
d olella lata. 
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Stratigraphi scher U mfang : Oberstes Sevat . 
Reg iona le Re ichweite : Austroalpine , D inari sche ( ? )  und As iati
s che F aunenprovin z . 
Typusprof i l :  Burg f e lsen Hernstein ( Ö s terreich ) . 
Mi s ikella po sthernsteini-A . - Z .  
Erstbeschreibung : KOZUR & MOCK , 1 9 7 4  b .  
Definition : Vorkommen von M. p o sthern ste ini ohne M .  hern steini. 
Untergrenze : Au ssetz en von Gond olella stein b ergen sis Misik ella 
hern steini, On co d ella p a u cid entata, Parvigon d olella lata. 
Obergrenze : Er löschen der Conodonten an der Rhät/Jura-Grenze . 
Str atigraphisch wichtige Begleitconodonten in der Au stroa lpinen 
Faunenprovinz : Misik ella k o e s s en en sis, Parvig o n d olella rha etica. 
Beide Arten s ind auf e inen z i e ml ich kurz en stratigraphischen 
Abs chnitt im mittleren Te i l  der höheren posthern steini-A . - Z .  
beschränkt und wurden b i sher nur in den Nordalpen nachgewies en . 
Daher kann auch die rhaetica- Z one nach MOSTLER , SCHEURING & 
URLICHS , 1 9 7 8 , ni cht ak z eptiert werden , die den unteren Te i l  
d e r  posthernsteiniA . - Z .  einnehmen s o l l . 
Stratigraphis cher U mfang : Rhät ( oberha lb des obersten Sevats!) . 
Regiona le Rei chwe ite : Au stroa lpine , D inar i sche . ( ? )  und As iati
s che F aunenprovin z . 
Es i st interes sant , daß diese j üngste Conodontenfauna kein 
Re l iktarea l einnah m ,  sondern von den Alpen und Westkarpaten 
über den Himalaya b i s  nach Papua-Neuguinea nachwei sbar i s t .  
Typusprof i l : S iwianskie Turnie ( Choc-Decke , Tatra , Po len ) . 

5 .  Conodontenzonierung der Dinar i schen Faunenprovinz 

Dinar i sche Subprovinz = D inari s che Faunenprovinz s . str .  ( vg l . 
Tab . 2 )  
Die Conodontenfaunen der D inar is chen F aunenprov inz s . str . s ind 
vom Pel son bis zum Cordevo l gut unter sucht ( vg l . KOZ U R ,  1 9 7 2  a ) . 
Vom Jul bis zum Sevat liegen nur an ein z e lnen Ste l len genauere 
Untersuchungen vor . Die bi sher j üng sten nachgewiesenen Cono
dontenfaunen stammen aus der oberen b identatu s - Z one . 
Aus d e m  Unterani s s ind nur str atigraphisch wenig aus s agekräftige 
Zahnreihenconodonten bekannt . Eine durchgehende Z onierung i s t  
daher nur vo m Pel son b i s  zum mittleren Sevat mög l i ch . 
Nicor ae lla kocke l i - Z one 
Definition etc . : Siehe unter Germani scher Faunenprovin z . 
Alter : Pel son : 
Stratigraph i s ch wichtige Beg leitconodonten in d er Dinari s chen 
Subprovin z :  Gla digo n d olella m a layen sis b u d uro vi, Gla digon do
lella tethydis n . subsp . ( se lten ) , G o n d olel1 a bif urcata, G .  
b ulgarica, G .  con stricta, G .  excels a ( nur i m  oberen Te i l ) , 
Ne ohin d e o d ella a e q u ira m o s a , Ve ghella d elicatula � Nicora ella 
g erm a nica ( se lten ) . 
Bemerkungen : In Gon d o 1 e 1 1 a - reichen Proben kann die Indexart 
sehr selten sein oder s ogar vö l lig fehlen . Sofern man unter
ani si s ches Alter au sschließen kann , bi iden in so lchen Fäl len 
das Dominieren von G .  b ulgarica oder das Vorkommen von 
Ve ghella d eli� atula s i chere Anha ltspunkte für die Einstufung 
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i n  d ie kocke l i - Z one . 
Gondole l la b i furcata-A . - � .  
Def inition etc . : . Siehe unter Ba lkanider Subprovinz der D inari
� chen Faunenprovin z .  
Alte r : Unter i l lyr . 
S tr atigraphi sch wichtige Beglei tconodonten in der- Dinari schen 
Subprovin z :  Gla digo n d olella m alayen sis buduro vi, Gl . tethydis 
n . subsp . , G o n d ole l la bulg arica ( se lten ) , G. con stricta ,  G .  
corn u ta (me i s t  se lten) , G .  excel s a .  

Gond o le l la exce l s a-A . - Z .  
D e f i nition e tc . : S iehe unter Aus troalpiner Faunenprovin z .  
Al ter : I l lyr (bi s zur Obergrenze der trinodosu s - Z one ) .  
S tratigraphi sch wichtige Beg leitconodonten in der D inarischen 
Subprovin z :  Gla digo n d olella m alayensis buduro vi ( se l ten , nur 
im un teren Tei l ) , Gl . tethydis n . . subsp . , Gl . tethydis tethydis 
(vor al lem im oberen Tei l ) , Gon d o l �lla con s tricta, G. cornuta, 

G. excelsa, G. m om b ergen sis ( selten , nur im oberen Tei l ) . 
Bemerkungen : Im Unterschied zur Aus troalpinen Faunenprovinz 
kann in der D inar i s chen Faunenpro�in z  das E insetzen von Gl . 
t ethydis ni cht zur Festlegung der Obergren z e  der exce lsa-A . - Z .  
herangez ogen werden . Die Abgrenzungsmög li chkei ten nach Gondo
l e l le n ,  die unter der Au stroalpinen Faunenprovinz aufge führt 
wurden , bes tehen auch in der Dinar i schen F aunenprovinz . 
G .  p s eud oldn ga ,  die I ndexart der nachfolge nden Z one , und 
G .  b a sisymm e trica treten sogar häufiger au f als in der Austro
a lpinen Fauneriprovin z . 
Gondole l la pseudo longa-A . - Z .  
Er stbeschreibung : Neubeschreibung . 

· De f inition : Vorkommen von G .  p s eudolon ga ohne G .  tra n sita. 
Untergrenz e :  Einsetzen von G. b a sisymm etri c a ,  G .  lon ga und 
G .  p s eud olo n ga. 
Obergrenz e : Au ssetz en vön G. b a si symm etrica , Einsetzen von G .  
tra n sita . 
S tratigraphi sch wichtige Beglei tconodonten in der D inarischen 
Subprovinz : Gla digo n d olella t ethydi s, Gond olella b a sisymm etrica, 
G.  constrict a ,  G.  cornuta, G.  exc� l s a , G.  lon ga, G.  mombergen
s i s  ( nur im un teren Tei l ) , G . tramm eri n . subsp . , G o n d olella n . sp .  
S tratigraph�scher Umfang : Unteres Pas san ( " Protrachycer�s " 
r e i t z i - Z one " einschl i e ß l i ch der " Aplococeras avi s i anum- Z one " ) . 
Regi ona le Verbrei tung : Weltwei t .  
Typus loka l ität : S an U lderico ( Tretto , Vicentin i s che Alpen , 
NE- I talien)  . 
Gondole l la transi ta-A . - Z . 
Ers tbeschreibung : KOZUR,  � 9 7 2  a .  
Def inition : Lebensbereich von G .  tra n sita ohne M .  truempyi. 
Untergrenze : Einsetzen von G .  tra n sita . 
Obergren z e :  Einsetzen von M .  truempyi. 
S tratigraphisch wichtige Begle itconodonten in der D inar ischen 
Subprovin z :  Gla dig o n d olella tethydis, c ;  excels a ,  G .  tra mmeri 
( typi sche Vertreter nur im oberen Tei l )  . 
S tratigraphi sche� Umfang : Oberste " Protrachyceras "  reitzi- und 
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unter e " Protrachyceras " curion i i - Z one (mittlere s  Fassan ) . 
Regiona le Verbreitung : D inar i sche , Asiati s che und Nevadische 
F aunenprovinz , ? Germani sche Faunenprovin z . Auch in der Balkani
den Subprov inz der Dinaris chen Faunenprovinz gut dokumentiert . 
Typu spro f i l :  Fel s6örs ( Balatonhochland , Ungar n )  , basale Nemes
vamos :-Formation (mittleres Fassan ) , rötli che , mikritische Horn
steinka lke . 
Metapolygnathus truempyi - Z one 
Er stbes chreibung : KOZUR , 1 9 7 2  a ,  als truempyi-Sub zone . 
Definition : Lebensbere ich von M .  truemp y i .  
Untergren z e :  Aus s etz en von G .  ps eud olon g a ,  Einsetz en von M .  
truemp y i .  
Obergrenze : Au ssetzen von M .  truemp y i ,  Einsetzen von M. hun ga
ri cus. 
Stratigraphi s ch wichtige Beg leitconodonten in der D inari schen 
Subprovin z : Gla d i gon dolella tethy d i s  Gond olella b a k a lo v i ,  
G .  ex celsa ( se l ten ) , G .  trammeri , G .  tra n s i ta .  
Stratigraphi s cher Umfang : Obere " Protrachyceras " curioni i - Z one 
( Ober fassan)  . 

Regionale Verbreitung : ? Asiatische , D inari s che , Westmediterran
arab i s che , Au stroa lpine und südwestli che Germanische F aunenpro
vinz . �n der Ba lkaniden Subprovinz der D inar i schen Faunenprovin z 
wurde die Inde�art bi sher ni cht nachgewiesen . Es treten aber 
Faunen au f ,  die reichlich G .  b a k a lo v i  und G .  tra n s i ta führen 
und daher mi t der truempyi- Z one korreliert werden können . 
Faunen mit hoch entwicke lte n  G .  b a k alo v i  ohne G .  tra n s i ta sind 
schon zeitli che Äqu ivalente der hungar icus-A . - Z .  
Typus lokalitä t :  Felsöör s ( Ba latonhochland , Ungarn ) . Nemesva
mos-Formation , rötliche , hornsteinführende Ka lke . 
Bemerkungen : M .  truemp y i  ist in Fe ls�örs wie in a l len pe lagi
s chen Faunen selten , in diesem Prof i l  aber rege lmäßig an zutref
fen . D i e  truempyi - Z one wird hier von der trans i ta- Z one unter
und von der hungari cus- Z one über lagert . übergangsformen zu 
M. hun gari cus treten in einem kur z en stratigraphis chen Intervall 
in de� oberen truempyi - Z one auf . Die Untergrenze der truempyi-
Z one i st dagegen paläontologisch noch nicht gut def iniert , da 
noch keine Übergangsformen zu den mutmaß l i chen Vor läufern von 
M .  truemp y i  ( Formen , due G .  tra n s i ta nahestehen ) gefunden wer-
den konnte n .  Als er ste sehr primitive Vertreter der Gattung 
Metap oly gn a thus mit vie len Anklängen an G o n d o l ella kann M .  truemp y i  
aber nicht wesentl ich tiefer einsetzen , a l s  bi sher bekannt i s t  
(mittlere cur ioni i:- Zone ) , zuma l erste Übergangs formen zwi s chen 

G o n d olella und Me t apolygnathus (die noch zu G o n d olella gehören ) 
erst in der unteren curioni i :- Z one auftreten . 
Metapo lygnathus hu�garicus-A . - Z . 
Erstbes chreibung : KOZUR , 19 7 2  a ,  a l s  hungari cus-Subzone . 
Def inition : Lebensberei ch von M .  hun gari cus ohne M .  mun g o en s i s. 
Untergr enz e : Aus s etz en von M .  truemp y i ,  Einsetzen von M .  hun ga
ri cus. 
Obergren ze : Einsetz en von M. mun go en s i s �  
Stratigraphi sch wi chtige Begleitconodonten in der D inar i schen 
Subprovin z :  G o n d olella teth y d i s ,  Gond olell� b a k a lo v i  
Gon d olella excel s a  ( sel ten } , G .  trammeri ( sehr häu f ig ) , G .  foli 
ata ( s elten) . 
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S tratigraphi scher Umfang : Unteres Longobard . 
Regi ona le Reichwe i te : Eurasiati sche Tethys . übergang s formen z u  
M .  tr u empyi finden s i c h  auch gan z vereinzelt i m  Germani schen 
Becken . 
Typu s loka l i tät : Fels6örs ( Balatonhochland , Ungarn)/� Sowohl die 
Untergrenze ( Entwicklung von M.  hu ngari c u s aus M.  tr u empyi } 
a l s  auch d i e  Obergrenz e  ( Entwicklung von M .  m u ng o e n sis aus 
M .  h u ngaricu s )  kann hier in conodontenre ichen Schichten ein
deutig f ixiert werden . 
Metap6lygnathus rnungoens i s-A . - Z .  
Er s tbes chre ibung : MOSHER , 1 9 6 8  a ,  als rang e - Z one . In der ein
geschränkten Fas sung als Assernblage - Z one für die Au stroa lpine , 
D inarische und Asiati s che Faunenprovinz erstmal s  bei KOZUR , 
1 9 7 2  a ,  bes chr i eben . 
D e f i nition : Leben sbereich von M .  m u ng o en sis ohne G .  p olygn a thi
formis , G .  t a dp ole , M .  dieb eli. 
Untergrenz e :  Einsetzen von M .  m u ng o en sis. 
Obergren z e : E insetzen von M. dieb eli , G. p olygnathiformis ,  
G .  t a dp ole. 
Bemerkungen : G. n o ah setzt im obersten Te i l  der rnungoen s i s -A . 
Z .  e in .  Faunen mit reichlich G .  n o a h  und M .  m u ngoen sis gehören 
stets s chon zur diebe l i - Z one , selbst wenn die Indexar t zufäl l ig 
fehlen s o l l te . 
S tratigraphi sch wichtige Beg lei tconodonten in der D inar i schen 
Subprovinz : Gla digon d olella malayen sis , Gl . tethydis , Gondolella 
a uriformis f nur im oberen Te i l ) , G .  foliata , G .  n o ah ( nur im 
ober sten Te i l  selten anz utre ffen ) , G .  tra mm eri ( nur im unteren 
Tei l ) , Metap olygn a thu s baloghi ( nur im oberen Te i l ) , M. cier-.  
n e n sis , M.  hungaricu s  ( nur im unteren " Te i l ) , M.  japonicu s ,  

. M . m o stleri ( nur im oberen Te i l ) , N e o ca v it ella tatrica. 
S tratigraphi s che Reichweite : Mittl eres und oberes Longobard . 
Reg ionale Rei chweite : We ltweit . 
Bemerkungen : In der Nevad i schen . Faunenprovinz i st die rnungoens i s
Z one der zei tig wahrs che inlich eine range- Z one , die daher auch 
noch das Cordevol oder zuminde st große Tei le desse lben urnfaßt . 
Typu s lokalitä t :  D i e  Typus loka lität li egt in der Nevad i s chen 
F aunenprovinz ( s iehe dort ) . Die Untergrenze kann in der Neva
d i schen F aunenprovinz ni cht exakt definiert werden , da M .  h u n 
gari c u s  dort bi sher noch nicht nachgewiesen wurde . Auch die 
Obergrenze der As sernblage- Z one muß in Europa definiert werden , 
da nach dem gegenwärtigen Kenntn i s stand d i e  mungoen s i s - Z one in 
der Nevadi s chen Faunenprovinz nur als range - Z one ausgeschieden 
werden kann , die auch die diebe l i - Z one oder Tei le derse lben 
mit urnfaßt.  
Re f eren z pro f i l  für die Untergren ze : Fels8ör s  ( Bal atonhochland , 
Ungarn) , oberste aufge schlps sene Bänke der Nemesvarnos -Formati on . 
Hier kann der f ließende Übergang von M .  hungari c u s in M .  m u ngo 
e n sis beobachtet werden . Die Bas i s  der rnungoens i s -A . - Z .  wird 
m i t  dem erstma ligen Auftreten von M .  m ungoen sis �efiniert . 
Re ferenzprof i l  für d ie Obergren z e : Köve sk� l ( BalatOnhochland , 
Ungarn) . Hier kann der f ließende Übergang von M .  m u ngo e n sis 
in M.  dieb eli in e inem lückenlosen Pro f i l  beobachtet werden , 
das auch Ammoni ten , Daonel len , Holothur iensklerite .und Radio
lar ien enthäl t .  Die Obergren ze der rnungoens i s-A . - z �  kann hier 
leicht mi t dem ersten Einsetz en von M. die b eli definiert werden . 
+ ) mi ttlere Nernesvarnos-Forrnation . 
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Bemerkungen : Beide Referenzprof i le bef inden s ich im Balaton
hoch land (Ungarn ) , das eine Obergangs stel lung zwi schen °der 
Dinar i s chen und der Austroalpinen Provinz einnimmt . Im Anis 
tendi ert das Balatonhoch land mehr zur Austroa lpinen , im Ladin 
und Cordevol mehr z ur Dinari schen Faunenprovinz . 
Metapo lygnathus diebe l i - Z one 
Erstbeschreibung : KOZUR & MOSTLER , März 1 9 7 2 , Kur z fassung der 
Vorträge zum Tr iassympos ium in Innsbruck . 
Definition : Lebensbereich von M .  d i e b eli. 
Untergrenze : Einsetzen von M.  d i e b eli , G .  p olygn a thi form i s ,  
G .  tadpole und wenig früher auch von G .  n o a h .  
Obergrenze : Au ssetz en von M .  d i e b eli und M .  m o stle r i . 
� tratigraphi sch wichtige Beg leitconoaonten in der Dinar ischen 
Subprovi nz . Gla d i go n d o lella malayen s i s, Gl . tethyd i s, Go n d o 
lella foli ata, G .  n o ah, G .  p o lygn a thi formi s, G .  tadp ole, 
Me t a p olygn a thu s balo ghi , M. m i r a uta e, M. m o stle r i ,  N e o c a v i tella 
ca v i ta ta ( nur im unteren Te i l ) . Im Obergang sbereich zur West
mediterran-arabi schen Faunenprovinz treten auch Ps e u d o f u r n i shi u s  
m u r ci a n u s und Mo she r ella n e wp a s s en s i s  auf . 
Stratigraphischer Umfang : Cord evol (Frankites suther landi- Zone 
bis Trachyceras aonoid e s - Z one s . str . ) .  
Reg iona le Verbreitung : Dinar is che und As iati s che Faunenprovinz . 
Verein z e lt tritt M .  d i e b eli auch in der Westmediterran-arabi schen 
und Au stroalpinen Faunenprovin z auf , so daß e ine direkte 
Korre lation von großen Tei len der murci anus-A . - Z .  und der 
gesamten mostler i-A . - Z . mit der d i ebe l i- Z one mög lich i s t .  Es 
i s t  auch mög lich , daß M .  d i e b eli oder ( und ) M. m o stl e r i  in der 
Nevad i s chen Faunenprovin z auftr itt und hier in M .  m u n g o e n s i s  
eingeschlos sen i s t .  
Typus lokalität : Köveskal ( Ba latonhochland , Ungarn ) . Die Unter
gren z e  der Z one i st hier durch f ließende Obergänge von M. m u n 
g o e n s i s  in M .  d i e b eli i n  conodontenreichen Schichten eindeutig 
markier t .  Die Obergrenz e i s t  n i cht aufgeschlossen . 
Re ferenzprof i l  für die Obergrenz e : Saklibe li ( Taurusgebirge , 
Türkei ) .  Obergren ze der d iebe l i - Z one zwischen S chicht 7 3 / 6 3 / 3 2 
und 7 3 / 6 3 / 3 1 nach KRYSTYij ( in KRI STAN-TOL�ßNN & KRYSTYN , 1 9 7 5 ) . 
Nach einer freund li chen per sön lichen Mitte i lung von Dr . L .  
KRYSTYN , Wien , wurde das Prof i l  bei KRISTAN-TOLLI,IANN & KRYSTYN , 
1 9 7 5 , vö l l ig falsch einge stu ft .  Die Schichten 7 3 / 6 3 / 3 2 , 7 3 / 6 3 /  
3 1 , 7 3 / 6 3 / 2  und 7 3 / 6 3 /A wurden i n  d i e  Trachyceras aon- Z one 
eingestuft,  doch nach den neuen Daten KRYSTYNs gehört nur d i e  
S chicht 7 3 / 6 3 / 3 2 . -zu dieser Z one ( und d e r  aonoides- Z one s . s tr . ) .  
D i e  S chichten 7 3 / 6 3 / 3 1 und 7 3 / 6 3 / 2  gehören zum Jul , d ie S chicht 
7 3 / 6 3 /A ist vom höheren Ju l bis zum oberen Tuva l  kondens iert 
(Vorkommen von " Ep i gon dolella ca rn i ca "  = Meta p o lygn a thu s n o d o

s u s ) . Auf die ser Fehleinst ufung beruhte nicht nur die Au f
ste l lung der neuen Art " Ep i g o n d olella " ca rn i ca, sondern auch 
die po lemi sche Kr itik an der Einstufung der mo sterli-A . - Z .  in 
die aon- Z one s . l .  bei KOZUR , 1 9 7 2  a .  Diese sol lte nach KRI STAN
TOLLHANN & KRYSTYN , 1 9 7 5 , " n icht nur in Sak libe li , sondern 
auch in anderen med i terranen Pro f i len gerade noch in die ba sale 
aon- Z one hineinreichen" . Um we l che anderen mediterranen Prof i le 
es s i ch dabei hande l t ,  i s t  nicht belegt. Inzwis chen läßt auch 
KRYSTYN , 1 9 7 8 ;  wie KOZUR , 1 9 7 2  a ,  M .  d i eb eli b i s  zur Ober
grenze der aon- Z one rei chen , wodurch die scharfe Polemik bei 
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KRI STAN-TOLMANN & KRYSTYN , 1 9 7 5 , gegenstand s los wird und nicht 
mehr diskutiert zu werden braucht.  
G ladigondole l l a  tethyd i s-A . - Z .  
Definition etc . : S iehe unter der Austroalpinen Faunenprovinz . 
A l ter : Jul . 
Stratigraphisch wichtige Beg leitconodonten der Dinar i schen Sub
provinz : Gla digo n d olella malayen sis ( se lten ) , Gond olella n o a h  
(me i s t  se lten) , G .  p olyg n athifo rmis, G .  ta dpole (häuf ig) . 

Gondo le l la noah-A . - Z .  
Def inition · etc . : S iehe unter der Austroalpinen Faunenprovinz . 
Bemerkungen : In der D inar is chen Faunenprovinz i st im unteren 
T e i l  der noah-A . - Z .  G. ta dp ole noch sehr häu f ig . Nach Dr . L .  
KRYSTYN , Wien ( freund l iche per sönl iche Hitte i lung ) handelt es 
s i ch be i d i e sem Bere i ch um d i e  untere Tropite s  d i l leri - Z one . 
Wegen des Au ftretens von G .  ta dp ole . in der unteren noah-A . - Z .  
kann diese in der D in ar i schen Faunenprovin in zwei Subzonen 
unte rgliedert werden . 
Sub z one I ( Gondo l e l l a  tadpole- Subz one ) 
Def inition : Geme insame s Vorkommen von G .  n o a h und G .  ta dpole 
ohne Gla digo n d olella tethydis. 
Unte rgrenze : Aus setz en von Gla dig on d olella tethydis. 
Obergren ze : Aus se tzen von G. ta dp ole. 
S tratigraphisch wi chtige Beg lei tconodonten in der Dinar i s chen 
Subprov in z : Unter den P lattformconodonten treten nur G .  n o a h  
und G .  ta dp ole auf . 
S tratigraph i s cher Umfang : Untere Tropites d i l leri- Z one . 
Reg ionale Rei chwe i te : Bisher nur au s der D inarischen und Asia
ti schen Faunenprovinz bekannt.  
Bemerkungen : I n  Nordamerika , wo Gla digondolella fehlt , könnte 
d i e  Subz one I theoreti sch ni cht von der tethydi s-A . - Z .  getrennt 
werden , · in der eben f a l l s  G. n o ah und G .  ta dp ole zusammen vorkom
men und die Gattung Me t a p olygn athus feh lt.  Da j edoch die poly
gnathiformi s -Gruppe s . str . ( = G. p olygn a thif o rmis , G. foliata 
und G .  ta dp ole ) in Nordamer ika völ l ig fehlt und hier nur G .  n o ah 
vorkommt , kann in der Nevad i schen Provinz weder die Subzone I 
au sgeschieden werden . . noch eine Verwechs lung dieses stratigra
phis chen Bere i chs mit den zeitlichen Äquivalenten der tethyd i s
A . - Z .  au ftreten , die überdies dort reichlich Mo she r ella n e wp a s s en 
sis führ t .  
Subz one I I  
Def inition : A l leiniges Vorkommen von G .  n o ah unter d e n  P l att
f ormconodonten . 
Untergren z e : Aus setzen von c .  t a d p ole. 
Obergrenze : E in setzen von G .  ca rp athica. 
Ke ine s tratigraphi sch wichtigen Beg leitconodonten . 
Stratigraphis cher Umfang : Obere Tropite s  d i l ler i - Z one . 
Reg iona le Verbreitung : Weltwei t .  
Von der carpathica-A . - Z .  bis zur bidentatus- Z one tritt i n  der 
D inar i schen Subprovin z , sowe it bekannt,  die g leiche Z onenabfoige 
bei den Conodonten auf wie in der Au stroalpinen Faunenprovinz . 
Z usätz l ich zu den unter der Austroalpinen Faunenprovinz genann-
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ten beg le itenden Conodonten treten in der höheren tethydis- , 
noah- und carpathica-A . - Z .  G .  pra e a n gusta, in der ? carpathica- , 
nodosus- und unteren spatu latus-A . - Z .  Meta p olygn a thus communisti 
s . str . und in der posterus- Subz one der spatu latus-A . - Z .  auch 
M .  multid entatus au f . In der bid entatus- Z one , vor a l lem in 
ihrem oberen Te i l , i st viel fach M. m o sheri die dominierende Art .  
Jüngere Conodontenfaunen a l s  j ene aus der bidentatus-Zone s ind 
in der Dinar i schen Faunenprovinz s icher vorhanden , wurden aber 
bi sher noch nicht nachgewie s en .  
Balkanide Subprovi� z der Dinari schen Faunenprov inz ( vgl . Tab . 3 )  
D i e  Z onierung der Ba lkaniden Subprovinz der D inar i s chen F aunen
provinz wurde von BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  erarbeitet und bei 
BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 5  a ,  sowie BUDUROV & CATALOV ; 1 � 7 8 , 
ergänz t .  Folgende Z onen (me i st handelt es sich um Assemb lage
Z onen ) wurden ausgeschieden : 
Gondo le l la bulgar ica-A . - Z .  
Er stbeschreibung : BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 5  a .  
Definition : Vorkommen von G .  bulgarica ohne Nicora ella k o ck eli. 
Untergren ze : Einsetzen von G .  bulgarica ( fa z ie l l  bed ingt , da die 
unter l agernden Schi chten conodontenfrei s ind ! ) . 
Obergren ze : Einsetzen von Nicora ella k o ck eli. 
Keine stratigraphi sch wichtigen Beg leitc onodonten . 
Stratigraphi sche Einstufung : Oberes Bithynian oder unteres 
Pel son : 
Bemerkungen : Nach BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 5  a ,  wurde diese 
As semblage- Z one in das untere Pelson einge stu f t .  Diese E instu
fung wurde bei NICORA , 1 9 7 6 , S .  6 3 3 , relativiert . Para ceratit e s  
bin o d o sus in schlechter Erhaltung ( kaum zu identi fi z ieren) kommt 
er st in der oberen kocke l i - Z one vor . Anderer seits über lagert 
d i e ( p e l sonische ) kocke l i- Z one die bu lgar ica-A . - Z .  D araus ergibt 
s ich , daß entweder Nicora ella k o ck eli in der Balkaniden Sub
provin z später . e insetzt (b zw . in Gon d o l e l l a - reichen Proben 
noch nicht gefunden wurde ) oder d ie bulgar ica-A . - Z . ins obere 
Bithynian gehört. Im ersteren Fal l wäre d ie Obergren z e  der 
bulgar � c a-A . - Z . in der Ba lkaniden Subprovinz s icher diachron , 
im letz teren F a l l  wäre s ie eine gute reg iona le Zone . 
Typus loka litä t :  Radina .mog i la ( nörd l i ches Go lo Barde-Gebirge , 
Bu lgarien)  nahe der Stadt Pernik . 
Ni cor ae l la kocke l i - Z one 
Definition etc . : S iehe unter Germani scher F aunenprovin z . 
Alter : ( ?  Obere s )  Pel s on . 
Bemerkungen : KO ZUR & MOSTLER ,  1 9 7 2  a (Mär z 1 9 7 2 ,  Kur z f as sung 
der Vortr äge zum Tr iassympos ium Innsbruck) korrel ierten die 
kocke li- Z one mit dem gesamten Pe l son . zu d i e s em Z e i tpunkt wurde 
von BUDUROV & STEFANOV in der Kur z fas sung ihre s Vortrags noch 
keine Conodonten zonierung vorge legt. Im Sympos iumsband , Tei l  I I  
( im Unterschied zu Te i l  I erst 1 9 7 3  ers chienen) übernahmen 

BUDUROV & STEFANOV die kocke l i - Z one , stuften s ie aber in das 
0Rerpelson ein . Diese Einstufung würde bedeuten , daß N .  k o ck eli 
in der Ba lkaniden Subprov inz später e insetzt a l s  in a l len ande
ren F aunenprovi nzen . In Fel s6örs ( Bal atonhochland , Ungarn ) 
konnte eine ähn liche Erscheinung beobachtet werden (wahr schein
l i ch f a z i e l l  bedihgt) . Es  ist aber auch mög l i ch , daß die strati-
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graphische E instufung im Golo Bardo-Gebirge fal sch i s t ,  da mit 
Au snahme der oberen kocke l i - Z one keine makropaläontologischen 
Be zug spunkte in die sem Gebiet bekannt s ind ( s iehe auch unter 
bu lgarica-A . - Z . ) . 
Stratigraphisch wichtige Beg leitconodonten in der Ba lkaniden 
Subprovi n z : Go n d olella bulg a rica , im höhere n  Te i l  auch G .  bifur
cata. 

Gondole l l a  b i fur cata A . - z . 
Er s tbes chre ibung : BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a .  
Def inition : Vorkommen von G .  bifur cata emend . ohne Ni cora ella 
k o ck eli und · N .  g e r m a nica. 
Bemerkungen : Nicht d ie Bifurcation am Hinterende der Car ina , 
sondern das abgestumpfte oder breit gerundete H interende und 
d i e  auch hinten sowie in der Mitte z ieml i ch hohe Car ina , die 
bis ( oder fast bi s )  zum Hinterende der P lattform reicht,  sind 
d i e  charakte r i s ti schen I·1erkmale die ser Art ,  die in ihrer emen
dierten Fas sung eine we ltweit verbreitete Leitform i s t .  
Untergrenze : Aus setz en v o n  Nicora ella k o ck eli. 
Obergrenz e :  Au ssetzen von G .  bifurcata. 
S tratigraphi sch wichtige Beg leitconodonten in der Ba lkaniden 
Subprovinz : Gon dol ella excelsa. 
S tratigraphischer Umfang : Untere s I l lyr . 
Reg ionale Rei chwe ite : We ltwe i t .  
Typus lokal i tät:  Rad ina mog i l a  ( nörd liches Golo Bardo-Gebirge , 
Bu lgar ien) nahe der S tadt Pernik . 
Gondo l e l la . exce l sa-A . - Z . 
Er stbeschreibung : KOZUR & MOSTLER , Mär z 1 9 7 2 , Kur z fas sungen 
der Vorträge zum Triassympos ium in Innsbruck . 
D e f inition e tc . : S iehe unter Austroalpine F aunenprovinz . 
A l ter : I l lyr ( außer unterem I l lyr ) . 
Bemerkungen : In a llen anderen Gebi eten ( au ßer der Germani s chen 
F aunenprovinz ) kommt G .  exc els a auch noch im Ladin vor . In der 
Ba lkaniden Subprov inz fehlt sie im Lad in , s o  daß auch ihr Aus 
s etz en z u r  Def inition d e r  Obergren z e  herange zogen werden kann . 
In der Germani s chen Faunenprovin z kommt G .  excel s a  nur unter
halb der ze itl ichen Äquivalente der exce l s a-A . - Z .  vor ( Oberpe l
son b i s  · basales I l lyr , Aus setz en hier fa z i e l l  bedingt) . 
S tratigraphisch wichtige Beg leitconodonten in der Ba lkaniden 
Subprovinz : Gond olella co rnuta , G .  momb e r g e n sis. 

Gondole l la cornuta-A . -Z .  
E r s tbeschreibung : BUDUROV & STEFANOV , 19 7 3  a .  
D i agno se : Geme insames Vorkommen von G .  c o r n uta und G .  ba sis ymm e 
trica. 
Untergrenze : Einsetzen von �. b a sis ymmetrica , G.  lon ga , G. p s eu
dolon ga. 
Obergrenze : Au s setz en von G .  b a sis ymmetrica und G .  cornuta. 
Ein setz en von G .  tr a n sita. 
Bemerkungen : Au ßerhalb det Balkaniden Subprovinz der Dinari
s chen F aunenprovinz re i cht G .  cornuta übera l l  höher hinauf . Au s 
f a z i e l len Gründen kann sie aber in einigen Schichten au s setz en 
und dann wi eder ein setzen . Da zuminde st der größte Te i l  der bei 
BUDUROV et a l . (ver s chiedene Arbeiten)  zu G .  balk a nica geste l l-
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ten Conodonten auch zu G .  co rnuta gehört , könnte diese Art auch 
in der Balkaniden Subprovinz höher hinaufreichen als bisher 
angegeben , und damit die g le iche stratigraphi sche Verbr eitung 
h aben , wie in den anderen Faunenprovinzen der euras iati s chen 
Tethys . 
S tratigraphi sch wichtige Beg lei tconodonte n in der Balkaniden 
Subprovinz : Gond olella b a sisymm etrica, G .  constricta, G .  lo n ga ,  
G .  momb er g e n sis, G .  p s eud olon ga. 
S tratigraphischer Umfang : Unteres Fas san . 
Bemerkungen : Bei BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  wird a l s  Alter 
I l lyr angegeben , doch zeigt die begleitende Conodontenfauna 
( G .  b a sisymm etrica, G .  lon ga , G. p s eudolon g a ) eindeutig unter

fas sanisches Alter an . Dies wird dann auch bei BUDUROV & STEFANOV , 
1 9 7 5  a ,  indirekt bestätigt , wo d ie cornuta-A . - Z .  zwar ebenf a l l s  
in s Ober i l lyr , aber prä z i ser i n  die " avis ianum- Z one " einge s tu f t  
wird . Ein wei terer Hinwe i s  f ü r  die Einstu fung d e r  cornuta-A . - Z . 
in das untere Fassan i st die Tatsache , daß ihre Obergrenze u . a .  
mit dem Einsetzen von uNe o gon d olella u excen trica ( jüngeres 
Synonym von G.  tra n sita ) def iniert wurde . Diese Art . setzt aber 
erst im mitt leren Fassan , nahe der Obergrenze der reitz i - Z one 
ein . 
Reg ionaler Umf ang : Die Indexart G .  cornuta kommt in der gesamten 
euras iatis chen Tethys vor . S ie hat aber überall eine große 
s tratigraphische Re i chwe ite und be s it z t  d aher keine große s trati
graphische Bedeutung . Ihre Hauptverbrei tung hat diese Ar t aber 
s tets in der Paraceratites tr inodosus- Z one sowie in der reitzi
Z one s . l . ( einschlie ßlich der " av i s ianum- Z one " ) .  Aus faz iel len 
Gründen kann diese Art a��t . . . in einigen Profi len in einem engen 
stratigraphischen Interval·l · :s tark dominieren , in älteren und 
j üngeren S chichten dagegen · wei t  seltener sein oder auch gan z 
fehle n .  Für beg:r:.en z te Gebiete können diese z e itlich beschränkten 
I•las senvorkommen durchaus stratigraphi sche Bedeutung haben . Man 
muß sich aber davor hüten , d iese Mas senvorkommen als Zeitmarken 
über grö ßere Entfernungen zu korre lieren , da sie al� faziesbe
dingte Ersche inungen e ind�utig diachron sind . Sie können zwi
schen der mittleren tr inqdosus- und mi ttlere n  rei t z i -:- Z one in 
j edem beliebigen Hor i zont au ftreten . 
Typus lokal i tät: Rad ina mog i i a  ( nörd liches Golo Barde-Gebirge , 
Bu lgarien) , süd lich Pernik . 
Gond o le l la excentr ica- Z one 
Er s tbes chre ibung : BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a .  
Bemerkungen : Diese Z one ist in zwe ier lei Hin s i cht ein Synonym . 
Einer seits i s t  uNeo gond ol ella u excentrica BUDUROV & STEFANOV , 
1 9 7 3 , ein j üngeres Synonym von G .  tra n sita KOZUR & MOSTLER , 
1 9 7 1 , und andererseits wurde für den g leichen stratigraphischen 
Bereich mit der gleichen I ndexart bere its be i KOZUR,  1 9 7 2  a ,  
die trans ita- Z one aufgeste l l t . Dr . K .  BUDUROV , Sof ia ( freund� 
li ehe persön liche Mittei lung ) betrachtet den Grad der Ex z entr i
z i tät des Hinterendes a l s  Artmerkma l .  Selbst bei Berücks i cht i
gung dieses Merkmal s , das eine intraspe z i fi s che Var iabi l i tät 
au f z eigt , kämen G. tra n sita und u N . u excentrica in ihrem gesam
ten ·Lebensbereich geme insam vor , so daß auch in d i esem F a l l  
die excentr ica- Z on.e ein j üngeres Synonym d e r  trans ita- Z one 
wäre . Definition etc . der tran s i ta- Z one s iehe unter der Dina
r i schen Subprovinz . 
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BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  geben a l s  Alter unteres Pas san an 
und betrachten d i e  Z one a l s  range- Z one , s ie s i e  mit dem Aus
s e tz en von " N . " exce ntri ca enden las sen . G .  tra n sita ( = " N. " 
excentrica ) setzte aber erst in der ober sten reit zi - Z one ein . 
Au ßerdem handelt es s ich um keine range - Z one , wie noch bei 
CATALOV , BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 9 , au sgeführt wird , da G .  tra n 
s i  ta außerhalb der Balkaniden SUbprov inz auch noc.h zusanunen mit 
Meta p oly gn a th u s  tru empyi und G. b a k alo vi im oberen Passan au f
tr itt . Dr . K.  BUDUROV se lbst konnte e ine Probe vor legen , in 
d e r  neben re ich l i ch G.  b a k alo vi auch G.  tra n sita häufig auf� 
t r i t t , so daß auch in der Balkan iden Subprov inz d ie transita
A . - Z .  ( = " excentr ica- Z one " )  eine Assemblage- Z one i st und 
G .  tra n sita hier wi e auch au ßerha lb der Balkaniden Subprovinz 
in d i e  nächs t  j üngere Conodontenzone hinau f re icht . 
Gondolella bakalovi- Z one 
Er s tbeschrei bung : BUDUROV & STEFANOV , .  1 9 7 3  a .  
D e f in i t ion : Lebensberei ch von G .  b a k alo vi. 
Untergren z e : Einsetzen von G. b a k alo vi .  
Obergren z e : Aus s e t z en von G .  b a k a lo vi. 
S tratigr aphi sch wichtige Beglei tconodonten :im unteren Teil G .  tra n si ta . 
S tratigraphi s cher Umfang : Oberes Pas san und unteres Longobard . 
Bemerkungen : Nach BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  und s pätere 
Arbei ten , gehört die bakalovi- Zone zum oberen Fas sarrt).( truempyi
Z one ) und im unteren Longobard ( hungaricu s -A . - Z . )  vor . Auch in 
der Ba lkaniden Subprov in z konnten BUDUROV & �ATALOV , 1 9 7 8 , 
.nachweisen , daß oberha lb der bakalovi- Z one d i e  mungoens i s -A� - z . 
f o l g t . Damit hat G .  b a k al o vi in der Ba lkaniden Subprovin z  die . 
g le i che Re ichweite wie in den anderen Faunenprovinzen der eurasi
a t i s chen Tethys .  
Regionale Rei chweite : Die Indexart i s t  in der Balkaniden und 
Dinar i schen Subprov inz ( e inschließlich des nörd l i chen Apuseni
Gebirge s )  häufig . I n  der Au stroa lpinen F aunenprovin z  wurde s ie 
bi sher nur in den süd lichsten Einhei ten sehr se lten nachge
w i esen . 
Typus lokali tät : Radina mog i l a  (Golo Bardo-Gebirge , Bulgarien ) 
s üd l i ch Pernik . 
Metapolygnathus mungoens i s -A . - Z . 
Erstbeschreibung : MOS HER , 1 9 6 8  a ,  als range- z one , bei KO ZUR , 
1 9 7 2  a ,  erstmal ig unter Au s s chluß des karnis chen Ante i l s  a l s  
As semb lage- Z one d e f iniert . 
A lter : Mitt leres und oberes Longobard . 
In der Balkaniden Subprovinz ohne stratigraphisch wi chtige 
Beg leitconodonten . 

Bemerkungen zur Conodonten zonierung der Balkaniden Subprovin z 
der D inar i schen F aunenprovin z :  
D i e  Conodon tenfaunen d i e ser Subprovinz s ind durch das Dominieren 
au sgeprägter F lachwas serformen und das vö l l ige Fehlen der pela-
g i s chen Ga ttung Gla digond olella , die tieferes Was ser bevorzugt , 
charakter is iert . E inige we ltweit verbreitete Arten wie G .  excel s a  
haben in der Ba lkaniden Subprovinz e i ne kür zere Lebensdauer . 
D iese Art scheint hier im Ladin zu f eh len . Al lerdings konnten 
d i e  extrem kur zen Verbreitung s ze iten , d i e  bei BUDUROV & STEFANOV , 
+ ) I n  der D inar ischen Subprovinz und in den süd l i chen Einhei ten der 

Au stroalpinen F aunenprovin z kommt G. b a k a l o vi 
in der ober fas sanischen 
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1 9 7 3  a ,  für einige Arten angaben , in zwi schen korr ig iert werden .  
S o  konunt hier nach e iner freundli chen persön l ichen r.li ttei lung 
von Dr . K .  BUDUROV , Sof i a , G .  b i furcata auch schon im Pe l son 
vor und G .  excels a f indet s i ch vere in z e lt auch zusanunen mit 
G. b i furcata . Bi sher wurden die bi furcata- und die exce lsa-
Z one in der Balkaniden Subprovinz a l s  range- Z onen angesehen . 
Durch die revid ierten Reichwe iten von G .  b i furcata und G .  excels a 
steigt der Wert der Balkaniden Z onierung für die Conodontenzo
n ierung der Tr ias beträchtl ich und so kann n ach der taxonomi
s chen Emendation von G. b i-furcata die bifurcata-A . - Z . als Stan
dardzone der Conodonteng liederung verwendet werden . 
t,1it Ausnahme der excentrica- Zone , die in trans ita-A . -z . umbe
nannt werden muß ( s . o . ) können a l le anderen Z onen der Ba lka
n iden Conodontenzon ierung beibehalten werden . Ger ing füg ige 
Änderu�gen in den Definitionen und die Änderungen in den Alter s 
e instufungen wurden bereits unter d e n  e in z e l nen Z onen d i sku
tiert. Ung lücklich ausgewählt ist die I ndexart der cornuta
A . - Z . D i es e  Art hat auch in der Ba lkaniden Subprovin z eine 
größere Reichwe ite und s e lbst bei BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  
wird vermerk t ,  daß G .  b a s i symmetri ca das b e z e i chnend ste Taxon 
dieser Z one is t ,  die auch mit dem Ein- und Au s s etzen von 
G .  b a s i symmetri ca def iniert wird . Eine Benennung a l s  bas isym
metr i ca- Z one wäre v i e l  zweckmäßiger , zuma l d iese Z one dann auch 
in de� D inar is chen Subprovin z sowie in der Au stroa lpinen F au
nenprovinz au sg�hal ten werden könnte . Von e iner Umbenennung 
der cornuta-A . - Z .  wird hier aber abgesehen , da s o lche Umbenen
nungen - wenn mög l i ch - unterble iben sollten . Außerhalb der 
Balkaniden Subprovin z kann die cornuta-A . - Z .  aber nicht 
ausge schieden werden b zw .  sie hat al s " Dominan z - Z one " in ver
s chi edenen Reg ionen einen unters chied lichen stratigraphischen 
Umfang . 

6 .  Conodontenzonierung der Asiati schen Faunenprovinz ( vg l . Tab . 4 )  

Obwohl in der As iati schen Faunenprovinz die reichsten , nach 
ihrem Artbestand v i e l fä ltigsten Conodontenfaunen auftreten , 
und s chon sehr früh z eitig ( NOGAMI � 1 9 6 8 )  ver sucht wurde , Assem
blage- Z onen bei den mitte l- und obertrias s i s chen Conodontenfaunen 
au s zuscheiden , ist die mitte l- und obertr i as s i sche Z onierung 
hier noch vö l lig unbef riedigend .  Das geht am besten aus der 
Gegenüber ste l lung der neuesten Conodonteng l i ederungen der Asia
ti schen F aunenprovin z nach BUDUROV , 1 9 7 5  b ( und spätere Arbei
ten ) und KOlKE , 1 9 7 9  hervor (vgl . Tab . 4 ) . z u  dieser Tabe l l e  
s ind hier e in ige Er läuterungen nötig . 
G l i ederung n ach BUDUROV : 
A n cyro gon dolella tri a n gulari s i s t  ein J Ungeres Synonym von 
Meta p olygn a thus a bn epti s spatul a tus � D i e  Halotypen beider Arten 
b zw .  Unterarten s ind extreme Formen innerha lb einer großen 
Vari ation sbreite . Daher entspr i cht die tri angu l ar i s - Z one nach 
BUDUROV der spatu latus-A . - Z .  genau im hier verwendeten Umfang 
( auch hinsichtli ch der Korre lation mit der Stu feng l i ederung ) .  

S ehr prob lemati sch i st die abnepti s - Z one , die nach dem G l iede
rung s s chema bei BUDUROV das gesamte Tuva l umfassen s ol l .  
M. a bn epti s a b n epti s setzt übera l l  erst im ober sten Tuva l  e in , 
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wo s ie s i ch aus M. n o d o sus entwi cke l t .  Auch durch Fehlbestim
mungen läßt s i ch die angegebene Rei chwe ite n i cht erk lären , da 
Me t a p o l y gn a t h u s -Arten mit bez ahntem b zw .  beknotetem P lattform
r and in der unteren Häl fte des Tuvals noch vö l lig fehlen . 
Str atigraphische Fehleinstufungen a l lein können aber auch nicht 
erk lären , warum M. a b n eptis a b n eptis in einem so großen strati 
graphischen Interva l l  ohne M .  a b n eptis spatulatus ( = An c y r o- · 

g o n d olella t ria n gula ris sensu BUDUROV vorkommt . Wahr schein lich 
umf aßt die polygnathi t"ormi s - Z one sensu BUDUROV nicht nur Corde
vol und Jul , sonder n auch noch den größten Tei l  des Tuvals . 
�nderer seits handelt es sich bei " Epigo n d olella " a b n epti� 
BUDUROV , 1 9 7 6  b ,  Taf . 2 ,  F ig . 20- 2 3 ) s i cher ni cht nur um M .  
a bn eptis _ im S inne des Holetyps d ie ser Art .  G. n a vicula au s der 
abnepti s - Z one wis t wiederum r i chtig be.stirrun t ,  so daß e in Tei l 
der abnepti s-Zone sensu BUDUROV s i cher unternor i s ch sein dür fte . 
E ine Trennung in mungoensis- und foliata- Z one i st n i cht mög lich . 
Einer seits tritt M .  �un go e n sis im ti ef eren Longobard noch g�t 
n icht au f ,  sondern wird dort durch M. hun g a ricus vertreten , 
wesha lb man die mungoens i s - Z one keineswegs auf das untere· Longo
bard beschränken kann . Andererseits setzt G. foliata bere its 
vor M .  mun g o e n sis in der hungar i cus-A . - Z .  ein und M. mun go
e n sis rei cht wi e G. foliata bis in das Cordevol . S o  wären die 
mungoen s i s - und foliata- Z one re ine " Dominan z - Z onen " ,  wobei aber 
durchau s M .  mun g o e n sis im oberen Longobard weit häufiger sein 
kann als G .  foliata. 

Eine fas san i s ehe mombergens i s - Z one kann nicht akz eptiert wer
d e n , da diese Art auch in der As i ati schen F aunenprovinz im 
Oberfas san nicht mehr vorhanden , so ndern auf das obere I l lyr 
und das untere P ass an bes chränkt i s t ,  und zwar au f j enen · Teil 
d e s  Unter fassans , den BUDUROV zum Ani s  rechnet ( " avis ianurn-Z one " ) . 
Au ßerdem scheint G .  m om b e r g en sis in den pe l ag i schen F aunen 
der Asiatis chen F aunenprovinz ganz zu fehlen , s o  daß mei s t  andere 
mitte ltr i a s s i sche Gondele l len zu dieser Art geste l lt werden . 
Sämtliche stratigraphisch j üngeren Nachwe i s e  von G .  m ombergen
s i s  erwi esen s i ch a l s  Feh lbe s tirnrnungen . Auch G.  m om b e r g e n sis, 
die BUDUROV , 1 9 7 6  b ,  Taf . 2 .  Fig . 9 ,  abbi ld e t ,  ist z . B .  eine 
typ i s che G. con stricta. 

D a  in den von BUDUROV untersuchten Profi len der As iati s chen 
F aunenprovinz (Ostba lkan ) alle j ene Formen fehlen , m{t denen 
in der Ba lkan iden Subprov in z der Dinar i schen F aunenprovinz das . 
Ein s etz en der cornuta-A . - Z . b zw .  in al len ander�n G�bieten · 

( au ßer der Germanischen und Westmed i terran- arabis chen Faunen-
provinz ) die Bas is der ps eudolonga-A . - Z . festge legt ·werden 
kann ( G. b a sis ymmetrica, G. longa, G .  p s eu d olo n g a )  i s t  vö l lig 
unk lar , ob d i e  cornuta- Z one des Ostba l�ans der cornuta- z on� 
der Balkaniden Subprovin z der D inari s chen F aunenprovinz (hier 
unteres Fassan )  entspr i cht. G .  cornuta i s t  s chon im . unteren 
I l lyr mit: typ i s chen Exemplaren vertreten und ihre Dominanz 
gegenüber G. excelsa i s·t rein faz iel l bedingt . Sie kann über , 
aber auch unter F aunen mit · Dominanz von G. excels a liegen . 
Daher i st d i e  Anwendung der cornuta-A . -Z .  außerha lb der Balka
n iden Subprovinz der D inaiischen Faunenprovinz nicht empf eh
l enswer t .  Den e in z igen Anhaltspunkt für die . Einstu fung der 
cornuta - Z one sensu BUDUROV in der As iati schen Faunenprovinz 
b i l det die Conodon�enfauna der Probe 2 9 1  bei BUDUROV , 1 9 7 6  b ,  
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in der ers tma lig e ine Form verze i chnet wi rd ,  d i e  wahrschein
l i ch mit G .  b a s i symmetri ca ( BUDUROV & STEFANOV) emend . iden
ti sch i s t  ( be i  BUDUROV , 1 9 7 6  b ,  Taf . 2 ,  F ig . 7 ,  8 a l s  G. li n d
stro e m i  bes timmt ) . Da d i e s e  Probe unm itte lbar an der Gren z e  
zwi schen der cornuta- und mombergen s i s - Z one s ensu BUDUROV liegt , 
kann man erwarten , daß d i e  cornu ta- Z one des O s tbalkans (Asia
t i s che F aunenprovin z )  in ihrer Gesamthei t ä l ter a l s  die cornuta
Z one des Westba lkans ( Ba lkanide Subprovinz der D inaris chen 
Faunenprovin� ) i st .  
F a l l s  d i e  Bes timmungen von G. r e g a l i s  bei BUDUROV richtig sein 
sol lten , d ann gehört die bei BUDUROV au sgeschiedene regalis
Z one g an z  s icher nicht z um Unterpe l son , s onde rn z um Unterani s ,  
da G .  r e ga l i s  schon oberhalb der mittleren o smani- Zone nur noch 
ganz verein z e lt vorkommt und in der unteren i smid icu s - Z one 
(mitt lere s  Bi thynian ) , a l so noch innerhalb d e s  Unteranis , 

vö l l ig e rl i s cht . Die kockeli- Z one würde dann , wie übera l l  in 
der Asiati s chen F aunenprov inz , das g�samte P e lson umfas sen . 
Trotzdem könnte d i e  kocke l i - Z one nicht unmittelbar über der 
regali s - Z one folgen , wie bei BUDUROV a ngegeben wird , da im 
oberen Bithynian G. r e gali s nicht mehr und N. k o ck eli noch 
n icht vorkommt . 
N e o s p a thodus g o n d ole l l o i d e s  i s t  o f fens i cht lich e in j üngere s  
Synonym von G o n d olell a ? t i m o re n s i s. Diese Art setzt bereits 
im basa len Aegean ( Keyserlingite s  subrobu s tu s - Z one ) ein , so 
daß keine Trennung in carinata- Z one ( nach BUDUROV untere s  Unter
ani s )  und " gondolel loide s " - Z one ( nach BUDUROV oberes Unterani s )  
mög l i ch i s t  .• 

G l i ederung nach KOIKE , 19 7 9 :  
D i e  po lygnathi formi s - Z one nach KOIKE ( s icher auf G. n o ah 
basi erend ) umfaßt das Ju l und den größten Tei l des Tuva l s . Der 
j u l i sehe Antei l  kann aber durch das häuf ige Vorkommen von 
G l a d i gon d ole l l a  auch in der Asiatischen Faune nprovinz klar 
abgetrennt werden . 
KOIKE verwende t wie KRYSTYN & TOZER eine Zweigl iederung des 
Karns , aber in e inem ganz anderen S inn a l s  diese Autoren . Sein 
Unterkarn entspricht nur dem Cord eval ( a lso Unterkarn der bis
herigen G l i ederung) , während sein Obe rkarn au ßer dem Tpva l. 
auch noch das Ju l umfaßt . Wenng leich d i e  Zu sammenfas sung von 
Ju l und Tuva l  zu einer Unterstufe nicht gerechtfertigt i st , 
f indet auch hier der kräftige Faunenschnitt an der Cordevo ll 
Jul-Grenze a l s  Unterstufengren z e  .Beachtung . 
Hinsichtlich der nicht gerechtfertigten Trennung von mungoen s i s 
und f o l i ata- Z one s i ehe Bemerkungen zur G l i ederung BUDUROVs . 
Obwohl KOIKE die Unterg liederung in mungoens i s- und foliata
Z one nach BUDUROV übernimmt , sind be zei chnenderwe i se auch für 
KOIKE die G ren z en der f o l i ata- Z one unk lar. 
D i e  constri c ta-exce lsa- Z one · entspricht etwa der Gesamtre ichweite 
beider Arten zusammen . .  S i e  . . kann auch in der Asiati schen Faunen
provinz k lar unterg l i edert ·werden . 
D i e  Au feinanderfo lge der timorens i s - und bulgari ca- Z one in der 
G l iederung bei KOIKE z e igt an , daß er die bulgari ca- Z one mit 
dem Einsetzen d ieser Art beginnen läßt . Im Unterschied z u  der 
Au ffas sung bei N ICORA ,  19 7 7 , set z t  G .  bul gari ca tatsächlich 
schon vere i n z e lt im oberen Aegean ein und . übe rs chne idet s ich 
sog ar geringfügig mit der oberen Re ichwe ite von G .  ? t i m oren s i s. 

12 1 



D i e  Gren z e  timorens i s- /bu lgari ca- Z one i st aber bei KOlKE viel  
zu hoch e ingestu f t ,  da G .  ? timoren s i s  - wi e  bei N lCORA , 1 9 7 7 ,  
r i chtig aufgezeigt wurde - s chon im mittleren Aegean erli scht.  
Du rch d i e  Zuordnung der Keyser lingites subrobustus- Z one zum 
" Spathian" ( = Olenek ) läßt KOlKE die timorens i s - Z one bereits 
im obersten Skyth beginnen . Hier wi rd d i e  Keyser l ingites 
subrobu stu s - Z one zum basalen Aegean geste l l t ,  so daß die Bas is 
der ti mor ensi s - Z one d i e  Ani sbas i s  mark iert . 
F o lgende Conodontenzonierung für die As iati s che F aunenprovinz 
wird hier vorgenommen (vgl . Tab . 4 ) : 
Gondole l l� ? timorensi s-A . - Z .  
Er s tbes chre ibung : NOGAMl , 1 9 6 8 .  
D e f i n ition : Lebensbereich von G .  ? timoren s i s  zusammen mit 
G l a d i gon d o l e l l a , aber ohne G .  re ga l i s . 
Untergrenze : Einsetzen von G. ? ti moren s i s und der Gattung 
G l a d i gond o l e l l a . 
Bemerkungen : Das Eins etzen von G .  ? timore n s i s  erfolgt unver
mittelt in der K eyser ling ite s subrobu stu s - Z one . Vor läufer i st 
nicht Neo sp athodus homeri , wie BENDER , 1 9 7 0 , annimmt , sondern 
o f fensi chtl i ch leite t  s i ch G. ? timore n s i s von Gondelel len mit 
s tarker P l attformreduktion ab , wie sie in ver schiedenen Niveaus 
der Untertrias anzutreffen s ind . Das plötz l i che Einsetz en von 
G .  ? timoren s i s  ohne das Vorhandensein von unmitte lbaren Vor
läuferformen läßt d i e  Mög lichkeit of fen , daß es sich dabei um 
e in diachrones Ereign i s  hande l t ,  D i e  Gattung Gl a d i g o n d o l e l l a  
s et z t  j edoch genau an der Bas i s  der timorensi s-A . - Z .  ein . D i e  
d ir ekten Vor läu ferformen tre ten unmitte lbar darunter auf . 
Obergren z e : Einsetzen von G .  r e ga l i s . 
Stratigr�phi s ch wi chti ge Beg leitconodonten in der As iati schen 
F aunenprovinz : Gl a d i g on/} o l e l l a  cari n ata, Gon d o l e l l a  j ub a ta , 
N e o sp atho dus home r i . 
Stratigraphi scher Umfang : Unteres Aegean ( Keyserlingite s  sub
robu stus- und untere Paracrochordiceras anodosum- Z one ) .  
Reg iona le Re ichweite : Asiati sche und Nevad i s che F aunenprovin z . 
Typus lokalitä t :  Marathovouno ( Chios , Griechenland ) , Prof i l  
CM l l  nach. BENDER,  1 9 70 , Schichten m i t  Para cro chord i cera s, 
Pro cl a d i s ci te s, Sturi a ,  Japo n i te s ,  D a nub i t e s .  
Bemerkungen : Die bei NOGAMl , 1 9 6 8 ,  beschriebenen Lokalitäten 
s ind als Typu s loka litäten ungeeignet. Daher wurde die er stmals 
von BENDER bearbeitete Loka l i tät Marathovouno a l s  Typuslokali
tät für die timorens t s- Z one ausgewählt.  
Gondole l la rega l i s -A . - Z . 
Def inition etc . : Siehe unter Nevadi scher F aunenprovin z .  
A l ter : Oberes Aegean und bas ales Bithyni an ( obere Paracrochor
d iceras anodosum- und basale Nicomed ites osmani- Z one ) . 
Str atigraphi s ch wichtige Beg leitconodonten in der Asiati schen 
F aunenprovin z :  Gon d o l e l l a  ? timoren s i s  ( nu r  im unteren Tei l ) , 
G .  bul gari ca ( se lten , nur im oberen Teil häu f iger ) , Gl a d i gon
d o l e l l a  ma l ay e n s i s buduro v i ,  Ni cora e l l a  n . sp .  ( U bergang sform 
zwi s chen N e o s p atho dus tri a n gul ari s und Ni cora e l l a  g erma n i ca) . 

Gondo le lla bu lga�ica - Nicor ae l la germanic a-A . - Z .  
Def inition etc . : S i ehe unter der Nevadis chen Faunenprovinz . 
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Alter : Bithynian ( �ußer der bas alen Nicorned i tes osrnani- Z one ) . 
Stratigraphisch wichtige Begleitconodonten in der As i ati schen 
F aunenprovinz : Gla dig o n dolella m ala y e n sis buduro vi, Gond olella 
regali s  ( nu r  im unteren Tei l ) , G .  bifurcata ( nur im oberen 
T e i l ) , Neohin d e o d ella a e quiram o s a . 
Bemerkungen : Faunen mit reichlich G. bulgari c a ,  in denen 
G. regalis noch häu f ig auf tr i tt , gehören stets z ur bu lgar ica
ger rnanica-A . - Z . Faunen , in denen bei den Gondelel len nur 
G. bulgarica auf tritt , gehören ebenfa l l s  zu d ieser As semb lage
Z one , wenn s ich pe l s on i s che s Alter au sschließen läßt . 

Vorn P e l son - bi s  z um Unternor s t immt d i e  Conodontenzonierung der 
Asiatis chen Faunenprovinz vö l lig mit derj enigen · der D inarischen 
F aunenprovin z (Dinari sche Subprovinz ) überein . Es treten auch 
die g lei chen Beg leitfor rnen auf . Aus der tran s i ta-A . - Z . l i egen 
b i sher nur von wenigen Fundpunkten Proben mit der Indexart vor . 
Am Südrand der

.
As iati s chen F aunenprovinz kommt z umindes t  im Cor

deva l P s eudo furnishius murcianus vor . Nachwe ise f inden s ich 
im W-Taurus (MARCOUX , 1 9 7 9 )  und auf Malay s i a  ( Sp atho gnathodus 
? n . sp .  indet .  DIEBEL nach NOGMH , ' 1 9 6 8 ) . Das letz tere Vorkom
men gehört s icher zum Cordevo l ,  das erstere Vorkommen wird nur 
a l s  " sephardi s ch- tethyale tvli schf auna" ohne Altersangabe erwähn t . 
Meta p ol y gn a thus communisti s . s tr .  i s t  vor a l l em im höheren 
Oberkarn z . T .  sehr häuf ig . Im Mitte lnor · ( ab der Juvavites rnagnu s 
.Zone)  i s t  M . · multidentatu s  häufig . Au s d i esem Grund wird hier , 
wie in der Nevadi schen F aunenprovin z  eine rnu l tidentatus- Sub z one 
der spatulatus-A . - Z . ausges ch ieden ( Def inition etc . s iehe unter 
der Nevadi s chen F aunenprovinz ) . 
Im Unterschied zur Dinar i schen F aunenprovinz wurden in der 
As iati s chen Faunenprovinz auch schon die hernsteini- und 
posthernsteini-A . - Z .  de f in itiv nachgewiesen . S i e  führen hier 
die g l e i chen Conodontenfaunen wie in der Aus troa lpinen F aunen
provin z und las sen s i ch auch au f die gleiche Wei s e  abgren zen 
( s i ehe unter Austroalpiner F aunenprovin z ) . Die andrusovi-A . - Z . · 

wurde bi sher noch n icht d e f in itiv in Pro f i len nachgewiesen , 
obwohl die Indexart auch au s der Asiati schen F aunenprovinz 
bekannt i s t . 

7 .  Conodontenz onierung der We stmediterran-ar abi s chen F aunen
provinz (vg l . Tab . 5 )  

D i e  ani s i s chen b i s  unterfassani schen Conodontenfaunen der Wes t
mediterran-arabi schen F aunenprov inz s ind n i cht gut bekann t . 
Im ö s t l i chen T e i l  ( Westrand der Arabis chen P lattform , I sr ae l )  
i st d i e  N icorae l l a  gerrnani c a-A . - Z .  und ·die kocke l i - Z one nach
zuwe i sen . Am Nordrand des west li chen Abs chnitts ( Sardinien , 
Provence ) können wie im Germanischen Becken d i e  Z onen 2 ,  3 und 
4 ausgeschieden werden ( De f ini tion etc . s i ehe unter Germanischer 
Faunenprovinz ) . In der Zone 4 tritt g leichz e i t ig reichl ich 
Meta p ol y g n a thus tru emp yi auf , s o  daß hier die truernpy i - Z one 
mit dem größten Tei l der Z one 4 ( haslachen s i s -A . - Z . )  korreliert 
werden kann . Die größte Eigens tändigkeit hat d i e  Wes tmediterran
arabische F aunenprovinz im Longobard und vor a l l em im Corde-
va l durch die Entwicklung der Gattung P s eudo furnishius und 
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das fast vö l l ige Fehlen aller anderen P lattformconodonte� . Vom 
oberen Fas san b i s  zum Cordevo l las sen s ich die fo lgenden drei 
Z onen in der We stmed iterran-arabi schen Faunenprovin z au s schei
den ( nur d i e  mur cianus - Z one wurde in der gesamten We stmediterran
arabi schen Faunenprov inz nachgewiesen) : 
Metapolygnathus truempyi- Zone 
Erstbeschreibung : KOZ UR , 1 9 7 2  a, a l s  truempyi-Subzone . 
D e f i n ition etc . : Siehe unter D inar is cher F aunenprovinz . 
Alter : Ober fassan.  
Stratigraphi sch wi chtige Beg leitconodonten in der Westmed iterran
arabischen F aunenprovinz : Gon d olella ha sla che n sis , Gon d olella ? 
n .  s p . ( Übergängsform zu Ps e u d o f u rn i shi u s ) .  
Bemerkungen : M. tr u empyi bevorzugt f lachmar ine Ab lagerungen mit 
e ingeschränkten Verbindungen zum offenen We l tmeer und kommt 
hier selbst in leicht hyper salinaren Ablagerungen vor . Daher 
i s t  d iese Art in marinen Ab lagerungen der We stmed i terran
arabi schen Faunenprovinz sehr häufig , wo solche Bedingungen 
we i t  verbre i tet s ind . 
P s eudofurn i shius hudd lei-Zone 
Er s tbeschre ibung : Neubes chre ibung . 
D e f inition : Leben sbereich von P .  h u d dlei. 
Untergren z e : Einsetzen von P .  h u d dlei. 
Obergren z e :  Au ssetzen von P. h u d dlei. 
Stratig raphisch- wi chtige Beg leitconodonten : M .  m u n go e n sis. Im 
oberen Tei l  der hudd lei- Z one kommt bereits P .  m urcia n u s  vor . 
E s  handelt si ch dabei aber durchwegs um solche Formen , bei 
denen d ie adu lten Exemplare auf der Außensei te des Blatte s 
noch Pl attformrud imente aufwei sen (meist nur einz elne � ähne ) , 
während der typi s che P .  m urcia n u s  au f der Außenseite des Blattes 
ke ine P l attformrud imente mehr bes itz t .  
Stratigraphischer Umfang : Longobard ( au ßer ober stem Te i l ) . 
Bemerkungen : Nach H I RSCH , 1 9 7 2 , 1 9 7 4  ( in H I RSCH & GERRY , 1 9 7 4 ) , 
1 9 7 7 , beginnt P .  m urcia n u s, der s i ch aus P .  h u d dlei entwicke lt 
hat ,  bereits im basalen Fassan . Fo lgeri chtig stu fte er P. hu ddlei 
in das Ober i l lyr ein . Nach KO ZUR , �1PSCHUU R  et a l . ,  1 9 7 4 , und 
SIMON & KO ZUR , 1 9 7 7 , gehört P .  hu ddlei dagegen in das Longobard 
( n i cht in das obere Longobard ) . Ein erstes E in setzen die ser Art 
im ober sten Fassan wird nicht ausgeschlossen (vg l . S IMON & 
KOZ U R , 1 9 7 7 , Fig . 3 ) . In zwi s chen konnten d i e  Ostracoden der 
F a l loticythere mu lderae- Z one Spaniens , aus der P. h u ddlei 
stammt , im unteren Longobard der Välani-De�e ( nörd liche s Apu
senigebirge , Rumän�en ) nachgewiesen werden , wodurch indirekt 
die Einstufung von P .  h u d dlei in das untere Longobard be stätigt 
wurd e . 
Im ober sten Fas san und basalen Longobard des _ Germani schen 
Beck en s  tritt eine Gon dolella-Art au f ( G . m o s tleri n . sp . ) ,  d i e  
e i n  deutl iches hintere s  frei es Blatt besti t z t .  Die a u f  die vor
deren Te i l e  des Conodonten bes chränkte P l attform we i s t  im Unter
s ch ied zu P. hu ddlei noch keine Knoten oder Z ähne auf . Im Fassan/ 
Longobard-Grenzbereich von NW-Sardinien treten Formen auf , die 
noch mehr an P. h u d dlei erinnern und s ich nur noch durch die 
ungezähne lte P lattform von dieser Art unter s_cheiden . P .  huddlei 
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kann nicht J Unger sein a l s  diese Vorläufer form ( Go n d olella ? 
n . sp . ) ,  so daß auch dadurch ein langobardi sches Alter für 
P .  h u ddlei angezeigt wird . 
Regiona le Rei chweite : Bisher nur aus Spanien ver z e ichnet , aber 
s icher in der gesamten Faunenprovinz in marinen Ablagerungen 
verbre i tet . Obergangs formen zwi s chen P. h u d dl ei und P .  m u rcia n u s  
s ind auch au s I srae l bekannt . 
Typus loka lität : S i erra de Carras coy , Area A nach S IMON & Van 
den BOOGARD , 1 9 7 3  ( Beti sche Z one , Murcia-Provinz , SE-Spanien ) , 
Palas Member der Fuente Al edo-Formation . 
Pseudofurni shius murc ianus-Z one 
Er s tbes chreibung : KOZUR , 1 9 7 2  a .  
Definition : Lebensbereich von Ps e u d o f urnishi u s  m u rcia n u s  m ur 
cia n u s. 
Bemerkungen : KOZUR , 1 9 7 2  a ,  schied eine ober langobard ische 
Pseudofurni shius n . sp . -Z one mit Ps e u d o f u rnishi u s  n . sp .  ( = Ps e u d o 
f u rn ishi u s  m urcia n u s  n . subsp . )  und P . '  m urcia n u s  m urcia n u s  und 
e ine cordevo li sche Pseudofurn i shius murci anus -A . -Z .  aus , in 
der im wesent l i chen nur noch P .  m ur ci a n u s  m urcia n u s  vorkommt . 
Dabei wurde P .  m u rcia n u s  ( = P .  m urcia n u s  m ur cia n u s) au f j ene 
Formen bes chränkt , die keine P lattformrudimente auf der Außen
s e i te des B lattes mehr besi tzen . Da aber auch P .  m u r cia n u s  
n . subsp . (mit P l attformrudimenten au f der Außenseite des Blattes , 
B�schre ibung erfolgt an anderer S te l le ) b i s  in das Cordevol 
reicht (wo d i e s e  Form al lerd ings wesentlich s e l tener i s t ) , 
empf ieh l t  s ich die Zusammenfas sung be ider Z onen zur Pseudo
f urnishius �urc i anu s range-Z one im obigen Umf ang . P .  m u rcia n u s  
n . subsp . kommt a l s  Übergang s form zwi s chen P .  h u d dlei und 
P .  m urcia n u s  m u rcia n u s  ber eits in der oberen hudd lei-Z one vor . 
Untergrenz e :  Aussetzen von P .  h u d dlei. 
Obergrenze : Aus se t z en von P .  m u rcia n u s. 
S tratigr aphisch wi chtige Beglei tconodonten in der We stmediterran
arabi schen Faunenprovinz : Vielfach treten P. m urcia n u s  und 
z ugehör ige Z ahnreihenconodonten a l lein au f . F a l l s  andere P latt
formconodonten vorkommen , sind e s  im unteren Tei l  der Z one 
s tets M. m u n g o e n sis, im oberen Te i l  M .  m u n g o e n sis und M. dieb eli. 
Als gro ße S e l tenhei t  treten auch Gonde le l len au f ( G o n d olella sp . ) .  
S tratigraphi scher Umfang : Obere s  Longobard und Cordevo l .  
Bemerkungen : Nach HIRSCH , 1 9 7 2 , kommt P .  m urcia n u s  frag l ich im 
oberen Ani s  und s icher vom basa len Passan b i s  zum basa len 
Longobard vor . Nach HIRSCH ( in �IRSCH & GERRY , 1 9 7 4 )  reicht 
diese Art vom mitt leren Pas san bis zum oberen ( aber nicht 
ober s ten ) Longob�rd . E in ähnliches Alter (Fas san b i s  Longobard , 
außer oberstem Longobard ) gibt HIRSCH , 1 9 7 7 , an . 
R&�OVS , 1 9 7 7 , g ibt für P .  m urcia n u s  ( einsch l i e ß l i ch P .  h u d dlei ! )  
ein l angobardis ches Alter an .und er vermutet , daß die Gattung 
Ps e u d o furnishi u s  ( bei ihm au f P .  m u rcia n u s  beschränkt ) im 
Unter ladin einset z t .  E ICHER & MOSHER , 1 9 7 4 ,  nehmen an , daß 
P. m urci a n u s  ein langobard i s ches Alter bes i t z t  und mög l i cher
wei s e  noch bis ins Cordevo l reicht . KOZUR, 1 9 7 2  a ,  g ibt d ie 
Gesam treichwei te von P .  m urcia n u s  mit oberem Longobard und 
unterem Cordevol an . Ein g leiche s Alter für P .  m u rcia n u s  
nehmen KO ZUR , KN�PSCHUUR e t  a l . , 1 9 7 4 , und S II10N & KOZUR , 1 9 7 7 , 
an . 
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Durch den Nachwe i s  von M .  d i e b eli zusammen mit P .  murci a nus 
in der Betischen Zone ( KOZUR , MULDER-BLANKEN & S H10N , in Vor.
ber ei tung ) und durch den Nachwei s  von P. murci a nus in der 
Val ani-uecke ( nörd li ches Apusenigebirge , Rumänien) zusammen mit 
G.  p oly gnathi form i s, G.  ta dp ole, M.  m o stleri und M. d i e b eli 
konnte nun definitiv ein cordevoli sches Alter für große Teile 
d er murci anu s - Z one belegt werden . Dam i t  wurde d ie Einstufung 
bei KOZUR , 1 9 7 2  a ,  bes tätigt . Der untere Tei l  der Z one i st 
durch ein stärker es Hervortreten der Formen mit Z ähnen an der 
Au ßenseite des Blattes ( P .  murci a nus n . subsp . ) und der tief ste 
Tei l der Z one durch das a l leinige Vorkommen dieser Formen bei 
den adu lten Exemplaren gekennzeichnet . In diesem Bereich tr itt 
ge legent lich M. mun go e n s i s  au f ,  während M. d i e b eli noch 
feh l t . D ieser unter e Teil  der murcianu s - Z on e  gehört s icher z um 
oberen Longobard . 
Im mittleren und höheren Tei l der mur cianus- Z one kommen zusam
men mit P .  murci anus typ i s che karnis che Ostracodenfaunen mit 
Mo stlerella blum entha li , Reub en ella fratern a und verschiedene 
Kero c ythere-Arten vor ( vg l . auch KOZUR , KAMPSCHUUR et a l . , 1 9 7 4 ) . 
Einige die ser Os tracodenar ten treten auch im Karn der Dinar i 
schen Faunenprov inz au f .  
Durch den ers ten Nachwe i s  von P .  murci a nus in der d i ebe l i - Z one 
der Valani-Decke des nördlichen Apusenigebirges ( KOZUR , 1 9 7 9 )  
und von M .  d i eb eli i n  der murcianu s - Z one von Spanien kann der 
mitt lere und obere T e i l  der murcianus- Z one nun d i rekt mit der 
l4 . d i ebe l i - Z one korre liert werden , so wie der untere Teil  
d ie ser Z one s chon seit längerer Zeit mit der mungoens i s-A . - Z .  
korre lierbar war . 

· 

Durch die oben genannten Neufunde wird die f aunistische Ähnl ich
kei t  zwi s chen der Wes tmediterran-arabischen und der D inar i schen 
F aunenprov inz noch augenfälliger und die Unterschiede zur 
Au stroa lpinen F aunenprovin z ,  wo oftma ls im Longobard und Cor
devol ähn li che f a z ie l le Verhä ltnisse herrschen , wie in der 
We s tmed iterran-arabischen Faunenprovinz , werden noch s chärfer . 
In der Au stroalpinen F aunenprovinz fehlt be i glei chen f a z ie l l en 
Verhä ltnis sen Ps eud o furn i shi u s �  Darüber hinau s ist die 
charakter i stische Holothur ien- und Ostracodenassoz iation der 
Wes tmediterran-arabi schen Faunenprovinz , die zum großen Teil  
auch in der D inar i s chen Faunenprovinz vorkommt , in der 
Au s troalpinen F aunenprovinz durch eine ganz abwe ichende Asso
z i ation ver treten . 
Reg ionaler Umfang : Spanien , Balearen , NW-Jugos lawien ( geolo
gi sch : ö s t l i che Südalpen ) , S inai , I srae l , We strand der Arabi �  
s ehen P lattform . In Ma iaysia , i m  W-Taurus u n d  i m  nörd lichen 
Apusenigebirge i st die Indexart ebenf al l s  vorhanden , dort aber 
innerhalb von tethyalen Faunen . Nach der hier zugrundege legten 
pal äogeographi schen Kon zeption (vgl . KOZUR , 1 9 7 9 )  müßte 
P .  murci a nus im Cordevol der gesamten Südalpen vorhanden sein , 
sofern gee ignete f a z i e l le Verhä ltn i s se auf treten . Vor a l lem 
müßte die Art in cordevo li schen Ante i len der Raibler Schichten 
zu erwar ten s e in . 
Typu sreg ion : S ierra de Carrascoy (Area 1 ,  s i ehe KOZUR , KMIP
SCHUUR et al . , 1 9 7 4 ) , Beti sche Z one , SE-Spanien . .  Tres Bancos 
Herober und Vari egated Carbonate Member , zusammen mit Co statori a 
k i li a n i  und Gervi lli a ? c f . jole audi. 
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8 .  Conodontenzoni erung der Germani schen Faunenprovinz (vg l .  
Tab . 7 )  

Au s d em Germanischen Becken liegt die älteste detai l l ierte 
Conodonteng l iederung vor ( für den Hauptmu schelkalk = Oberen 
Mu schelkalk , vg l .  KOZUR , 1 9 6 8  b ) . D i ese G l i ederung i st auch 
heute noch prakti sch unverändert gültig . 
D i e  armen Conodontenfaunen des tief eren Unterani s  des Germani
schen Beckens bestehen nur au s Z ahnr eihenconodonten . Eine 
detai l l ierte Conodonteng liederung i st daher erst ab dem höheren 
Unter anis mög lich . 

. N icorae lla german ica-A . - Z .  
Ers tbes chreibung : KOZUR , 1 9 7 2  a ,  als germanicus-Subzone . 
Bemerkungen : Diese Zone wurde bere its a l s newpas sens i s-
Sub zone bei KO ZUR & MOSTLER , 1 9 7 2  a ,  1 9 7 3, e ingeführ t .  Beide 
Autoren schlos�en s i ch dama l s  der Zuordnung der Unteranisischen 
Formen zum karni s chen "Neo spatho dus " n e wp a s s en sis MOSHER durch 
MOSHER , 1 9 6 8  a ,  an . KOZUR , 1 9 7 2  a ,  konnte dann aber nachweisen , 
daß die Unteran i s i s chen Formen zwi schen oberskythi schen Neo 
sp atho dus -Arten und " O z ark o din a " k o ck eli aus dem Pelson vermit
te ln , und er ste l lte die neue Art Neo spathodus germ a ni cus auf ; 
der Name newpas sens i s- Sub z one wurde daher in germanicus-Subz one 
umbenannt.  KOZUR, 1 9 80 ( in Druck ) führte für N. g erm a nicus und 
0 .  k o ck eli die neue Gattung Nicora ella ein ( Typusart : o .  k o ck e li ) . 
D i e  germani cus- Subz one wird hier zur Z one erhoben , da der Hole
typu s von G. a e g e a  ni cht mit G. regalis identi sch i s t ,  wie bis
her meist angenommen wurde , sondern (wie die Nachuntersuchung 
der Ho letypen durch N ICORA , 1 9 7 7 , ergab ) z u  G .  tim oren sis 
gehört. Selbst G. regalis rei cht nach neueren Untersuchungen 
n icht sd hoch hinauf wi e Nicora ella g erm a n� ca. Daher i st die 
Aus scheidung e iner se lbständ igen Z one notwendig geworden , die 
im Umf aDg der german i cus- Sub zone entspr i cht und daher diesen 
Namen behal ten kann , zuma l s ich in zwi s chen ge z e igt hat, daß 
N. · germ a nica eine we ltweit verbreitete Leitform i s t .  
Definition : Leben sbereich von N .  g erm a nica ohne N. k o ck eli. 
Untergrenz e : E ins etz en von N. g erm a nica. 
Obergren ze : E insetzen von N. k o ck eli. 
Stratigraphi sch wichtige Begleitconodonten in der Germanischen 
Faunenprov in z :  Als Beg l ei tconodonten treten nur Zahnreihenco
nodonten auf , von denen ein ige stratigraphische Bedeutung er lan
gen könnten . Sie gehören vor a l lem zu den Gattungen Ne ohin d e o
d ella, Chir o d ella, .Cornudin a ·Und Diplop o d e lla . Im ö s tl ichen 
Tei l  des Germani s chen Beckens findet s i ch in der höheren 
german ica-A . - Z . auch Go n d olella c f . r e galis. 
Strati graphischer Umfang : Höheres Bithynian ( oberes Unterani s ) , 
obere Häl fte des Unteren We l l enka lks b i s  zur Oolithbank�. . 
Reg ionale Verbreitung : Außer in der gesamten Germanischen F au
nenprovin z kann die germanica-A . - Z . durch ihre Typusart auch 
in der As iatis chen und Nevadi s chen Faunenprovinz sowie im Ost
te i l  der We stmediterran-arab i s chen Faunenprovinz ( I srae l )  
nachgewi esen werden . 
Typus loka lität:  Auf s chlüs s e  an der Jenzigpromenade bei Jena 
( Thür inger Becken , DDR ) . Obere Hälfte des mu 1ß ( oberer Te i l  des 

Unteren We l lenka lks ) bis zur Ool i thbank � .  Fos s i lrei che Ka lke 
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und Merge lka lke mit B e n e ck e i a  buchi , D a d o cr i n us gra c i l i s, Holo
cri n us wa gn eri und The eli a g erm a n i ca. 

N icorae l la kocke li- Z one 
Erstbeschreibung : KOZUR & MOSTLER ,  März 1 9 7 2  ( Kurzfas sung der 
Vorträge zum Triassympos ium in Innsbruck ) . 
Bemerkungen : D i e  Z oneng li ederung nach KOZUR & MOSTLER lag bereits 
zum Triassympo s ium in Innsbruck im I1ärz 1 9 7 2  ausgedruckt vor .  
I n  d e n  nach dem Symposium eingere i chten Druckfas sungen der Vor
t räge wurde auch von BUDUROV & STEFANOV die �ocke l i - Z one ver
wendet , a l lerdings in einem anderen strat igraphis chen Umfang 
( Ob e rpel s on ) . Da die Kurz fas sung der Vorträge mei s t  nur den 

Tagunstei lnehmern bekannt sind , hatte es den Ansche in , als 
wäre die kocke l i - Z one gle ichzei tig bei KOZUR & MOSTLER , 1 9 7 3  a ,  
und BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a ,  im gleichen Band aufge ste l l t  
wo rden . D i e  Priorität haben aber e indeutig KOZUR & MOSTLER , 
1 9 7 2  (Kurz fas sung der Vorträg e ) , d� hier bei BUDUROV & STEFANOV 
in ihrer Vortrag skurz fas sung noch ke ine Z oneng l i ederung vorge
nommen wurde . 
Definition : Leben sbereich von N .  · k o ck eli . 
Untergren z e : E in setzen von N. k o ck eli. 
Oberg ren z e :  Au ssetzen von N.  k o ck el i ,  N .  germ a n i ca, N e ohi n d e o
d ella a e qu i r a m o s a  und Ve ghella d eli catul a. 
S t ratigraphi sch wi chtige Beg leitconodonten in der Germani schen 
F aunenprovinz : Gon d olella bulgari ca (vor a l lem im unteren Tei l ) , 
G. b i furcata , G .  con stri cta, G. excel s a  ( nur im oberen Te i l ) , 
N e o h i n d e od ella � e qui ramo s a ,  Ni cora ella g erm a n i ca ( se lten ) , 
Ve ghella d e l i ca tul a. 
Bemerkungen : D i e  Gonde l e l len treten nur im ö s t li chen Te i l  des 
Germanischen Beckens au f .  Einze lne Jugendformen d rangen nach 
W bis in das Thüringer Becken vor .  
S tratigraphischer Umfang : Pelson . Ool i thbank ß ,  Mitt lerer 
We l lenka lk , Terebrate lbänke , Oberer We l lenkalk b i s  unmitte lbar 
unterhalb der S chaumka lkbänke . 
Regionale Verbreitung : Weltweit . 
Typuspro f i l :  S te i lufer der Ilm bei Buchfart süd l ich We imar 
( Thüringer Becken , DDR) : Oo l i thbank ß ,  Mittlerer We l lenkalk , 

Terebrate lbänke , Obere r We l lenkalk bis unmi tte lbar unterhalb 
der S chaumkalkbänke . 

· 

Wi chtige Beg lei.. tfaunen : Co e n othyri s vulgari s, D e curtella d e curtata, 
H i r s uti n a  hi rsuta, Pun cto spi rella fra gi l i s, Pri s cop e d atus 
qua dratu s ,  The eli a z ap f e i .  
Ref e ren zpro f i l  f ü r  d i e  Untergrenz e : Jenz igpromenade b e i  Jena 
( Thüringer Becken , DDR ) . Die Obergren z e  i st im Typuspro f i l  gut 
conodon tenbe legt , so daß ke in Referenzpro f i l  für die Obergren z e  
n ö t i g  i s t . 
Gondole l la bi furcata-A . - Z .  · 

E rstbes chreibung : BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  b .  
D e f i nition etc . : S i ehe unter Balkanider Subprovi n z  der D inari
s chen Faunenprovinz . 
A l te r :  Hie� nur basales I l ly r .  D i e  Obergrenze (Au s setzen al ler 
Conodonten , ein schlie ß l i ch G. b i furcata an der Bas i s  des Mitt
l e ren Mu sche lkalks ) ist f a z i e l l  bedingt . 
S t ratigraphisch wichtige Begleitconodon ten in der Germani s chen 
F aunenprovinz : G o n d olella excel s a .  
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D i e  f o lgende Z on ierung des Hauptmu schelkalks umfaßt j enen 
Z ei traum , wo s ich in der Germani schen F aunenprovinz eigenstän
dige Conodontenfaunen entwi cke ln . 
Z one 1 ( Go n d olella mombergen sis - Chiro d ella din o d oid e s  concurrent 
range- Z one)  
Erstbe s chreibung : KO ZUR , 1 9 6 8  b .  
Definition : Gerne insame s Vorkommen von G .  mom b ergen sis und 
Chiro d ella din o d oid e s. 
Untergren z e : Einsetzen von G .  mo�berg e n sis ( fa z ie l l  bedingtes 
Einsetzen der Conodonten oberhalb des conodontenfreien hyper
sal inaren Mittleren Mu schelkals ) . 
Obergren ze : Au ssetzen von Chirod ell a  din o d oid e s ,  Corn udin a 
bre vir amulis, C .  p a n d o d e ntata und .Diplo d o d ella m eis sn eri. 
Stratigraphisch wi chtige Begleitconodonten : Cornudin a bre vi
ra mulis, C .  p a n d o d e ntata, Diplo d o d ella meis sn eri, Gond olella 
a cuta . 
Stratigraphi scher Umfang : Oberes I l lyr (rno 1� nach KO ZUR , 1 9 7 4  b ) . 
Äquivalente der höheren Paraceratites tr inodo sus- Z one , im 
Germanischen Becken durch die Paraceratites atavu s - Z one ver
tre ten . 
Reg ionale Verbreitung : Regionale Z one , die nur innerhalb des 
Germani schen Beckens exakt abgegren z t  werden kann . Außerhalb 
des German i s chen Beckens haben Chirod ella din o d oi d e s  und 
Diplodod ella m eis sn eri e ine viel größere stratigraphische 

· Rei chweite . 
In der Au stroa lpinen Faunenprovinz treten in der höheren trino
dosus- Z one die g lei chen Conodonten auf wi e in der Z one 1 .  
Al lerding s sind hier auch noch typi sche Vertreter von G .  cornuta 
und G .  e x cel s a  reichlich vertreten . Außerdem werden diese 
F�unen durch gan z andere Faunen über l agert a l s  im Gerrnanigchen 
Becken . 
Typus loka li tät : Ehema lige Steinbrüche an der Krä henhütte gegen
über Bahnhof Bad Sul za ( Thüringer Becken , DDR )  . Thür inger 
Trochi tenkalk (rno 1� nach KOZUR , 1 9 7 4  b ) , Paraceratites ( Pro
gonocerati tes )  atavus - Z one , Äquivalent der höheren P aracera
tites tr inodosus- Z one . Fos s i lrei che Kalke mit Co e n otyhris 
vulgaris., Tetra ctin ella trigon ella und En crin us liliiformis. 

Z one 2 (Gondole l la rnornbergens i s-A . - Z . )  
Er stbeschreibung : KO ZUR,  1 9 6 8  b .  
Def ini tion : Mas senhaftes Vorkommen von G .  m o m b ergen sis ohne 
ander e Gond o l e l len . und ohne Chirodod ella din o d oid e s. 
Untergren� e :  Auss e�z en vori Chirod ella din o d oid e s ,  Corn udin a 
brevira muli s, C .  p a n d o d entata, Diplo d o d ella m ei s sn eri. 
Obergren z e : Einsetzen von G .  m e dia. 
S tratigraphi sch wichtige Beg lei tconodonten : Chirod ella triquetr�, 
Corn udin a min or ( beide Arten s ind im unteren Tei l der Assernblage
Z one sehr . s el ten oder fehlen hier vö l l ig ) , Gon d olatus ra feki. 
Stratigraphi s cher Umfang : Ceratites (Doloceratite s ) pulcher-
C .  (D . ) robustus- Z one bis Ceratite s  cornpressu s - Z one (rno 1 ß nach 
KO ZUR,  1 9 7 4  b ) . Ober stes I l lyr bis basales Fas san . 
Regionale Verbrei tung : Au f das Germani s che Becken beschränkt . 
Typu s l oka li tät : Rei serta l nörd l i ch von Mühlhausen ( nordwest
li ches Thür inger Becken , DDR) . �o s s i lreiche Ka lke mit Ceratite s 
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(Doloce r a tit e s) pul cher, C .  (D . )  r obustus, Tetr a ctin ella tri
g o n e lla. 

Z one 3 (Gondolella medi a-A . - Z . )  
Ers tbe s chre ibung : KOZUR , 1 9 6 8  b ;  
D e f ini tion : Lebensbereich von G .  m e dia ohne G .  ha sla chen sis. 
Untergren z e : E insetz en von G. m e dia. 
Obergren z e : Einset zen von G. ha sla chen sis. 
S tratigraphi s ch wichtige Beg leitconodonten in der German i s chen 
F aunenprovin z : Chir o d e ll a  triquetr a ,  Cornudin a min o r ,  Gon d o � 
l a tus sp . 
Stratigraphi scher Umfang : Cerati tes evo lutus- und untere Cera
t i te s  spino sus- Z one ( unterer mo 2 · =  unterer Teil der mitt leren 
Ceratitenschichten ) ,  Äqu ivalente des F assans ( avi s i anum/rei t z i 
Z one ) . 
Reg ionale Verbrei tung : German i s ches Becken sowie Provence und 
S ardinien ( nordwe s t l i cher Randbereich der Wes tmedi terran
arabi schen F aunenprovinz ) . 
Typus likalität : östlichster Autobahnabs chnitt nörd lich E i s enach . 
F o s s i lreiche p lattige Kalke und Merge l  mit Cer atit e s  e v olutus 
nnd c. spin o sus p r a e spin o sus. 

Z one 4 (Gondole l la has l achen s i s - A . - Z . )  
Er s tbes chreibung KOZUR , 1 9 6 8  b .  
D�finition : Lebensbereich von G .  ha sla chen sis ohne Celsigon
d olella p r a e cur s o r. 
Untergren z e : Einset zen von G. ha sla chen sis. 
Obergrenz e :· Ein�et z en �on Celsig on d olella. 
S tratigraphi sch wi chtige Beg leitconodonten in der German i s chen 
F aunenprovin z : · Ubergangs formen zwi s chen M. tru empyi und M. hun 
g a ricus ( s ehr s e l ten , nur im Bereich der Cycloidesbank im süd
we stlichen Germanischen Becken ) , Gon d olatu s  hailei. 
S tratigraphi scher Umfang : Mittlere und obere Ceratites 
spinosu·s- Z one und Gymnocerati tes ? enod i s /G . ? l aevigatus
Z one . Oberes Fas san und basales Longobard . 
Reg iona le Verbrei tung : Wie für Zone 3 .  
Typus lokalität : Hoh lweg am Dros s e lberg ·Süd l i ch von Er furt
Me lchendor f .  Fos s i lreiche p lattige Kalke und Tonmergel mit 
C e r atit e s  spin o sus p o st spin o sus, Gymn o ce r a tite s  ? en o dis, 
Co e n othyris cycloi d e s .  

Z one 5 (Gondole l la has lachen s i s- Cels igondole lla praecur sor 
concurrent r ange - Z one ) 
Erstbeschreibung : KO ZUR , 1 9 6 8  b .  
D e f inition : Gemeinsame s  Vorkommen von kleinwüchsigen G .  ha sla 
ch e n sis und Celsig o n d olella .  
Untergrenz e :  Einsetzen von Celsi g o n d olell� . 
Obergren z e :  Au ssetzen von G .  � a sl a chen sis. 
Ohne stratigraphisch wichtige Beglei tconodonten . 
Stratigraphis cher Umf ang : Cerati tes simi l i s - Z one (unteres 
Longobard ) . 
Re gionale Verbrei tung : Süd l i ches , we stl iches und zentrales 
Germanisches Becken . Im oste lbi schen Raum herrscht bere its 
Keuper f a z ies mit verein zelten brachyha linen Hor i z onten , die 
arme Conodontenfaunen der Z one 5 führen . 

1 30 



Typus loka lität : Hohlweg arn Drosse lberg süd l i ch Er furt-Me lchen
dorf ( Thür inger Becke n ,  DDR) . Fos s i lreiche Kalke mit Tonrnergel
zwi schenlagen ; mit Ceratite s  similis . 
Bemerkungen zu Z one 4 und 5 :  G .  ha sla chen sis, die in Z one 4 
und 5 der Germani s chen F aunenprov inz auftritt , wurde viel fach 
auch außerha lb des Germani schen Beckens ver zei chne t .  Davon 
erwi esen s ich nur die Bestimmungen aus Sard inien (NW-Te i l  der 
Wes tmedi terran-arabi schen P l attform ) als korrek t .  Vor al lem 
au s Japan wurde G .  ha sla chen sis auch aus dem oberen Anis ver
z e i chn et . D abei hande lt es sich aber um homöomorphe Formen , 
die auch in den ober s ten Schichten mit Para ceratites von 
Nevada au f treterrt- ) (t-tater ial Prof . Dr . H .  HOSTLER ,  I nnsbruck ) .  
D i ese neue Art ,  die nicht mit G .  ha sla chen sis, sondern mit 
G .  sho shon en sis verwandt i s t ,  wird in einer s eparaten Arbeit 
beschr i eben . Damit haben s ich die Wider sprüche zwischen dem 
ober fassanisch-unterlangobardis chen Al ter von G .  ha sla che n sis 
im Germani s chen Becken und auf Sard inien und d em ober i l lyri
s chen Alter dieser Art in Japan aufgelöst . 
Z one 6 ( Ceratites praecur sor-A . - Z . )  
Erstbeschreibung : KO ZUR , 1 9 6 8  b .  
Definition : Lebensbere i ch von c .  pra e curs or ohne G .  ha s l a chen
si s .  
Untergrenz e :  Au ssetzen von G .  ha sla chen sis, E insetzen von 
C .  wa t z n a ueri . 
Obergren z e : Au ssetzen von c .  pra e cur s or . 
Keine s tratigraphi sch wichtigen Beg leitconodonten , die auf 
d ie se Z one bes chränkt sind . 
S tratigraphi scher Umfang : Ceratites nodosus- Z one (untere s 
Longobard ) . 
Reg iona le Re ichweite : Thür inger Becken , Subher zynes Becken , 
Hes sen und gesamtes südwest l iche s  German i s che s Becken . 
Typus lokali tät : Hoch ufer der Apfel s tädt bei I nger s leben ( Thü
ringer Becken , DDR ) . Mergel , Tonsteine und fos s i lrei che Kalke 
mit Cer a tit e s  n o d o sus . 

Z one 7 (Celsigondole lla watznauer i -A . - Z . )  
Erstbes chreibung : KOZUR,  1 9 6 8  b .  
D i agnos e :  Vorkommen von c .  wa tz n aueri ohne c .  pra e curs or . 
Untergren ze : Au ssetzen von c .  pra e cur s or . 
Obergrenze : Fazie l l  bedingtes Aus setzen der Conodonten im 
Germani s chen Becken oberhalb der D i scoceratites semipartitus
Z one . 
Keine stratigraphisch wichtigen Beglei tconodon ten , die auf 
die sen Bereich beschränkt sind . 
S tratigraphis cher Umfang : D i s coceratites bivolutus- bis D .  
semipartitu s - Z one (mittleres Longobard ) .  
Regionale Re ichwe ite : Z entrale s  und westli ches Thür inger 
Becken , Südthüringen , Hessen , südwe s t l i ches Germani sches 
Becken . 
Typus lokali tät : Hohlweg arn Dros s e lberg süd l ich Er furt-He lchen
dorf ( Thüringer Becken , DDR) . D i ck- und dün�bankige Ka lke , 
z . T .  etwas dolomiti sch und sandig , Hergel und Tonsteine . Mit 
Dis co c eratite s  bivolutus und D .  d ors oplanus . 
+ ) und j etzt auch � ober sten I l lyr der Norda lpen nachgewie sen 

werden konnten . I 
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9 .  Conodontenzonierung der Nevad ischen Faunenprovinz ( vg l . 
Tab . 6 )  

D i e  Conodontenabfo lgen der Nevadi schen Faunenprovinz wurden 
s c hon frühzei tig unterg liedert (MOSHER , 1 9 6 8  a ,  1 9 7 0 ;  SWEET 
et a l . , 1 9 7 1 ) . Bei den Gondelel len sowie den Me t ap o l y gn a th u s 
Reihen bes tehen enge Be z i ehungen zur Asiat i schen Faunenprovinz . 
Durch das vö l l ige Fehlen von Gl a d i gond o l e l l a  in der Mi tte ltrias , 
im Unter- und . Mitte lkarn selbst in pe lag i schen F aunen treten 
aber deut li che Abweichungen zur Asiatischen Faunenprovinz au f ,  
d i e  im Mitte lkarn mit der Mo s h er e l l a  n e wp a s s en s i s -Fauna der 
Nevadischen Faunenprovinz ihren Höhepunkt errei chten . G leich
z e i tig i st zu diesem Z e i tpunkt die Übere instimmung mit der 
We s tmed iterran- arabis chen F aunenprovin z am grö ß ten . Die tuva
l i s chen bis mi tte lsevati schen Conodontenfaunen stimmen we it
gehend mit j enen au s der Asi ati schen F aunenprovinz überein . 
Ober sevatis che und rhätische Conodontenfaunen s ind bi sher au s 
der Nevadi schen F aunenprovinz noch ni cht bekannt . 
D i e  im wesent lichen au f die Nevad i s che Faunenprovinz - be z ogene . 
Conodontenzoni erung von SWEET et a l . , 1 9 7 1 , war zur Z e it ihrer 
Auf ste l lung die modernste und detai l l ierte ste Conodonten z oni erung 
der pe lag i schen Mittel- und O bertrias . Daher wurde s i e  vielfach 
auch außerha lb Nordamerikas verwendet . Durch die neueren D aten 
i st diese G l i ederung j edoch heute überholt . Sie wei st zwe i ent
s che idende Mänge l au f .  Einerseits folgen n i cht a l l e  Z onen 
direkt au feinander , wie das bei SWEET et a l . , 1 9 7 1 , darge s te l lt 
wird , und andererseits sind heute mehrere taxonomische Zuord
nungen veralte t .  Zwis chen der Gondol e l l a  rega lis- und .der 
Gondo lella constr icta-A . - Z .  exi stiert z . B . eine beträchtl{che 
z e i t liche Lücke , in der auch in der Nevadi schen Faunenpr6vinz 
noch zwei Z onen au sgeschieden werden können . In Gond o l e + l a  · 

m o m b ergen s i s  der alten amerikanischen Z uordnung s ind viele 
mitteltr i a s s i s che Go n d o 1 e 1 1 a -Arten erha l ten ( z . B .  G.  b u l ga r i ca , 
G .  b i f u r ca t a , G .  l on ga ) . Im s tratigraphischen Niveau der mom
bergens i s -A . - Z .  kommt G .  momb e r gen s i s s . str . nur noch im unte
r en Te i l  vor . 
Da nur au s einigen strat igraphischen Berei chen der Nevad i s chen 
F aunenprovinz neue Daten zur Conodontenchronologie der Mitte l
und Obertr ias vor l i egen (NICORA , 1 9 7 6 ,  1 9 7 7 ) , kann für diese 
Provin z noch nicht dur chgehend e ine neue mitte l- und ober
tr i a s s i sche Conodonteng liederung vorge legt werden . D'ie nach
folgend aufgeführte G l i ederung kann daher nur in einigen Tei l 
berei chen die bi sherige Gl iederung verf e inern ( vg l . auch 
Tab . 6 ) . 
Gondole l la ? timorensis-A . - Z . 
Er s tbeschreibung : NOGN� I , 1 9 6 8 .  
D e f inition etc . : S i ehe unter Asiati scher F aunenprovinz . 
A l ter : Unteres Aegean (Neopopanoceras haug i- und untere Leno
tropites cauru s - Z one) . 
Bemerkungen :  Die timorens is-A . - Z .  wurde be � SWEET et a l . ,  1 9 7 1 , 
aus sch ließ lich dem ober sten S�yth zugeordnet . S i e  umfaßt aber 
in der Nevad i s chen wi e auch in d�r Asi ati s chen Faunenprovin z 
das untere Aegean .( Keyserlingites subrobu s tus- und untere 
Paracrochordi ceras anodo sum- Z one und ihre zeitlichen Äquiva
l en te . 
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Gondole lla rega l i s -A . - Z . 
Erstbes chreibung : MOSCHER,  1 9 70 , a l s  regale r ange -Z one . 
Definition : Lebensbereich von G .  r e ga l i s  ohne Ni c o r a e l l a  
g e rma n i ca . 
Untergren z e : Einsetzen von G .  r e ga l i s . 
Obergrenze : Ein set�en von N .  germa n i ca . 
Stratigraphisch wi chti ge Beg lei tconodonten in der Nevad i s chen 
F aunenprovin z : im unteren Tei l G .  ? t i m o r e n s i s ,  im oberen Tei l 
ver e i n z e l t  G. b u l ga r i ca . . 
Stratigraphi scher Umfang : Oberes Aegean und basales Bithynian 
( obere Lenotropites caurus-Z one �is basale A cr o c h o rd i c e r a s 

Beds ) . 
Reg ionale Re ichwe i te : Nevadi sche und As iati sche Faunenprovin z . 
Auch im borea len Rei ch nachwe i sbar . 
Typu s lokalität : Hitt lere Member der Prida -Formatiop , Nevada , 
Humbolt Range , Imlay Quadrang le , Rücken zwi schen S tar- und 

· Bloody Canyon ( s iehe MOSHER , 1 9 6 8  a ,  § .  901 unter M- 2 3 5 8 ) . 
Gondole l l a  bulgari ca-N icorae l la germani ca-A . - Z .  
Erstbeschreibung : Neubeschre ibung . 
Bemerkungen : Die bu lgari ca-germanica-A . - Z .  entspricht im 
Umfang etwa der germani ca-A . - Z .  d e s  Germanischen Beckens , wobei 
die Bas is der bulgari ca-germanica-A . - Z .  etwas tiefer liegt , da 
N . ' g e rm an i ca im Germani schen Becken aus faz ie l len Gründen etwas 
später einsetz t a l s  in der Asiatischen und Nevadi schen Faunen
provinz , wo z . T .  ein f ließender Obergang von Ne o sp a t h o d u s  sp . 
in Ni c o ra e l l a  g e rm a n i ca beobachtet werden kann . 
In gondel e l lenreichen Proben der Nevadi schen· und Asiatis chen 
F aunenprovin z i st N. germ a n i ca oft wesent lich se ltener a l s  
G .  b u l ga r i ca , d i e  aber auch noch i m  P e lson s ehr häufig i st . 
F aunen mit rei chem Au ftreten von G .  b u l ga ri ca ohne N .  germa n i ca 
können zur Unterani s i s chen bulgar i ca-germani c a-A . - Z .  ges te l l t  
werden , wenn ein pelsoni sches Alter au sge s ch lossen werden kann . 
D e f in i tion : Gemeinsames Vorkommen von G. b u l ga r i ca und N .  g e r 
m an i ca ohne N .  k o ck el i . 
Untergren z e :  Einsetzen von N .  g e rma n i ca . 
Bemerkungen : Das Einsetzen von N .  g e rm a n i c a  f ä l l t  etwa mit dem 
ver s tärkten Einsetzen von G .  b u l ga r i c a zusammen . Zuvor i s t  
letz tere Art nur untergeordnet anzutref fen . 
Obergren z e : E insetzen von G. s h o s h o n e n s i s  und N .  k o ck e l i . 
Bemerkungen : N .  k o ck e l i i st in der Nevadi schen Faunenprovin z 
s e l ten und wurde erst oberha lb des er s ten Einsat z es von 
G .  sh o s h o n en s i s  nachgewiesen . 
S tr atigraphisch wi chtige Beglei tconodonten in der Nevad i s chen 
F aunenprovin z : G .  r e ga l i s  ( nur im unteren Tei l ) , G .  bi f u r c a t a  
( nur i m  oberen Tei l )  . 

S tratigraph i scher Umfang : Bi thyni an ( außer basalem Bithynian ) . 
A c r o c h o rd i c er a s h y a t t i Schichten ( außer deren basalem Tei l ) . 
Reg ionale Verbreitung : Asiati s che und Nevadi s che F aunenprovin z . 
N .  germ a n i ca a l s  die entscheidende Indexart i st auch in der 
Germani schen §OWi e im ö s t li chen Te i l  der w· s tmedi terran
arabi schen Faunenprovinz an zutre f fen . 
Typu s loka lität : Mittlere Member der Pr ida -Formation in Cyote 
Bloody Canyon-Prof i l , Nevada ( vg l . N ICORA , 1 9 7 7 ) . 
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Gondole l la shoshonensis-Nicorae l la kocke li - Z one 
E r s tbeschreibung : Neubeschreibung . 
Def inition : Gemeinsames Vorkommen von G .  s h o s h on en s i s  und N .  
k o c k e l i . 
Bemerkungen : N .  k o ck e l i ist in der Nevad i s chen Faunenprovinz 
sehr se lten und wurde bi sher nur ab dem Haupt lager von B a l a 
t on i t e s  s h o s h o n en s i s  bis zur Obergren z e  der shoshonensi s - Z one 
gefunde n .  Das obere Pelson und untere I l lyr �urden a l lerdings 
o f f e nsicht l i ch noch ni cht au f Conodonten untersucht . 
G o n d o l e l l a  s h o sh o n en s i s setzt an der Bas i s  der Balatonites 
s ho s honens i s - Z one e in . Im Tobin Range-Prof i l  ist G. s h o s h o 
n en s i s  in d e r  obersten varium- Z one vorhanden .  Nach TOZER ( in 
ZAPF E , 1 9 7 4 )  entspr i cht die Anagymnotoceras var ium- Z one sowohl 
den A cr o chor d i c e r a s  h y a t t i - Schichten a l s  auch der Ba latonites 
shoshonens i s- Zone . Nach den Conodontendaten i st die oberste 
var ium- Z one wohl tatsächlich ein Äquivalent der basalen Bala
tonites shoshonens i s - Z one . Damit setzt G. s h o sh on en s i s  auch 
im Tobin Range-Prof i l  an der P e l sonbas is ( = Bas is der Bala
toni tes shoshonens i s - Z one ) e in . Das steht im Eink lang mit . den 
Verhältnis sen in der Asiati schen Faunenprovin z , wo G .  s h o s h o 
n e n s i s  in a l len bi sher bekannt gewordenen Vorkommen au f das 
untere P e l son beschränkt i s t . 
Obergren z e :  Aus setzen von N .  k o ck e l i .  
Bemerkungen : Das oberste Vorkommen von G .  s h o sh o n en s i s  i st 
leider noch nicht genau bekannt . In Nevada wurden keine ober
pe lson i s chen und unteri llyri s chen Schi chten au f Conodonten 
un ter sucht . Im I l lyr und Unter ladin von Nevada ( rote l liforme- , 
meeki- und occ identa le- Z one ) s o l l  G .  s h o s h on en s i s nach N ICORA , 
1 9 7 6 , noch vereinzelt vorkommen . Bei den abgebi ldeten Exem
p l aren aus dem I l lyr handelt es s i ch aber um eine andere Art , 
d i e  deutl ich kür zer i s t . In Japan wurden s ol che Formen zu 
G o n d o l e l l a  h a s l a ch en s i s  geste l lt , zu der s ie deutl i che Homöo
morphien ze igen , aber weder identi sch noch verwandt sind . Es 
i st der zeitig nicht k lar , ob G.  s h o s h on en s i s auf das untere 
P e l s on beschränkt ist oder auch im oberen Pe lson und Unter
i l lyr vorkommt . Im mitt leren und oberen I l lyr sowie im Unter
f a s san ist sie s icher ni cht mehr anzutre f fen . 
S tratigraphisch wichtige Beg lei tconodonten in der Nevadi schen 
Faunenprovin z : Gond o l e l l a  b u l ga r i ca , G .  b i f u r ca t a . 
Stratigraphis cher Umfang : B i sher riur im Unterpelson ( Balatoni
tes shoshonen s i s - Z one und z ei t l i che Äquivalente ) festgeste l lt . 
Bemerkungen : N .  k o ck e l i rei cht wahrscheinl ich auch in der Neva
d i schen Faunenpro�inz bis zur P e lsonobergrenz e . Unter suchungen 
darüber stehen noch aus . 
Reg iona le Rei chwe ite : Nevadis che und Asi ati s che Faunenprovinz . 
In der Asiati schen Faunenprovinz i st G .  s h o s h on en s i s nur se lten 
an zutref fen . Bi sher wurde s ie hier im Unterpe lson nachgewiesen , ·  
was gut mit den Daten aus der Nevad i s chen Faunenprov in z über
e i n stimmt' . 
Typus loka li tät : Tobin Range-Prof i l , Nevada ( N  1 03 -N 1 1 6 ,  vg l . 
N I CORA , 1 9 6 6 ) . 
Oberpe l soni sch-unter i l lyrisches Interval l  
Au s die sem stratigraphis chen Bereich wurden bi sher noch ke ine 
Conodonten untersucht . 
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Gondo l e l l a  cons tr icta-A . - Z . 
Erstbeschreibung : MOSHER , 1 9 6 8  a .  
Neue Defi nition : Lebensbereich von G .  c on s t ri c t a  ohne G .  b i f u r 
c a t a  emend . und ohne G .  l on g a , G .  ps e u d o l on ga . 
Un tergren z e : Aus setzen von G .  b i fu r c a t a  emend . 
Obergren z e : Einsetz en von G .  p s e u d o l o n ga . 
S tratigraphisch wi chtige Beg lei tconodonten in der Nevad i s chen 
F aunenprovin z :  G .  ex c e l s a  ( se lten) . 
S tratigraphi s cher Umfang : Gymnotoceras rote i li forme - Z one ( außer 
obers ten Tei l )  . I l lyr ( au ß er Unteri l lyr ) . 
Regionale �ei chweite : We ltweit . 
Typus loka lität : Fos s i l  Hi l l , Humbolt Range ( Nevada ) . Mittlere 
Pridaformation . 
Bemerkungen : Die constri c ta- Z one wurde bei MOSHER , 1 9 6 8  a ,  a l s  
range- Z one definier t .  In dieser Z e i t  war aber noch n i c h t  bekannt , 
daß G .  c o n s t r i c t a  auch im Pel son schon auftr itt , so daß die 
cons tricta� z one nach MOSHER , 1 9 6 8  �' dem Oberani s ( außer 
dem nicht untersuchten basalen Tei l )  der amerikanischen Fas sung 
( Gymnotoceras rote l l i forme- bis Gymnotoceras occidenta le- Z one)  

entspricht und s i ch ni cht mi t . der kocke l i - Z one übers chneidet , 
wie das nach der Definition mit d em Lebensbereich von G .  con 
s t r i c ta zu e rwarten wäre . In der europä i s chen G l i ederung 
( Priorität ! )  gehört der grö ßte Teil des amerikani s chen Oberanis 

· zum Unterladin (Äquivalente der avi s ianum/reit z i - Z one ) . Sowohl 
in Eurasien als auch in der Nevadi schen Faunenprovinz kommt 
in die sem . Unter l adin schon G .  p s e ud o l on ga vor , die si ch aus 
G .  c on s t r i c t a  entwi ckelt hat und in der ursprüng li chen Fas sung 
der letz teren Art mit enthalten i s t . G .  c o n s t r i c t a  kommt in 
diesem Berei ch aber auch noch vor . Die constr i cta- Z one mußte 
aus den oben genannten Gründen als Assemb lage- Z one neu defi
ni ert werden . I n  d ieser Fas sung entspricht sie der exce l sa-A . - Z .  
s . s tr . der eurasi ati s chen Tethy s . Da die constri cta- Z one die 
Priorität hat ,  wird sie in der Standard zonierung der Bezeich
nung exce l sa- Z one vorgezogen . 
Gondo l e l l a  pseudolonga-A . - Z .  
Defini tion e tc . : Siehe unter der Dinarischen F aunenprovinz . 
Alter : · Ober s te Gymnotoceras rote l l i forme- b i s  G .  occ identale
Z one . Unte r l adin ( in der amer ikanischen G l i ederung Oberani s ) . 
S tr atigraphi sch wichtige Beg lei tconodonten in der Nevadi s chen 
F aunenprovin z : Gon d o 1 e 1 1 a  con s t r i c t a , G .  e x c e l s a , G .  l on g a , 
G .  momb e r g en s i s . 

(Mitte l ) l adinisches Interva l l  ( oberes Unter ladin b i s  untere s 
Ober ladin ) : obere Gymnotoceras occidentale- , " Protrachyceras " 
subasperum- und Gymnocera�ites ? pose idon- Z one 
Au s diesem s trat igraph i schen Bereich wurden stets nur G .  m om 
b e r g en s i s und G .  c o n s t r i c t a  angegeben . Beide Arten kommen aber 
im größten T e i l  d i eses stratigraphi schen Berei chs gar nicht 
mehr vor , weshalb die Bezei chnung mombergensi s - Z one sensu 
SWEET et a l . , 1 9 7 1 , auf j eden Fall zu elimini eren ist . We lche 
Formen s ich im einze lnen unter G .  momberge n s i s verbergen i st 
unkl ar , sofern keine Photos vor liegen . Au s der pose idon- Z one 
( un teres Longobard ) von Bri t i sh Columbia wurde bei MOSHER ,  
1 9 7 3  a ,  eine Form a l s  G .  mombergen s i s abgebi ldet , die morpho-
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logi sch G .  c o rn u t a nahesteht , aber durchgehend wei t  getrennte , 
ni edri ge Z ähne be s it z t . Diese Form hat si€h si cher aus G .  m o m 
b e r g en s i s  entwickelt , zu d e r  in d e r  occidentale-Z one übergang s
f ormen exi stieren (Haterial Prof . Dr . A.  NICORA ,  Mi lano ) . Die 
vom gleichen Fundpunkt bei HOSHER , 1 9 7 3  a,  abgebi ldete G.  con 
s t r i c t a  i s t  eine Jugendform , die man n i cht eindeutig zuordnen 
k ann . 
Von einer gründ l i chen Revi s ion der Gondele l len dieses strati
graphi schen Bereichs kann das (mitte l ) ladini sche Interval l  der 
Nevadi schen Faunenp�ovinz nach Conodonten ni cht wei ter unter
g li edert werden . N.OSHER & CLARK , 1 9 6 5 ,  bi lden aus dem unter
ladinischen Antei l dieses I nterva l l s  ( �Pro t r a ch y c e r a s �  beds = 

Schichten , die wohl der " Proträchyceras "  aubasperum- Z one ent
sprechen ) von F os s i l  H i l ls ( Humbolt Range , Nevada , Probe FH 3 0 )  
unter P o l y gn a th u s  t e t h y d i s eine G o n d o l e l l a  t r a n s i t a  ab . Damit 
ist im unter ladini s chen Antei l des hier d i skutierten Interva l l s  
d i e  G . . tran s ita-A . - Z . be legt , so d a ß  we itere Unter suchungen 
d i e  Übernahme der euras iati schen Cortodonteng l i ederung auch für 
den bi sher noch n i cht zu untergl iedernden mi tte l l adini schen 
Bereich der Nevadi s chen Faunenprovinz erwarten las sen . 
Metapolygnathu s mungoens i s  range-Z one 
Erstbeschreibung : MOSHER , 1 9 6 8  a .  
Def inition : Lebensbere i ch von M .  m u n go e n s i s .  
Untergrenze : . E insetzen von M .  m u n g o en s i s . 
Obergrenz e : Au s s e t z en von M .  m un go en s i s .  

I n  der Nevadi schen F aunenprovinz s ind bisher au s die ser Z one 
keine stratigraph i s ch wichtigen Beglei tconodonten bekannt . 
S tratigraphi s cher Umf ang : Ober ladin ( außer untere s  Oberladin , 
das in Nordamerika zum Unter ladin · geste l l t wir d )  und Unterkarn . 
Regionale Verbr e i tung : In conodontenführenden Schi chten we lt
wei t , außer in der Germanischen Faunenprovinz . 
Typu sloka l i tät : S outh Canyon , New Pass Range , Nevada . Höherer 
Teil der unteren Member und unmi tte lbare Bas i s  der mitt leren 
Member der Augus ta Mountain-Formation . 
Bemerkungen : MOSHER , 1 9 6 8  a ,  1 9 70 , und SWEET et a l . , 1 9 7 1 , 
schließen offensicht l ich in M .  m u n go en s i s  alle ber ippten und 
beknoteten Me t a po l y gn a th u s -Arten des Ober ladins und Unterkarns 
( M . m un g o en s i s , M. m o s t l eri , M. di e b e l i etc . )  e in . Es i s t  

aber ni cht klar , ob die letz teren beiden Formen auch i n  Nordame
r i ka vorhanden s i nd . Da zudem G .  n o a h  in der nevad i schen Fau
nenprovinz vom obersten Longobard bi s zum Ju l s ehr selten i s t  
( w i r d  erst i m  Tuval häufig)  und G .  p o l y gn a t h i fo rm i s s . str . und 
G .  t a dp o l e  wie G .  fo l i a t a o f fens icht l ich vö l lig fehlen , kann 
bi sher in der Nevadi s chen Faunenprovin z die M .  d i ebe l i - Z one 
(Unterkarn) noch n i cht von der M-.:� _qmngoens i s-A . -z . (mitt leres 

und oberes Longobard ) abget�ennt werden . Die mungoens i s  range
Zone reicht daher in Nordamerika viel höher hinauf als die 
mungoens is-A . - Z .  Eura s iens . 
Mos herel la newpa s sens i s -A . - Z .  
Erstbes chrei-bung : HOSHER , 1 9 6 8  a ,  a l s  range- Z one . 
Neue Definition : Lebensbere i ch von M .  n e wp a s s en s i s ohne M .  
m un go e n s i s .  
Untergren ze : Aus setzen von M .  m u n go en s i s .  
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Bemerkungen : In der D inari schen und We s tmediterran-arabis chen 
Faunenprov inz setzt Mo s h e r e l l a  n e wpa s s e n s i s s chon nahe der 
Ladin/Karn-Grenze ein und überschneidet s i ch in ihrer Re ich
wei te beträcht l i ch mit der stratigraphi s chen Reichwe ite von 
M. m un go en s i s . D aher wird die newpassens i s- Z one hier als 
Assemblage- Z one neu definiert . Das Einsetzen von M .  n e wp a s s e n 
s i s  könnte aber in Nordamerika später erfolgen und hier etwa 
mit dem Au ssetzen von M. m u n go en s i s  z e i tg leich sein . 
Obergren ze : Au ssetzen von M .  n e wp a s s en s i s .  
Stratigraphi sch wi chtige Beg leitconodonten i n  der Nevad i s chen 
Faunenprovinz : G .  n oa h  ( sehr selten ) . 
Stratigraph i s che Rei chwe i te : Nevadi s che Faunenprovinz . Die 
Indexart ist auch in der Westmediterran-arab i s chen und D inari
schen F aunenprovinz sehr se lten anzutref fen , wo s i e  j ewe i l s  
a u s  dem Gren zbere i ch d e r  mungoen s i s-A . - Z .  mit d e r  diebe li- Z one 
stammt . ( Beti s che Z one , Spanien , nörd l i ches Apusenigebirge , 
Rumänien ) .  D i e  bei KRISTAN-TOLLMANN & KRYSTYN , 1 9 7 5 ,  a l s  Neo 
spa t h o d u s  n e wp a s s en si s abgebi ldete Form i s t  eine Ne o ca vi t e l l a  
und mit Mosh e r e l l a  n e wp a s s en s i s  nicht einmal verwandt .  Wahr
s chein l i ch tr itt M. n e wpa s s en s i s aber trotzdem auch in den 
süd l i chen Tei len der As iatischen F aunenprovin z auf . In al len 
bi sher bekannt gewordenen Vorkommen Europas i s t  diese Art an 
das Verbreitungsgebiet von P s e u d o f u rn i sh i u s  m u r ci a n u s  gebunden , 
von dem diese Art abstammt . 
Bemerkungen : D i e  genaue Korrelation der newpassens i s -A . - Z .  i s t  
vö l l ig uns icher . über lagert wird s ie v o n  tuvalischen Conodon� 
tenfaunen , während mit ebenso scharfem Faunenwechsel die 
mungoens i s  range- Z one unterhalb der newpassen s i s-A . - Z . liegt . 
Wahr s chei n l i ch entspricht die ser s char f e  Faunenwechs e l  der 
Cordevo l/Ju l-Gren z e .  Er könnte aber auch durch Untersuchung s
lücken vorgetäus cht werden . Falls i n  Nordamerika M .  m o s t l e r i  
und M .  di ebe l i  fehlen sol lten , dann würde die Untergrenze der 
newpas sensi s-A . - Z . etwas tiefer liegen , da die let zten Vertre
ter von M. m u n g o en s i s  in Euras ien an der Obergren z e  der aon
Zone ge funden wurden , während M. m o s t l e r i  und M. d i ebe l i  noch 
bis zur Obergren z e  der aonoide s - Z one s _ s tr . . .  rei chen . 
D i e  t i e f s tmög l i che Bas i s  der newpassensi s - Z one wäre die Ladin/ 
Cordevol-Grenze , wo diese Form in Europa einset z t . Hier über
s chnei det s i ch die Rei chwei te von M. n e wp a s s en s i s  aber vö l lig 
mit derj enigen von M .  m u n go e n s i s ,  was in Nevada ni cht der Fall 
i s t . Wenn die newpas sens i s - Z one in Nevada wirkl i ch s chon an 
der Cordevalbasi s e insetzen würde , dann müßte M. m u n g o en s i s  
hier wesent lich früher au ssetzen als i n  Eurasien . E s  ist j edoch 
wahr scheinlicher , daß M. n e wp a s s en s i s  in Nordamer ika später 
e inset z t  oder zus ammen mit M. m u n g o en s i s  im Cordeval Nevadas 
noch ni cht gefunden wurde , zumal diese Ar t auch in Europa im 
Cordeval überaus se lten �st und gegenüber Me t ap o l y gn a t h u s 
Arten der m u n go e n s i s -Gruppe ganz entsche idend zurücktritt . 
Für die zwe i te Mög li chkeit spri cht au ß erdem , daß P .  m u r ci a n u s , 
die Vor läu f er form von M .  n e wp a s s en s i s , in Nordamer ika noch 
ni cht nachgewi esen wurde , während er in Europa im Verbrei tungs
gebi et von M. n e wpa s s en s i s  stets häufig i s t .  
Typus l oka litd.t : dittlerer Te i l  der Angusta Mountain-Forma tion , 
New Pa�s Range , Nevada . 
Gonctol e l l a  noah-� . - z . 
'Definition etc . : Siehe unter der Au stroalpinen Faune�provinz . 
Alter : Trop i tes di l ler i-Z one . 
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Kei ne s tratigraphisch wi chtigen Beg lei tconodonten . 
Bemerkungen : Bei den tuva lis chen Conodonten , die au s der Neva
di schen F aunenprovinz als G .  p o l y gn a t h i f o rm i s  beschr ieben wur
den , hande lt es sich mei st um G .  n o a h , in einigen F ä l len aber 
auch um G. c a rpa t h i ca . Da die polygnathi formi s - Z one sensu 
MOS HER , 1 9 6 8 ,  au f G .  n o a h beruhte ( G .  p o l y gn a t h i formi s s . str . 
i st in der Nevadi schen Provinz ebens o  wi e G .  fo l i a t a und 
G .  t a dp o l e vö l lig unbekannt ) ,  muß s ie in noah-A . - Z . umbenannt 
werden , wobei auch die Definition und s tr atigraphis che Zuord
nung von der früheren po lygnathi formis- Zone Nordamerikas abwe i
chen . D i e  noah-A . - Z . der Nevad i s chen Provinz entspri cht im 
Umfang der polygnathi formi s -A . - Z . sensu KOZ Q R ,  1 9 7 2  a .  
Das vö l l ige Fehlen von G .  fo l i a t a , G .  p o l y gn a t h i formi s s . s tr . 
und G .  t a dp o l e  erk lärt die Unterschiede in der Verbrei tung 
und Häuf igkei t  von G .  p o l ygn a th i fo rmi s s . l .  in Eurasien und 
Nordamer ika . Während .G • . .  p o l y gn a t h i fo rmi s s . l .  in Eurasien 
bereits im Cordeval und Ju l häu f ig i st ( hier durch G .  fo l i a t a , 
G .  p o l y gn a t h i f orm i s  s . str . , G .  t a dp o l e ,  und me i s t  selten durch 
G .  n o a h  ver treten ) ,  setzt s i e  in Nordamerika ( hier nur dur ch 
G .  n o a h  vertre ten ) zwar schon im obersten Langobard e in , b le ibt 
aber im gesamten Cordevol und Jul sehr selten . Erst im Tuval 
ist G.  p o l y gn a t h i form i s  s . l .  sowohl in Nordamerika a l s  auch 
in Eurasien sehr häufig . In die sem Zeitab schnitt wird sie mit 
Au snahme der unteren d i l ler i - Z one au ss chl i e ß l i ch durch G .  n oa h  
vertreten , und zwar sowohl in Euras ien als auch in Nordamerika . 
Gondolella carpathica-A . - Z .  
D e f init ion etc . : Siehe unter A�s troa�piner Faunenprovinz . 
Al ter : Tropites wel ler i-Zone . 
S tr ati graphisch wi chtige Beg lei tconodonten in der Nevadi schen 
Faunenprovinz : G. n oa h  ( sehr häu f ig ) . 
Bemerkungen : G .  c a rp a t h i ca .HOCK , 1 9 7 9 ,  wurde in Nord amerika 
b i sher imme r zu G. p o l y gn a t h i fo rmi s s . l .  geste l l t . · I n  Eurasien 
wurde diese Art te i ls zu G. p o l y gn a t h i form i s s . l . , te i l s  zu 
Me t apo l ygn a t h u s  comm u n i s t i  s . l .  geste l l t .  Nach der Z ahl der 
abgebi ldeten Exemp lare zu urte i len , ist G. ca rp a t h i c a  in Nord
amer ika mindestens ebenso häufig wie in Eurasien und damit 
au ch hier e ine gute Leitform . 
Metapo lygnathu s nodosu s-A . - Z . 
Definiti on etc . : Siehe unter Aus troa lpiner Faunenprovinz . 
Alte r :  Klamathi tes macrolobatus- Z one . 
S tratigraphi sch wi chtige Beg le i tconodonten in der Nevadi s chen 
F aunenprovinz : Go n do l el l a  n o a h , G. c a rp a t h i ca . 
Bemerkungen : Die Einsichtnahme des Materials von HAYASHI , ein
s ch ließ lich des Holetypus von M. n o d o s u s , zeigt , daß keine 
Mög lichkeit be s teht , " Ep i gond o l el l a " p r i m i t i a  von M .  n o d o s u s  
ab zutrennen . 
Metapo lygnathu s spatu latu s-A . - Z .  
D e f inition etc . : S iehe unter Aus troalpiner F aunenprovinz . 
A l ter : Unter- und Hi tte lnor (Mo j  s i sovics.i tes kerri- b i s  
Drepanites ruther fordi- Z one ) . 
Stratigraphisch wichtige Beg leitconodonten in der Nevadi schen 
F aunenprovinz : �m unteren Teil kommen noch hoch entwicke lte 
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Ver treter von M .  n o do s u s  vor , In der oberen . Hälfte der As s em
b lage- Z one tritt reich l i ch M .  m u l t i d en t a t u s , die I ndexart der 
g l e i chnamigen . Sub zone auf . 
Bemerkungen : Die spatulatu s-A . - Z .  entspr i cht der abneptis- und 
mu lti dentatu s - Z one sensu SWEET et al . ,  1 9 7 1 . Da MOSHER , 1 9 70 , 
M .  a b n ep t i s  aus schl i e ß l i ch auf Formen mit be zahntem b zw .  bekno- 
tetem hinteren Dr itte l der P lattf orm beschränkt , die a l lesamt 
zu M .  a b n ep t i s  spa t u l a t u s gehören , i s t  d i e  I ndexar t der abneptis
Z on e  N ordamerikas M .  a b n ep t i s spa t u l a t u s . Da diese Formen vie l 
lei chter gegen M .  n od o s u s  ab zugren z en s ind a l s  M .  a b n ep t i s  
a b n ep t i s und erst a n  der Norbas i s  beg innen , während M .  a b n ep t i s  
a b n ep t i s  sehen e twas f rüher ( i� ober sten Karn ) beg innt , 
emp f iehlt es s i ch , die spatul atu s-A . - Z .  bei zubehalten . 
D i e  mu ltidentatu s - Z one s o l l te nur a l s  Sub z one ge führt werden . 
Die Art setzt schlagartig an der Basis des Mitte lnar s ( Ba s i s  
der J uvavites magnus- Z one ) ein . I n  Nordamerika sind keine Vor
läuferformen bekannt . Als so lche kommen nur M. a n gu s t u s  und 
(weniger wahrs che in l i ch , aber auch mögl i ch )  M. c omm un i s t i 
s . str . in Frage . Die er s tere_ Art hat oberkarni sches Alter , die 
letz tere reicht bis in d i e  kerr i - Z one . In dem dazwi schen lie
genden s tratigraphi s chen Bere ich (Malayites dawsoni - Z one bzw.  
M .  pau lckei- Z one ) s ind keine Ubergang s formen bekannt . So ist 
-unkl ar , ob M .  m u l t i d en t a t u s wirk l i ch erst an der Bas i s  des 
Mittelnars einsetz t ,  oder zu dieser Zeit erst nach Nordamerika 
einwandeDte . · Erst wenn die unmitte lbare und durch Ubergänge 
be legte Vor läuferform von M .  m u l t i d en t a t u s  ge funden wird , könnte 
diese Form. a l s  Z onenindexart Verwendung f inden . D i e s  wäre aber 
nur dann der F a l l , wenn der Lebensb�reich dieser Ar t wirklich 
erst an der Bas i s  der Juvavites magnus - Z on� beg innen sol lte . 
Würde M .  m u l t i d en t a t u s  s chon wesentlich f rüher einsetzen , was 
nach dem Einsetzen hoch entwi cke l ter Vertre ter in der magnus 
Z one eigent l i ch zu erwarten i s t , dann würde ke ine s innvol le 
Abgenzung gegen d i e  spatu l atus-A . - Z .  bzw.  gegen die abnepti s 
Z one d e r  amerikani s chen Autoren mög li ch sein . Aus d e n  genannten 
Gründen wird die mu l tidentatus- Z one hier nur als Sub z one 
geführt . 
Metapolygnathu s  mu ltidentatus-Sub zone 
Erstbes chreibung : I�OSHER , 1 9 70 , als mu ltidentatus- Z one . 
Def inition : Gemeins·ames Vorkommen von M. a b n ep t i s  spa t u l a t u s  
und M .  m u l t i d en t a t u s  ohne M .  m o s h e r i . 
Untergren z e � E insetzen von M .  m u l t i d en t a t u s . 
Bemerkungen : D ie1 Untergren z e  i s t  n icht gut definiert , da in 
der unteren Subz one der spatulatus-A . - Z .  bi sher keine direkten 
Vor läufer formen von M. m u l t i d e n t a t u s  gefunden wurden und d iese 
Art daher unvermi tte lt ohne d irek te Vor läuferformen e inset z t  
( s iehe obige Bemerkungen ) . • 

Obergrenze : Einsetzen von M .  m o s h e r i . 
Stratigraphisch wichtige Beglei tconodon ten in der nevad i s chen 
F aunenprov inz : M .  a b n ep t i s  spa t u l a t u s  ( sehr häufig ) . 
S trati graphis cher Umfang : Mi tte lnor (Juvavites magnus - und 
Drepanites �utherfordi - Z one ) . 
Reg ionale Rei chwe i te : Nevadi s che und As iati s che Faunenprovinz , 
? Dinar i s che Faunenprovin z . 
Typus loka lität : Mt . Lud ington Ha l fway River-Gebiet , British 

1 3 9 



Co lumbia ( Loka l i tät 4 6 4 5 9  nach TOZ ER ,  1 9 6 7 ) . 
Bemerkungen : Die Sub zone I ( navi cula-Sub zone ) kann auch in der 
Nevadi schen F aunenprovinz nachgewiesen werden , obwohl die Index� 
art G. n a vi c u l a  s . str . hier bisher ni cht gefunden wurde . S i e  
wird hier durch d ie Untergren ze d e r  spatu latus-A . - Z .  ( = Unter
gren ze der Sub z one I )  und das E insetzen von M. m u l t i d en t a t u s  
( = Obergren z e  der Subz one I )  begrenz t .  

Metapo lygnathu s bidentatus - Z one 
Er s tbe s chreibung : MOSHER , 1 9 6 8  a .  
Def ini tion : Leben sbereich von M .  b i d en t a t u s . 
Untergrenze : E insetzen von M .  b i d e n t a t u s . 
Obergren ze : Aus setzen von M .  bi d en t a t u s . 
S tratigraphisch wichtige Beglei tconodonten in der Nevadi schen 
Faunenprovinz : M .  a b n ep t i s  sp a t u l a t u s , M. m o s h e r i , M. m u l t i d en 
t a t u s .  
S tr ati graphis cher Umfang : Sevat ( außer Ober sevat ) . Bi sher in 
d er Nevadi s chen Faunenprovinz nur in Äquivalen ten der Gnomo
h alori tes cord i l leranus- Zone ( = Sageni te s  giebe l i - Z one ) nach- . 
gewi esen . 
Reg ionale Verbreitung : We ltweit . 
Typuslokalität : New York Canyon , Nevada , untere Gabbs -Formation 
b i s  basaler Tei l der mittleren Gabbs-Formation . 
Bemerkungen : Da in der nevadi schen F aunenprovinz nach MOSHER , 
1 9 6 8  a ,  1 9 70 , M .  abn ep t i s  und M .  m u l t i d en t a t u s  eben so hoch 
hinaufrei chen wi e M. b i d en t a t u s , kann hier bisher nur die 
Subzone I durch Conodonten belegt sein ,, wenn man ni cht vö l l ig 
andere obere Re i chwe i ten für M .  a b n ep t i s und M .  m u l t i d en t a t u s 
annehmen wi l l .  Das Hauptproblem besteht darin , daß alle bi sher 
unter " Epi g o n do l e l l a " b i den t a t a  aus der Nevad i schen Provinz 
abgebi ldeten Formen zu M .  m o s h e r i  gehören . Da diese Form s ich 
aus M. m u l t i d en t a t u s  und nicht aus M. p o s t er u s  en twickel t  hat , 
der bi sher au s der Nevad is chen Provinz' noch nicht def initiv 
nachgewiesen wurde , bes teht die Mögl ichke i t , daß M. b i d en t a t u s  
i n  der Nevadi s chen Faunenprovinz _ vö l l ig fehlt und dort nur 
M .  mosh e r i  vorkommt . Dies würde erk lären , warum die bidentatus 
Z on e  in Nordamerika e r s t  oberha lb d e r  Himavatites columbianus 
Z on e  beginn t ,  während i n  ganz Eurasien M .  b i d en t a t u s  mindestens 
c a . 1 0% der P l attformconodonten aus der H imavatites columbianus
Z on e  und ihrer z e i t li chen Äquivalente ste l l t .  Auch in Euras ien 
kommen neben M. b i d en t a t u s  und anderen Me t ap o l y gn a t h u s -Arten 
in der Himavatites columbianu s - Z one nur M .  m u l t i d en t a t u s  und 
Ubergangsformen zwi s chen M. m u l t i d en t a t u s  und M .  m o s h e r i , 
nicht dagegen typi s che Vertreter die ser Art vor , die erst an 
der Bas i s  der Sagenite s  giebe l i - Z one einset zen . 
Au s den genannten Gründen wird es in Zukunf t  vielleicht nötig 
sein , eine neue Typus l okali tät für die bidentatu s - Z one aus zu
wäh len , die in der Tethys Euras iens liegen muß .  Die Referenz 
prof ile für d i e  Unter - und Obergren z e  der Z one müs s en ohnehin 
in der tethyalen Tr ias Eurasiens liegen , wei l weder die Unter
gren z e  noch d ie Obergrenze in der Nevadisc�en Provinz nachge
wiesen werden können . 
Referenzprof i l  für die Untergrenze : S i l i �k a  Bre zova ( S lowaki 
s cher Kar st ) , Pro f i l  südwestlich d e r  a lten S te inbrüche . H a l l 
s tätter Kalke . Datierung siehe KOZUR & MOCK , 1 9 7 4  d .  D ieses 
Pro f i l  wird hier auch als Typusprof i l  für die bidentatus- Z one 
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vorgesch l agen , f a l l s  wei tere Untersuchungen bestätigen sol lten , 
daß der echte M .  b i d e n t a t u s in der Nevad i s chen Faunenprovinz gar 
nicht vorkommt . 
Referen zprofi l für die Obergrenz e : Prof i l  Hernstein ( vg l . 
I40STLER , OBERHAUSER & PLÖCH INGER ,  1 9 6 7 ) . 

1 0 .  Standardconodonten z on ierung für die Mitte l- und Ober trias 
( vg l . Tab . 8 )  

D i e  für d i e  ein z e lnen Faunenprovinzen erarbe i teten und hier 
r evidierten Conodontenzonierungen der Mitte l- und Obertrias 
s o l l ten erha lten bleiben . Darüber hinaus ist aber a l s  Bezugs
standard eine einhe i t l i che Conodontenz onierung nötig , d i e  unab
hängi g von den Conodontenprovinzen angewendet werden kann , 
auch wenn die j ewe i lige Indexart nicht vorhanden sein sol lte . 
A l s  Standard z onen wurden j ene Z onen ausgewäh l t , die si ch in 
mög l i chst vie len F aunenprovinzen nachwe i sen l assen , wobei auch 
Pr iori täts fragen berück s i chtigt werden . 
Der Uber s i chtlichkeit wegen werden hier die Angaben zur Def i
nition , Abgrenzung , zum Alter und zu den Typu sprofi len wieder
holt . Zusätz l iche Informationen ( z . B . wichtige Beg leitconodon
ten , Hinweise z ur Taxonomie etc . ) f inden s i ch unter den einzel
n�n F aunenprovinzen . 
Gondol e l l a  ? timorens i s-A . - Z .  
Erstbeschreibung : NOGAMI , 1 9 6 8 .  
Typus lokalität : r4arathovouno ( Chios , Grieche_nl and ) , Prof i l  
C M  I I  nach BENDER , 1 9 70 , S chichten m i t  Pa r a cr o ch o r d i c e ra s , 
P r o c l a d i s ci t e s , S t u r i a ,  Japon i t e s , Da n u b i t e s . 
Alter : Unteres Aegean ( basale s Ani s ) : Keyser l ingi tes subro
bustu s - und untere P aracrochordiceras anodosum- Z one . 
Defini tion : Lebensbereich von G .  ? t i mo r en s i s  zusammen mi t 
Gl a di g o n d o l e l l a , aber ohne G .  r e ga l i s .  
Untergren z e :  Einsetzen von � - ? t i m o r en s i s und der Gattung 
G l a d i g o n d o l e l l a . 
Obergren z e : Einsetzen von G .  r e ga l i s .  
Bemerkungen : In der Asiatischen und Nevad i s c hen Faunenprovinz 
j ewe i l s  durch d i e  Indexart nachwei sbar . I n  der Nevadischen 
Faunenprovinz ohne G l a d i gondol e l l a . I n  der Dinar i s chen Faunen
provinz durch arme Conodontenfaunen vertreten , die nur s trati
graphi sch wenig au p s agekräftige Neohindeod e l l en führen . In den 
übrigen F aunenprovin z en de s tethyalen Faunenrei chs wurden in 
diesem stratigraphi schen Berei ch bi sher noch keine Conodonten 
nachgewi e sen . 
Gondol e l la regal i s -A . - Z .  
Er stbe schreibung : MOSHER , 1 9 70 . 
Typus lokal i tät : Imlay Quadrang le , Rücken zwi s chen S tar- und 
Bloody Canyon , Nevada . Mitt lere Member der Prida -Formation . 
Alter : Oberes Aegean und basales Bi thynian ( obere P aracrochor
di cer a s  anodosurn- bis untere Nicomedites osmani - Z one ) .  
Def inition : Leben sbereich von G .  r e ga l i s  ohne Ni c o r a e l l a  ge r 
m a n i ca . 
Untergren z e : Einsetzen von N. g e rma n i ca . 
Bemerkungen : In der Asiati s chen und Nevad i s chen F aunenprovinz 

1 4 1 



j ewei l s  durch d i e  Indexart nachwei sbar . In der Germani s chen 
F aunenprovin z durch arme Conodontenfaunen vertreten , die au s 
schließlich aus Z ahnreihenconodonten bestehen , und daher nicht . 
direkt durch Conodonten korrel iert werden können . In den ande
ren Faunenprovinzen des tethyalen F aunenrei chs wurden aus die
sem stratigraphischen Bereich bi sher keine Conodonten nachge
wi esen . 
Nicorae l la germani ca-A . - Z .  
Er s tbeschreibung : KO ZUR , 1 9 7 2  a ,  als germanicus- Sub zone . 
Typus loka lität : Au fs chluß an der Jenz igpromenade bei Jena 
Thüringer Becken , DDR ) . Oberer Tei l  des Unteren We l lenkalks 
b i s  zur Oo l i thbank � .  Ka lke und Merge lkalke mit Ben e ck e i a '

b u ch i  
e tc . 
Alter : Bi thynian ( au ßer basalem Bithynian ) . Ni comedites osmani
Z one au ßer ihrem unteren Tei l  und Anagymnotoceras i smid icus
Z one . 
Def ini tion : Vorkommen von Ni cora e l l a  germa n i ca ohne N .  k o ck e l i . 
Untergren z e : Einsetzen von N .  german i ca .  
Obergren z e : Einsetzen von N .  k o c k e l i .  
Bemerkungen : In der Aus troa lpinen und Dinar i schen Faunenprovinz 
wurden aus diesem Bereich bi sher keine Conodonten nachgewiesen . 
Eventuel l  könnte ein Tei l oder die gesamte bulgarica-A . - Z .  der 
Balkaniden Subprovinz der Dinari s chen Faunenprovinz zur höheren 
germani ca-A . - Z . gehören . Im ö stlichen Tei l  der Westmed i terran- · 
arabischen Faunenprovinz sowie in a llen übri gen Faunenprovin
z en wurde die germanica-A . - Z . durch die Indexart nachgewiesen . 
I n  der As iati schen und Nevad i s chen F aunenprovinz wird die 
germani ca-A . - Z vor a l l em durch reiche Vorkommen von G.  b u l ga 
r i ca charakter i s iert . Wenn diese Art bei den P lattformconodon
ten dominiert und pe l soni sches Alter ausgeschlossen werden 
k ann , i s t  die Einstu fung in die germanica-A . - Z .  ebenfalls 
s i cher . In Gon d o l e l l a -rei chen Proben i s t  d ie Indexart oftmal s  
s e lten , j edoch kommt N .  g erma i c a in allen conodontenführenden 
Sedimenten des tethya len Faunenreichs in dem angegebenen strati
graphis chen Bereich vor . 
Ni corae l la kocke l i - Z one 
Er stbe schreibung : KOZUR & MOSTLER , Mär z 1 9 7 2 , Kur z fas sungen 
der Vorträge zum Triassymposium· in I nnsbruck ." 
Typus loka lität : S tei lufer der I lm bei Buchfar t süd l ich von 
Weimar ( Thüringer Becken , DDR ) . Ool i thbank � ,  Mittleren We l len
kalk , Terebratelschichten , Oberer We l lenkalk bis unterhalb der 
S chaumka lkbänke . · 
Alter : Pel son . Balatoni tes shoshonens is - und Balatonites ba i a
toni cus - Z one ( einschließlich ihres oberen Teils mit Paracera
ti ten der binod o s u s -Gruppe ) . 
D e f i nition : Lebensberei ch von Ni c o ra e l l a  k o ck e l i . 
Untergren z e : E insetzen von N .  k o ck e l i .  
Obergren z e : Au ssetzen von N .  k o ck e l i ; Neoh i n d e od e l l a  a e q u i r a 
m o s a  und Vegh e l l a  d e l i ca t u l a . 
Bemerkungen :  D i e  Indexart tri tt in a l len Faunenprov inzen des 
tethyalen Faunenrei chs au f . In Gond o l e l l a - r e i chen Proben i s t  
s i e  mei s t  nur s e l ten . In d e r  we stli chen Westmediterran
arabischen Faunenp�ovinz fehlen pelsoni s che Conodonten . 
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Gondo le l la bi furcata-A . - Z .  
Er s tbe schreibung : BUDUROV & STEFANOV , 1 9 7 3  a .  
Typus lokal i tä t :  Radina mog i la ( nörd li ches Golo Barde-Gebirge ) 
bei der S tadt Perni k . 
Alter : Untere s I l lyr ( Paracer atites binodosus -Sub z one der 
P aracerati tes tr inodosu s - Z one , Niveau Tiefengraben ) . 
Def inition : Lebensbereich von G .  bi f u r c a t a  ohne N .  k o ck e l i .  
Untergren z e : Aus setz en von N .  k o ck e l i .  
Obergren z e : Au ssetzen von G .  b i f u r ca t a . 
Bemerkungen : Außer in der Wes tmed iterran-arab i s chen F aunenpro
vinz wurde d�e I ndexart in a l len Faunenprovinz en des tethyalen 
F aunenreichs nachgewiesen . Im z entralen und wes t l i chen Germa
ni s chen Becken wird d i e  bi furc ata-A . - Z . durch arme Conodonten
f aunen mit Z ahnreihenconodonten und ohne P latt formconodonten 
im ober sten Teil  des Unteren. Mus che lkalks ver treten . Im ö st
l ichen Germani schen Becken tre ten auch Gonde l e l len auf (meist 
G .  e x c e l s a , . z . T .  G .  b i f u r c a t a ) . 
D i e  Abgren zung gegen die kocke l i - Z one bereitet stets einige 
S chwier igkeiten , da N .  k o ck e l i in der oberen kocke l i - Zone 
oftmals sehr s e l ten i st und hier die gleichen Gonde l e l len au f
treten wie in der bi furcata-A . - Z .  Eventuel l  s i nd die obere 
kocke l i - Z one und die bi fur cata-A . - Z . nur z e i t l i che Äqu ivalente , 
z umal N .  k o ck e l i in G o n d o l e l l a - rei chen Sedimen ten besonders 
s e l ten i st . 
Gondo l e l la constr i c ta-A . - Z . 
Erstbeschreibung : MOSHER , 1 9 6 8  a ,  als constr icta range-Z one mit 

· wes ent l ich größerem s tratigraphischem Umfang .. 
Typus lokal ität : Fos s i l  H i l l ,  Humbolt Range , Nevada . i•li ttlere 
Pridaformation . 
Alter : I l lyr . Paraceratites trinodosus- Z one au ßer der P .  bino
dosus-Subzone . 
Def ini tion : Lebensbere ich von G .  con s t ri c t a  ohne G .  b i f u rca t a  
und ohne G .  l on ga , G .  p s e u d o l on ga und G .  b a s i s ymme t r i c a . 
Untergren z e : Aussetzen von G .  b i f u rca t a  und G .  b u l ga r i ca . 
Obergren z e : Einsetzen von G .  p s e u d o l on ga , G .  l on ga und G .  b a s i 
s ymme t r i c a . 
Bemerku�gen : Durch das Vorkommen der Indexart und das Vorkommen 
der I nd exar ten der unter- und über lagernden Z onen i s t  d i e  
c onstricta-A . - Z . außerha lb d e r  Nevadi s chen Faunenprovinz mit 
d er exc e l s a-A . - Z . der Asiati s chen , Aus troalpinen und Dinari
s chen F aunenprovinz z u  korrelieren . Im Germani schen Becken 
läßt s ich d ie Z one 1 mit der oberen constricta-A . - Z .  korrelie
ren . Hier tritt die I ndexart, nicht aber G .  e x c e l sa au f .  
Durch das Fehlen von G .  p s e u d o l o n ga und der anderen Leitformen 
der pseudolonga-A . - Z .  im Germani s chen Becken k ann die Ober
gren z e  der con stri cta-A . - Z . nier nicht exakt k orreliert werden , 
da in den Z onen 2 und 3 auch G .  c on s t ri c t a  ohne G .  p s e u d o l on ga 
auf tritt , wobe i z umindest die Z one 3 deut lich j ünger als die 
constric ta-A . - Z . i s t . Durch das Vorkommen von G.  m e d i a in 
Z one 3 wei cht d ieser Bere i ch deutlich von den ä l teren Conodon
ten z onen des German i s chen Beckens ab , so daß nur d i e  Z uordnung 
der Z one 2 problematisch i s t . Hier wird mit Vorbehal t  die 
Obergrenze der constri c ta-A . - Z .  mit der Obergrenze der Z one 2 
korr e l i ert . Biostratigraphi sch durch Conodonten belegbar i st 
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d ie s e  Korrelierung j edoch nicht . 
Gondole l la pseudolonga-A . - Z .  
Er s tbeschreibung : Neubes chre ibung . 
Typuslokalität : San U lderico (Tretto , Vicentin is che Alpen , 
NE- I talien )  . 
Al ter : Unterfassan ( " Protrachyceras " rei t z i - Z one e inschließ lich 
der "Aplococeras av isianum- Z one " ) .  
D e f inition : Vorkommen von G .  p s e u d o l o n ga ohne G .  t r a n s i t a . 
Untergrenz e : Einsetzen von G .  b a s i s ymm e t ri c a , G .  l on ga , 
G .  p s e u d o l o n ga . 
Obergren ze : Einsetz en von G .  t r a n s i t a . 
Bemerkungen : D i ese Assemb lage- Z one i st durch das Vorkommen der 
Indexart in a l len Faunenprovinzen au ßer der Westmediterran
arabi schen und der Germani schen Faunenprovinz zu erkennen . In 
d ie sen beiden Faunenprovinzen entspricht s i e  wahrscheinlich 
d em tief eren Teil  der Z one 3 .  
Gondolella tran s i ta-A . - Z . 
Erstbeschreibung : KOZUR , 1 9 7 2  a .  
Typu s lokali tät : Fe l s�örs ( Bal atonhochland , Ungarn ) , basale 
Neme svamos-Formation . 
A lter : Höheres Fassan . Untere " Protrachyceras " - curion i i - Z one . 
Def inition : Lebensbereich von G .  t r a n s i t a  ohne M .  t r u emp yi . 
Untergrenze : Einsetzen von G .  t r a n s i t a . 
Obergrenz e :  Einsetzen von M .  t r u emp y i . 
Bemerkungen : Die I ndexart wurde in der D inar i s chen , Asiati
s chen und Nevadischen Faunenprovin z nachgewiesen . Eventue l l  
kommt · sie auch in d e r  Germanischen und in d e r  Wes tmedi terran
arabischen Faunenprovinz vor . In der nevadi schen Faunenprovinz 
i st ihre genaue stratigraphi sche Reichwe ite noch ni cht bekannt .  
Met apo lygnathus truempyi- Zone 
Erstbeschre ibung : KO ZUR , 1 9 7 2  a, als truempy i -Sub zone . 
Typu s lokalität : Fels6örs ( Ba latonhochland , Ungarn ) . Untere 
Nemesvamos-Formation außer ihrem ba-salen Te i l .  
Alter : Oberste s  Fass an , obere " Protrachycer a s !'. curioni i - Z one . 
Def inition : Lebensbereich von M .  t r u emp y i . 
Untergrenz e : Einsetzen von M .  t r u emp y i . 
Obergrenze : Aus setzen von M .  t r u emp y i . Einsetzen von M .  h u n ga 
r i c u s . 
Bemerkungen : In pelag is chen vo llmarinen Abl agerungen der Dina
r i s chen F aunenprovinz ipt M. t r u emp y i  rege lmäßig , aber s tets 
sehr se lten an zutre ffen . In der Austroa lpinen Faunenprovinz 
fehlt diese Art häuf i g  ganz , in ausgeprägten F lachwas serabla
gerungen mit lei cht wechse lnden b zw .  geringfügig erhöhten S a l z 
gehalten treten z . T .  j edoch Nas senvorkommen auf . In solchen 
F aunen s ind Gonde le l len selten oder feh len ganz und auch 

· 

G l a d i gon d o l e l l a  fehlt . In der Wes tmedi terran-arab i s chen Fau
nenprovin z  s ind solche faziel len Bedingungen wei t  verbreitet 
und M. t r u emp y i  i st hier be sonders häuf ig . Im südwe stlichen 
Germanischen Becken tri tt M. t r u emp y i  ganz verein z e lt zusammen 
mit G. h a s l a ch en s i s  ( Z one 4 )  auf . Au s der As iati s chen Faunen
provin z liegen bi sher ke ine eindeutigen Nachwe i se von M. t r u emp y i  
vor , doch i s t  diese Art dort s i cher vorhanden . In der Nevad i-
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s ehen F aunenprovin z wurde M .  t r u emp y i  bisher ebenfa l l s  noch 
n i cht nachgewiesen . 
Metapo lygnathus hungaricu s -A . - Z . 
Er s tbeschreibung : KO ZUR,  1 9 7 2 ,  als hungar icus-�ubz one . 
Typusprofi l :  F e ls6örs ( Ba l atonhochland , Ungarn ) . Nemesvamos -For
mation (mi tt lerer Tei l ) . 
A lter : Unteres Longobard . Oberhalb der " Protrachyceras " curio
n i i- Z one und unterhalb der " Protrachyceras " arche l au s - Z one . 
Def inition : Lebensbereich von M .  h u n ga ri c u s  ohne M .  m u n go en s i s .  
Untergrenz e : Aus setzen von M .  t r u emp yi . Einsetzen von M . h u n -
g a r i c u s . . 
Obergrenze : E insetzen von M .  m u n go en s i s .  
Bemerkungen : Die hungar icu s-A . - Z .  läßt s ich von den Alpen b i s  
n a c h  Japan nachwei sen . I m  Germani schen Becken treten a n  der 
Grenze von Z one 4 und 5 ganz vereinzelt sehr primitive Formen 
auf . In der Wes tmedi terran-arabischen und in der Nevad i s chen 
Faunenprovinz wurde diese Art bi sher noch nicht nachgewiesen . 
Vermu t l ich kommt s i e  aber auch dort vor . So f indet s ich in der 
Wes tmedi terran-arabischen Faunenprov inz reich l i ch die Vor läufer
form ( M . t r u emp y i ) ,  aber auch d i e  Nachläu fer form , M.  m u n go e n 
s i s .  

Metapolygnathus mungoensis-A . - Z .  
Erstbes chreibung : MOSHER , 1 9 6 8  a ,  als range- Z one . I n  der ein
geschränkten F�s sung als Assemblage- Z one er s tma ls bei KOZUR , 
1 9 7 2  a ,  besGhrieben . 
Typus lokalitä t : South Canyon, New Pass �ange , Nevada . Höherer 
T e i l  der unteren !..fernher und unmitte lbare Bas i s  der mitt leren 
Herober der Augusta Nountain-Formation . 
Referenz profi l  für d i e  Untergrenze : Fel s oörs ( Balatonhochland , 
Ungarn ) . Oberste aufgeschlos sene Bänke der Nemesvamos-Formation . 
Referen zprofi l für die Obergren z e : Köveskal ( Ba latonhochland , 

· ungarn ) . 
Alter : Mittleres und oberes Longobard ( Protrachyceras arche
l aus - Z one = Meg inoceras meginae- und Mac learnoceras mac learni
Z one)  . 
Definition : Lebensberei ch von M .  m u n go en s i s  ohne G .  p o l ygn � t h i 
formi s ,  G .  t a dp o l e ,  M .  d i eb e l i . 
Untergrenz e :  E insetzen von M .  m u n go en s i s . 
Obergrenze : Einset zen von G .  p o l y gn a th i f o rm i s ,  G .  t a dp o� e ,  
M .  d i e b e l i , und wenig früher auch von G .  n o a h . 
Bemerkungen :  Da aus tler Nevad i s chen F aunenprov inz bi sher weder 
M. h un ga r i c u s  noch M .  d i e b e l i bekannt s ind , muß ten für die 
Definition der Unter- und Obergren z e  der mungoens i s -A . - Z . 
Referenzprofi le im Balatonhochland ( Ungarn } au sgewäh lt werden , 
wo sowohl e i n  f l i e ßender Uberg�ng von M .  h u n ga ri c u s  in M .  m u n g o 
en s i s  ( Untergrenz e ) , a l s  auch von M .  m u n go en s i s  in M .  d i eb e l i  
( Obergren z e )  beobachtet werden kann . 

Außer in der G ermani s chen F aunenprovinz kann M �  m u n go en s i s  in 
a l len Faunenprovinzen des tethyalen F aunenreich s  sowie im 
borealen Faunen�eich nachgewiesen werden . 
Metapo lygnathus d i ebe l i - Z one 
Ers tbeschreibung : KOZUR & MOSTLER , Mär z 1 9 7 2 , Kur z fas sungen 
der Vorträge zum Trias sympos ium in Innsbruck . 
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Typus lokalität : Köveskal ( Balatonhochland , Ungarn ) . 
Referenzprofi l für die Obergrenz e : Saklibe li ( Taurusgebirge , 
Türkei ) . Obergrenze der diebe l i - Z one zwi s chen Schi cht 7 3 / 6 3 /  
3 2  und 7 3 / 6 3 / 3 1 nach KRYSTYN i n  KRI STAN-TOLLMANN & KRYSTYN , 
1 9 7 5  ( s iehe auch Anmerkungen zum Referen zpro f i l unter M .  d iebe l i 
Z on e  d e r  Dinar i s chen Faunenprovin z ) . 
A l ter :� Cordevo l .  Frank ites suther landi- b i s  Trachyceras aonoi
d e s - Z one s . str . 
D e f inition : Lebensbereich v on M .  d i ebe l i . 
Untergrenze : Einsetzen von M .  d i eb e l i , G .  p o l y g n a t h i f o rm i s  
s . s tr . , G .  t a dp o l e ,  und wenig früh�r auch G .  n o ah . 
Obergren z e : Au s s e t z en von M .  mo s t l e r i  und M .  d i e b e l i . 
Bemerkungen : M .  d i eb e l i  i st in der Austro a lpinen Faunenprovinz 
nur se lten anzutre f fen . Hier wird die diebe li- Z one durch die 
mostleri-A . - Z .  vertreten , die d irekt mit der M.  diebe li - Z one 
korrliert werden kann . 
I n  der Wes tmedi terran-arabischen F aunenprovinz entspricht ein 
gro ß er Tei l  der murcianus- Z one der diebe l i - Z one , wie das durch 
das gemeinsame Vorkommen der beiden Indexarten im Apusenige
birge ( Rumänien)  s owie in der Beti s chen Z one SE- Spaniens nach
g ewiesen werden kann . 
D i e  Korrelation der d i ebe l i - Z one mit der Conodontenz onierung 
der Nevad i s chen F aunenprovinz i s t  der zeitig schwier ig . D a  
M .  ' d i eb e l i  aus d e r  Nevadi schen F aunenprovinz bi sher ni cht ver
z e i chnet wurde , ist unk lar , ob die mungoens i s - Z one dort eine 
r ange- Z one i st und damit d i e  z e i t l i chen Äquivalente der diebe l i 
Z on e  mit umfaßt oder o b  M .  m u n go en s i s  in Nordamer ika v i e l  
f rüher aus set z t  a l s  in d e n  übrigen Tei len d e r  We l t .  I m  letz te
ren Fall wäre die diebe l i- Z one mit in der Moshere l la newpas
sensi s - Z one enthalten . 
G ladigondol e l l a  tethydi s -A . - Z . 
Er s tbes chreibung : KOZUR & MOSTLER , Mär z 1 9 7 2 ,  Kur z fas sungen 
der Vor träge zum Triassymposium in Innsbruck als tethydi s 
Sub z one . Als tethyd i s -A . - Z .  er s tmals b e i  KOZUR , 1 9 7 2  a ,  
beschr i eben . 
Typu s lokalität : Feuerkogel , Steinbruch F 1 ,  Bank b nach 
KRYSTYN , g leichzeitig Typusloka l i tät der aus triacum- Z one s . s tr . 
( vg l . KRYSTYN , 1 9 7 8 ) . 

Alter : Ju l .  Trachyceras (Aus trotrachyceras ) aus tri acum- Z one 
s .  str . und " S irenite s - Z one " . 
D e f ini tion : Gemeinsakes Vorkommen von Gl a d i g o n d o l e l l a  t e th yd i s 
mit G o n d o l e l l a  p o l y gn a th i formi s s . str . , G .  n o a h  und G .  t a dp o l e 
ohne M e t ap o l y gn a th u s -Arten . 
Untergrenze : Aus setzen von M .  m o s t l e r i  und M .  d i e b e l i . 
Obergrenze : Au ssetzen der Gattung Gl a di g o n do l e l l a . 
Bemerkungen : D i e  tethydis-A . - Z . kann in der Au stroalpinen , 
Dinar i s chen und Asiatischen Faunenprovinz nac�gewiesen werden . 
In der Nevad i s chen F aunenprovinz fehlt Gl a di g o n do l e l l a  vö l lig . 
h i er entsprechen wahrscheinlich die newpas sens i s - Z one oder 
Tei le derse lben der tethydis-A . - Z .  
Gondole l la noah-A . � z . 
Er s tbe s chreibung : Neubeschreibung . Die noah-A . - Z . entspr i cht 
der polygnath i formi s�A . - Z .  sensu KO ZUR , 1 9 7 2  a ,  die nach 

1 4 6 



Revi sion der p o l ygna t h i fo rmi s -Gruppe urnbenannt werden muß (vg l .  
Abs chnitt 3 ) . 
Typus lokali tät � S i l i cka Bre zova ( S lowakis cher Kar s t ) .  Prof i l  
südwestl ich der alten Ste inbrüche . He l le Crinoiden-Brachiopo
d enka lke unmitte lbar overhalb der karni s chen " Wetter steinkalke " 
bis Schi cht S 6 nach KOZUR & MOCK , 1 9 7 4  d .  
Alter : Unteres Tuval unterhalb der Trop i te s  subbu l l atus - Zone . 
Definition : Vorkommen von G .  n oa h  ohne G l a d i go n d o l e l l a , 
Mo s h e r e l l a  n e wp a s s en s i s  und G .  c a rpa th i ca . 
Untergren z e : Aus setzen von Gl a d i go n d o l e l l a  t e t h yd i s b zw .  von 
Mo s h e r e l l a  n e wp a s s en s i s .  
Obergrenze : E in setzen von G .  c a rp a t h i c a . 
Bemerkungen : In der Au stroalpinen , D inar ischen und Asiatischen 
F aunenprovinz kann die Untergrenze der noah-A . - Z .  durch das 
Au ssetzen von G l a d i g o n do l e l l a  t e th yd i s  leicht erkannt werden . 
Eine exakte Korre lation mit der Ammoni teng li ederung i s t  wegen 
Uns icherhe iten in der Ammonitenzonierung an der Jul/Tuva l-Grenze 
der z e i tig nicht mög l i ch . In der Nevad i s chen Faunenprovinz 
bi ldet das Aus setzen von Mo s h e r e l l a  n e wp a s s en s i s  die r.iarkierung 
für d i e  Untergren z e  der noah-A � - Z . Ob beide Ereigni sse wirk-

· 

l i eh zeitgleich s ind , läßt s ich gegenwärtig noch nicht ent
s cheiden . 
In conodonten führenden Schi chten läßt s ich d i e  noah-A . - Z . im 
gesamten tethyalen Faunenre ich erkennen . 
Gondolel la carpathica-A . - Z .  
Erstbeschreibung : Neubes chreibung . Die carpath i ca-A . - Z .  ent
spricht im Umfang der commun i s ti-A . - Z .  sensu KOZUR , 1 9 7 2  a .  
D i e  Umbenennung er fo lgte aus taxonomischen Gründen (vgl . 
Abschnitt 3 ) . 
Typus lokal ität : S i li cka Bre z ova ( S lowakischer Kars t ) . Auf
s ch lüs se südwe stl i ch der alten Steinbrüche . Brachiopoden
Cr inoidenka lk mit vere inz e lten Ammoniten der Tropites subbu l la
tus- Z one ; oberhalb S chicht � 6 bis Schi cht 1 6 9 / 2  nach KOZUR & 
l·10CK I 1 9 7 4 . d • 

Definiti on : Lebensberei ch von G .  c a rp a t h i ca ohne M .  n od o s u s . 
Untergrenz e :  · E insetzen von G .  c a rp a t h i c a . 
Obergren ze : Einsetzen von M .  n o d o s u s . 
Bemerkungen : Die carpathi ca-A . - Z .  kann in conodontenführenden 
Sedimenten des gesamten tethya len Faunenreichs nachgewiesen 
werden . 
Metapo lygnathus nodosus�A . - Z .  
Er stbeschre ibung : KOZUR & MOSTLER ,  März 1 9 7 2 ,  Kur z fas sungen 
der Vorträge zum Trias sympos ium in Inn sbruck . 
Typus loka lität : S i l i cka Bre zova ( S lowakis cher Kars t ) , Prof i l  
südwest lich der a l ten Steinbrüche oberhalb von 1 6 9 / 2  und unter
halb der be iden Ha l ob i a - Lurnache l len , von denen die obere H ." 
s t y r i a ca führt·. 
Alter : Klamathites macro lobatu s - Z one ( oberes Tuval ) . 
Untergrenze : Einse tzen von M .  n o do s u s . 
Obergrenz e : Einsetzen von M .  a b n ep t i s  spa t u l � t u s . 
Bemerkungen : Da " Ep i gon d o l e l l a " p r i m i t i a  ein j üngeres Synonym 
von M .  n o do s u s  i s t ,  kann die nodosus-A . - Z . auch in der Nevadi 
s chen Faunenprovin z ' und daher in al len conodontenführenden 
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S ch ichten des tethyalen Faunenreichs nachgewiesen werden . 
Metapo lygnathus abneptis spatu latu s-A . - Z .  
Er s tbe s chreibung : KOZUR , 1 9 7 2  a .  
Typusloka l i tät : S i li cka Bre zova ( S lowaki s cher Kars t ) ,  Prof i l  
südwest l ich der alten S teinbrüche . Ha l l s tätter Ka lk von der 
un teren Ha l obi a - Lumachelle bi s unterha lb des ersten Einsetzens 
von M.  b i d en t a t u s  in Schicht S 1 6  nach KO ZUR & HOCK , 1 9 7 4  d .  
A lter : Unter- und Mitte lnor . Moj si sovics ites kerr i- bis Cyrto
p leuri tes bicrenatus-Zone .· 
Def ini tion : Vorkommen von M .  a b n ep t i s  spa t u l a t u s  ohne M .  b i d e n 
t a t us . -
Untergr enze : Einsetz en von M .  a b n ep t i s  spa t u l a t u s . 
Obergrenze : Einsetzen von M .  b i den t a t u s . 
Bemerkungen : Die spatu latu s-A . - Z . i s t  in conodontenführenden 
Sedimen ten im gesamten tethyalen Faunenrei ch nach zuwe i sen . 
E s  können zwei Subz onen , die Subz one I ( navi cu la-Sub z one ) und 
d i e  Sub zone II (multidentatus- Sub z one ) unterschieden werden . 
Subzone I (Gondo le l l a  navi cula- Subz one ) 
Erstbeschreibung : Neubes chreibung . 
Typusloka lität : Wie für die spatulatus-A . - Z . 
Alte r :  Unternor . Moj s i sovic s i te s  kerri- und Malayites pau lckei 
Z one . 
Definition : Geme insame s Vorkommen von M .  a b n ep t i s  spa t u l a t u s  
und G. n a vi c u l a  s . s tr . ohne M .  m u l t i d e n t a t u s  und M .  p o s t e r u s . 
Untergrenz e : Einsetzen von M .  a b n ep t i s  spa t u l a t u s . 
Obergrenze : Einsetzen von M .  m u l t i d e n t a t u s  oder : � und l M .  p o s t e 
r u s . 
Bemerkungen : In conodontenführenden Schichten des tethyalen 
F aunenreichs i st die navicula- Sub z one in ganz Euras ien durch 
die Indexart beleg t .  In der Nevadischen F aunenprovinz wurde 
G .  n a v i c u l a  s . str . bi sher noch nicht n achgewiesen . Trotzdem 
ist die Subzone I auch dort nachwe i sbar . S ie kann hier als 
Ber eich von der Untergrenze der spatu l atus-A . - Z .  b i s  zum E in
setzen von M. m u l t i d e n t a t u s  deT iniert werden . 
Subzone I I  (Metapolygnathus mu ltidentatu s -Subz one ) 
Erstbes chreibung : MOSHER , 1 9 70 , a l s  mu ltidentatu s - Z one . 
Typuslokalitä t : Mt . Ludington Halway River-Gebiet , British 
Co lumbia ( Loka li tät 4 6 4 5 9  nach TOZ E R ,  1 9 6 7 ) . 
Alter : �1itte lnor . Juvavites magnus- und Cyrtopleurites bicre
natus- Z one . 
Def inition : Geme insames Vorkommen von M .  a bn ep t i s spa t u l a t u s , 
M .  m u l t i d en t a t u s  und M .  p o s t e r u s  ohne M .  b i d en t a t u s . 
Untergrenze : Einsetz en von M .  m u l t i d en t a t u s  oder ( und) M .  p o s t e 
r u s .  
Obergrenze : Einsetzen von M .  b i d en t a t u s . 
Bemerkungen : Die Indexart der mu ltidentatus- Subz one kommt im 
Mittelnor der Nevadi s chen , As i atiichen und Dinar i s ch�n Faunen
provinz vor . In der Austroa lpinen Faunenprovin z wurde M. m u l 
t i d en t a t u s  bi sher nur in der unteren bidentatu s - Z one nachge
wiesen . Hier wird die mu ltidentatus-Subzone durch d ie posterus
Sub zone ver treten . Da auch in der D inaris chen Faunenprovinz 
M.  p o s t e r u s  e indeutig gegenüber M.  m u l t i d en t a t u s dominiert , 
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wird auch hier die pos terus- Sub zone (mit g le ichem s tratigra
phis chen Umfang wie die mu ltidentatus-Sub z one)  ausges chieden . 
S e lb s t  in der Asiatischen F aunenprovinz i st M .  p o s t e r u s  mei s t  
häu figer a l s  M .  m u l t i d en t a t u s . D a  die letz tere Art h i e r  aber 
regelmäßig im Mitte lnor au ftr itt , wird in der Asiatischen Pro
v i n z  d i e  Bezei chnung mu ltidentatus-Subzone au s Prior i tätsgrün
den vorgez ogen . In der Nevad i s chen Faunenprovinz fehlt M. p o s t e 
r u s  anscheinend �ö l lig . 
Metapolygnathu s

.
bidentatus - Z one 

Er s tbeschreibung : MOSHER ,  1 9 6 8  a .  
Typus lokalität : New York C anyori , Nevada , untere Gabbs�Formation 
bi s basaler T e i l  der mittleren Gabbs-Formation . 
Bemerkung�n : Mög licherweise tritt in der Nevad i s chen Faunen
provin z  nur M. m o s h e r i , ni cht aber M. b i d en t a t u s ·  auf .  In diesem 
F a l l  müßte eine neue Typu s lokalität ausgewählt werden ( S i li cka 
Bre z ov a , S lowaki s cher Kar s t ,  Prof i l ' südwes t l ich der alten 
Ste inbrüche ) . Die Untergrenze kann in der Nevadi schen Faunen
provinz nicht def iniert werden , da M .  b i d en t a t u s  in der Hima
vatites co lumbi anus - Z one noch feh l t .  Auch die Obergrenze kann 
in der Nevadi schen Faunenprovinz nicht def iniert werden , da 
die j üng sten Conodonten au s der Subzone I der bidentatu s - Z one 
stammen . D aher müs s en d ie Re ference sections auf j eden F a l l  

·in d e r  eurasiatis chen Tethys li egen . 
Ref er�n zprofil für die Untergrenze : S i l i ck a  Bre z ova ( S lowaki
s cher Kar � t ) , Prof i l  südwestlich .  der a lten Steinbrüche . Ein
s e t zen von M. b i d en t a t u s  in Schicht S 1 6  nach KOZUR & MOCK , 
1 9 7 4  d .  
Ref erenzpr�f i l  für die Obergrenz e :  Burgfe lsen Herns tein 
(Ö sterreich ) , s i ehe MOSTLER,  OBERHAUSER & PLÖCHINGER , 1 9 6 7 ,  

Alter : Unteres und mittleres Sevat . 
Definition : Lebensbereich von M .  b i d en t a t u s . 
Obergren z e : Au ssetzen von M .  b i d en t a t u s . 
Bemerkungen : In conodontenführenden Schichten im gesamten 
tethyalen Faunenre ich nachwei sbar . Die Indexart i s t  aber mög
l i cherweise in der Nevad i s chen Faune nprovinz nicht vorhanden , 
da bi sher unter " Ep i gon d o l e l l a " b i d en t a t a von hier nur Vertre
ter von M. m o s h e r i  a�gebi l det wurden . 
Es können drei Sub zonen ausgeschieden werden . 
Subz one I 
D e f inition : Gemeinsame s  Vorkommen von M .  b i d en t a t u s , M .  abn ep 
t i s  a b n ep t i s , M . . abn ep t i s sp a t u l a t u s , M .  p o s t e r u s  und M .  m u l t i 
d en t a t u s . 
Untergrenz e : E insetzen von M .  b i d e n t a t u s .  
Obergrenz e :  Aussetzen von M .  a b n ep t i s  spa t u l a t u s . 
Bemerkungen : In der Nevadi �chen F aunenprovinz fehlen mög licher
wei se M .  a b n ep t i s  a b n ep t i s ,  M. p o s t e r u s  und viel lei cht sogar 
M .  bi d en t a t u s . Jüngere Conodontenfaunen a l s  j ene der Subz one I 
s ind von der Nevadischen Faunenprovinz ni cht bekann t .  
Sub z one I I  
Definition : Gemeinsames Vorkommen von M .  b i d en t a t u s , M .  p o s t e 
r u s  und M .  m u l t i d en t a t u s . 
Untergrenze : Au ssetzen von M .  m u l t i d en t a t u s  und M .  p o s t er u s . 
Subz one I I I  
Def inition : Lebensbereich von M .  b i d e n t a t u s ohne M .  p o s t e r u s  
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und M. m u l t i d e n t a t u s . 
Untergren z e : Aussetzen von M .  m u l t i d en t a t u s  und M .  p o s t er u s . 
Obergren z e : Aussetzen von M .  b i d en t a t u s . 

P arvigondol e l la andrusovi-Z one 
Er s tbeschreibung : KOZUR & MOCK , 1 9 7 2  a .  
Typuslokalität : Bohunovo ( S lowaki s cher Kar s t ) , Auf s chluß 500 m 
südöstl i ch der Gemeinde . Obers ter Teil  der Hall stätter Kalke 
( ab 1 m unter der Oberk ante ) . 

' Altei : Oberes , aber nicht oberstes Sevat . 
Def inition : Lebensbere i ch von P .  a n d r u s o vi ohne M .  b i d en t a t u s . 
Un tergrenze : Aussetzen von M .  b i d e n t a t u s . 
Obergrenz e : Aus se t z en von P .  a n dr u s o vi . 
Bemerkungen : D i e  Typusart wurde bisher nur au s der Austroal
pinen und Asiatis chen Faunenprovinz nachgewiesen , i s t  aber 
woh l  auch in der Dinari s chen Faunenprovinz vorhanden . 
M i s ike l la hernsteini-A . - Z . 
Erstbe s chreibung : KO ZUR & MOCK , 1 9 7 2  a .  
Typusloka li tät : Burgfe lsen Bernstein (Ö sterreich ) . 
A lter : Ober stes Sevat . 
Def inition : Lebensbereich v on M .  h e rn s t e i n i  ohne M .  b i d en t a 
t u s und ohne P .  a n dr u s o vi . 
Untergrenz e : Aus setzen von P .  a n d r u s o vi . 
Obergren ze : Au ssetzen von Mi s i k e l l a  h e rn s t e i n i , Gond o l e l l a  
s t e i n b e r g en s i s und On co d e l l a  p a u ci d en t a t a . 
Bemerkungen : Bisher nur in der Au stroalpinen und Asiati s chen 
F aunenprovin z s i cher nachgewiesen . In der D inari schen Faunen
provinz aber wohl ebenf alls vorhanden .  
Mis ike l la posthernsteini-A . - Z . 
E r s tbeschreibung : KOZUR & MOCK , 1 9 7 4  b .  
Typu s lokali tät : Siwianskie Turnie (Cho�-Decke ) , po lni s che Tatra . 
A l ter : Rhä t . 
Def inition : Lebensbereich von M .  p o s t h e rn s t e i n i  ohne M .  h e rn 
s t e i n i . 
Untergrenz e : Aussetzen von M .  h e r n s t e i n i , G o n do l e l l a  s t e i n b e r ge n 
s i s , On c o d e l l a  p a u ci d en t a t a . 
Obergrenze : Er lö schen der Conodonten aus der Rhätobergren z e . 
Bemerkungen : Die posthernste ini-A . � z .  kann· von den Alpen und 
Wes tkarpa ten über den Himalaya bis nach Papua-Neuguinea nach
gewi esen werden , so daß die j üngste Conodontenfauna in einem 
sehr großen Areal vorkam . 

1 1 .  Taxonomis cher Teil  

Im taxonomis chen Te i l  werden ein ige neue Arten be schrieben . 
D i e  Abbi ldungen erfo lgen be i KOVACS & KOZUR (dieser Band ) . 
A l l e  Abbi l�ung sangab�n beiiehen s ich au f diese Arbeit . 
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Gattung G o n do l a t u s  RAFEK , 1 9 7 7  

G o n do l a t u s  r a feki n . sp .  
( Taf . 8 ,  Fig . 1 )  

Derivatio nominis : Zu Ehren von Frau Dr . B .  RAFEK , Saskatoon . 
Holotypu s :  Das Exemplar au f Taf . 8 ,  Fig . 1 .  
Locus typicus : S te inbruch Marol terode (Thüringer Becken , DDR) . 
S tratum typicum : Untere Cer atitenschi chten . Fossi lrei che Ka lke 

mit Cera t i t e s  ( D o l o c e r a t i t e s ) p u l ch e r t oberste s  I l lyr . 
D i agno se : Gedrungener , sehr k l einwüchs iger Conodont mit s ehr 

brei t gerundetem Vorder - und wen iger bre i t  gerunde tem 
H interende . Größte Bre i te nahe dem Vorderende . Von hier 
wird die bre i te P lattform nach hinten l ang s am s chmäler . 
P latt formoberf läche grubig . Carina leicht bogenförmig , mi t 
wenigen getrennten Z ähnen . Letz ter Z ahn mei s t  a l s  Hauptz ahn 
ausgebi lde t .  " Ki e l "  hoch , mit brei ter Bas a l furche , die 
vorn und hinten in ei ner Basalgrube ende t .  

Vorkommen : Bi sher nur i n  den unteren. Ceratitenschi chten des 
Germani s chen Beckens nachgewiesen . 

· Be z iehungen : G o n do l a t u s  h a i l ei RAFEK bes i tzt s tets ein zuge
spitz tes Hinterende der P lattform , wobei der letzte Z ahn 
mei s t  ,f rei i st . 
G o n d o l a t u �  c a ri n a t u s  RAFEK i s t  we sentl i ch schlanker , länger , 
und bes i t z t  dadurch auch mehr Z ähne auf der Carina . 
Bei G o n d o l a t u s  l a n ge r i  RAFEK i s t  das Hinterende brei ter a l s  
das Vorderende . Außerdem endet die Carina deutlich v o r  dem 
Hinterende . 

Gattung G o n d o l e l l a  STAUFPER & PLUMMER , 1 9 3 2  

G o n d o l e l l a  mo s t l e r i  n . sp .  
(Taf . 7 ,  Fig . 1 0 ) 

Derivatio nomin i s : Z u  Ehren von Prof . Dr . H .  r-lOSTLER , Innsbruck . 
Holotypus :  Das Exemplar au f Taf . 7 ,  F i g .  1 0 .  
Locus typi cus : Bu ttel stedt (Thüringer Becken , DDR) . 
Stratum· typi cum : Untere Gymnoceratites ? enod i s /G . ? l aevigatus

Zone , mo2 , 50 cm unterhalb der cyc loidesbank , Oberstes 
F a s s an . 

D i agnose : Kleinwüchs ige Gon do l e l l a  mit brei ter P lattform und 
hinterem freien B latt , das die l e t z ten zwe i Z ähne der 
Carina umf aßt . 

Beschreibung : Kleinwüchs ige Gon d o l e l l a . P lattform brei t ,  grö ßte 
Breite im h interen Dritte l .  H interrand der P lattf orm breit 
gerundet , aber wesentliGh vor dem Hinterende der Carina 
abgeset z t ,  wodurch e in hinteres freies B latt ents teht . 
Vorn r e i cht die P lattform b i s  zum Vorderende der Carina . 
D i e  Carina wei s t  hohe , etwa g leich lange , we i t  getrennte 
Z ähne au f .  Der letz te oder vor let z te Z ahn i s t  der Haupt
z ahn . D e� hintere Teil der Carina bi ldet das feie B latt , 
das zwe i Z ähne (Hauptz ahn und davor oder dahinter l iegen
der Z ahn ) umf aßt . 
Der " Kie l "  i s t  hoch und bes itz t eine tiefe Bas a l furche , die 
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in einer sehr großen terminalen Basalgrube endet . 
Vorkommen : Bisher wurden nur wenige Exemp l are nahe der Cycloi

desbank ( oberstes Fas san ) gefunden . Auf das Germanische 
Becken beschränkt . 

Bez i ehungen : S chon bei G o n d o l e l l a  h a s l a ch e n s i s i s t  die Tenden z 
zur Reduktion des Hinterendes der P lattform zu erkennen . 
Vie lf ach treten Formen auf , be i denen d i e  hintere Hälfte 
de s terminalen Haupt z ahns frei i st . Diese Tendenz führt 
dann zur Entwick lung der Gattung Ce l s i g o n d o l e l l a , bei der 
die P lattform nur noch als f lüge lartiges Rudiment im mitt
leren Teil des Conodonten anzutre f fen ist oder ganz feh l t . 
Au ßerdem i s t  dami t e ine s tarke Größenreduktion der Platt
form verbunden und das o z arkodinif orme Element des Appa
rats mit ce l s i g o n do l e l l a  wird in ein pol lognath i formes 
Element umgewande l t .  
Eine andere Entwi cklungsreihe führt von Formen , die 
G .  m o s t l e r i  ähn lich sehen , ebenfa l l s  ein hinteres freies 
Blatt besitzen , aber im al lgemeinen etwas größer und schlan
ker s ind , zur Gattung P s e u d o f u rn i sh i u s . Dabei wandert die 
terminale Basalgrube nach vorn , die P la ttform wird gezähne lt 
und schlie ß l i ch stark rudimentär . I n  Fortset zung dieser 
Entwick lung entsteht die plattformlose Mo s h e re l l a . Intere s 
sant i st in die s em Zusammenhang , daß a u c h  bei P s e u d o f u r 
n i sh i u s  d a s  o z arkodiniforme Element zu e inem pol lognathi
formen Element reduz i ert wird ( siehe RAMOVS , 1 9 7 7 ) . 

G o n do l e l l a  pra e a n g u s t a  KO ZUR,  MIRÄup\ & HOCK n . sp .  
( Taf . 1 1 ,  Fig . 5 )  

Der ivatio nomin i s : Nach der vermu teten Vorläufer stel lung zu 
Me t a p o l ygn a t h u s  a n g u s t u s  KOZUR . 

Ho lotypu s :  Das Exemplar auf Taf . 1 1 ,  Fig . 5 .  
Locus typi cus : D .  Pie tros , Ag ighiol , Dobrogea , Rumänien . 
S tratum typicum : Probe 2 200 nach MIRÄ.U'fA , Jul . 
D i agnose : Conodont in der Seitenansicht wen ig bi s mäßig gewö lbt . 

P lattform lang und sehr schma l , im größ ten Tei l  g leich 
bre i t .  Hinterende gerundet .  Vorn ver s chmä lert s ich die 
Pl attform abrupt und sie nimmt auch in der Höhe abrupt ab , 
so daß ein freies B latt mit lei stenartigen P lattformrudi-
menten ents teht . P lattformränder wenig verdickt und sehr r �  
stark aufgebogen . D i e  Car ina i st hinten niedrig mit 
getrennten Z ähnen und wird nach vorn a l lmählich höher , 
wobei hier ein hohes freies Blatt ausgebi ldet i s t . 
" Ki e l " verhä l tnismäßig s chma l ,  mit deutli cher Basal furche 
und großer Basa lgrube . Loop kur z , mit gerundetem H inter
end e , gegenüber der Umrandung der Basalgrube nicht ver
brei tert . 

Vorkommen : Höheres Jul bis mittleres Tuval . Wei t  verbreitet in 
der Asiati s chen und D inari schen F aunenprovinz , sehr se lten 

· auch in der Aus troa lpinen Faupenprovi n z . 
Be z i ehungen : G .  n o a h  ( HAYASHI ) hat eine brei tere und kür z ere 

P l attform ,  deren Ränder stark verd ickt und wesent l i ch 
geringer aufgebogen sind . M .  a n g u s t u s  KOZUR st immt im 
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Urnri ß  wei tgehend überein . Die Carina i s t  etwas höher und 
die P l attform setzt noch abrupter aus , wobei im a l lgeme inen 



auch d i e  leis tenartigen P l attformrudimente am freien B latt 
fehlen . Der entscheidende Unterschied l iegt dar in , daß q i e  
Basa lgrube sehr s tark nach vorn ver l agert i s t , so d a ß  e i n  
lange s Basa l fe ld hinter d e r  Basalgrube ent s teht . 

Gond o l e l l a  o e r t l i i  n . sp .  
Abb . 2 

Derivatio nomini s :  Z u  Ehren von Herrn Dr . H . J .  OERTL I ,  P au , in 
Würd igung se iner bedeut s amen Beiträge zur i:·likropaläontologie . 

1 9 5 8  Gon d o l e l J a  n a vi c u l a n . sp .  pars - HUCKRIEDE , 1 9 5 8 , nur das 
auf Taf . 1 2 ,  Fig . 1 8  a abgebi'ldete Exemp lar . 

1 9 7 3  G o n do l e l l a  n a vi c u l a  HUCKRIEDE - KOZUR & MOCK , Taf . 1 ,  Fig . 
1 2 .  

1 9 7 3  G o n d o l el l a p o l ygn a t h i f o rm i s BUDUROV & STEFANOV ; patho log i s che 
Form - KRYSTYN , Taf . 2 ,  Fig . 2 .  

1 9 7 3  Gon do l e l l a  p o l ygna t h i fo rm i s BUDUROV & STEFANOV , pars -
KRYSTYN , nur das Exemp l ar au f Taf . 2 ,  Fig . 3 .  

Bemerkungen : Bei KOVACS & KOZUR ( dieser Band)  wurden mehrere 
Ans i chten des Halotyps unter Gond o l e l l a  sp . abgebi ldet . 
Wegen eines Fehlers in der e lektronenmikroskopis chen 
Wi edergabe erscheint d i e  Gesamtans icht s tark verkür z t . Aus 
diesem Grund wird hier noch einmal e ine Au f s i cht und Sei
tenan s i cht . pub l i z iert . 

Holotypus :  Das Exemplar auf Abb . 2 ,  S lg s . -Nr . Ko I I  1 9 80/ 1 . 
Locus typic�s : Sommeraukoge l .  
Stratum typi cum : obertuval i s che H a l ls tätter Ka lke (macrolobatus-

Z one)  . _ 

D iagnose : Großwüchsig . P lattformhinterende me i s t  brei t  abges tumpft , 
tei lwei se auch brei t  gerundet . Von hier wird d i e  P l attform 
nach vorn ganz al lmäh l i ch schmäler . P l attformränder in der 
hinteren Hälfte s ehr s tark verdick t ,  völ li g  abge flacht . 

· P l attformoberf läche grubig , vorn mitunter lei cht we l lig , 
aber in der S e i tenan s i cht s te ts ohne Randz ähne oder Knoten . ·  
Kein freies B latt au sgebi l det , da die P l attform b i s  z um 
Vorderende reicht . 
Carina vorn hoch , hinten niedrig . Spi t z en oder Z ähne nur 
vorn und hinten frei , s onst i s t  d i e  Carina zu einer Lei ste 
ver schmol zen . Let z ter Z ahn oft als Hauptz ahn ausgeb i ldet , 
betracht lieh vor dem Hinterende der P l attform gelegen . 
Carina am Hinterende z . T .  gegabel t .  
" Ki e l "  längs der Mitte l l inie einge senkt , breit . Basa lgrube 
groß , terminal b i s  subterminal . 

Vorkommen : Bi sher nur im ober sten Karn Eurasiens nachgewiesen ; 
hier z .  T .  'in 14assenvorkommen . 

Bez iehungen : Gon d o l e l l a  o er t l i i  n . sp .  hai s ich wahrsche inlich 
aus Gon do l el l a  n o ah ( HAYASHI , 1 9 6 8 )  entwi ckelt . Von die ser 
Art unter s cheidet s ie s ich durch die bis z um Vorderrand 
reichende breite P lattf orm mit ihrem stark verdi ckten und 
abge f lachten Rand . 
G .  o er t l i i  n . sp .  könnte die Vor läu�erform von G o n do l e l l a  
n a v i c u l a  �UCKRIEDE , 1 9 5 8 , sein , die im a l lerobersten Tuva l  
einsetzt und dann a b  dem basalen N o r  schlag artig häuf ig 
wird . D i ese Art unterscheidet s i ch durch ihre schlanke 
P lattßorm und den kräftigeren Haupt z ahn . Auß erdem ist die 
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Plattform in ihrer hinteren Hälfte nicht so extrem verdickt. 
Gondo l e l l a  carpathica t>tOCK , 1 9 7 9 ,  besitzt eine vorn scharf 
abfal lende Plattform wie G. noah (HAYAS H I ,  1 9 6 8 ) , die zudem 
im abfallenden Teil aber deutliche Knoten oder kurze Zähne 
trägt. Die Plattformränder sind nicht so stark verdickt. 

Abb. 2 :  G o n d o l e l l a  o e r t l i i  n . sp . , Holotypu s ,  Sommeraukogel , 
obertuvalische Hallstätter Kalke, Slgs.-Nr. Ko II 

1 980/ 1 . Abb. 2 a: Oberseite, Abb. 2 b :  Seitenansicht, 
V = 100 x .  
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Nachtrag 

Nach Druck legung der vorliegenden Arbeit erschien die wichtige 
j apanische Conodontenarbeit :  ISOZAKI, Y .  & T .  11ATSUDA: Age of 
the Tamba Group along the Hozugawa "Anticline" western hills 
of Kyoto, Southwest Japan. - J .  geosci . ,  Osaka City Univ . , 23 
( 3 ) , s .  1 1 5- 1 3 4 ,  6 Abb . , 3 Tab . , 1 Taf . , Osaka 1 9 80. 
In dieser Arbeit wurde erstmalig in Japan M .  posthernsteini 

verzeichnt. Die Abfolge der Misikella-Arten stimmt exakt mit 
derjenigen in Europa überein. M. posthernsteini setzt im ober
sten Teil der Reichweite von M. hernsteini ein und kommt nach 
dem Aussetzen dieser Art allein vor. Damit wurde auch in Japan 
die rhätische posthernsteini-A . - Z .  unmittelbar oberhalb der 
Obersevatischen hernsteini-A . - Z .  nachgewiesen. Die Basis der 
posthernsteini -A . - Z .  kann somit in ganz Eurasien zur exakten 
Festlegung der Sevat/Rhät-Grenze verwendet werden. 
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1 Ne o sp a t h o d u s  h om e r i  

2 Gon d o l e l l a  j u b a t a  

3 G l a d i gon d o l e l l a  c a r i n a t a 

4 Gon d o l e l l a  t i m o r en s i s  

5 G o n d o l e l l a  r e ga l e  

6 G o n d o l e l l a  b u l ga r i ca 

7 G l a d i g o n d o l e l l a  m a l a y e n s i s  b u d u r o v i  

8 Ni c o r a e l l a  g e r ma n i ca 

9 G o n d o l e l l a  s h o s h on e n s i s  

0 Ni c o r a e l l a  k o ck e l i 

1 Gon d o l e l l a b i f u r ca t a  

2 G o n d o l e l l a  c o rn u t a 

3 G o n d o l e l l a  e x c e l s a 

4 G l a d i g o n d o l e l l a  t e t h y d i s 

5 G o n d o l e l l a  c on s t r i c t a  

6 Gon d o l e l l a  a c u t a  

7 Gon d o l e l l a  momb e r ge n s i s  

8 G o n d o l e l l a  b a s i s ymme t r i c a 

9 G o n d o l e l l a  l on ga 

0 G o n d o l e l l a  s u h o d o l i c a 

G o n d o l e l l a  m e d i a  

2 Gon d o l e l l a  b a k a l o vi l i n d s t r o e m i  

3 G o n d o l e l l a  t r a n s i t a  

4 Gon d o l e l l a  b a k a l o vi b a k a l o vi 
5 Gon d o l e l l a  t r a mm e r i  

6 G o n d o l e l l •  h a s l a ch �n s i s  

7 M e t ap o l y gn a t h u s t r u emp y i  

8 M e t ap o l y gn a t h u s  h u n ga r i c u s  

9 G l a d i gon d o l e l l a  m a l a y e n s i s  m a l a y e n s i s 

0 C e l s i g o n d o l e l l a  p r a e c u r s o r  

G o n d o l e l l a  . f o l i a t a 

2 Ce l s i g o n d o l e l l a  wa t z n a u e r i  

3 P s e u d o f u rn i s h i u s  h u dd l e i  

4 Me t a p o l y gn a t h u s  c i e r n e n s i s  

5 Me t a p o l y gn a t h u s  m u n go e n s i s  

6 Ne o c a vi t e l l a  t a t r i c a  

7 Me t a po l y gn a t h u s  j ap on i c u s  

8 P s e u d o f u rn i s h i u s m u r c i a n u s  n . subsp . 
9 M e t ap o l y gn a t h u s  m o s t l e r i  

0 Gon d o l e l l a  a u r i fo rm i s  

1 P s e u d o f u rn i s h i u s m u r c i a n u s  m u r c i a n u s  

2 Mo s h e r e l l a  n e wp a s s e n s i s 

3 Me t a p o l y gn a t h u s  m i r a u t a e  



Tabelle 2 :  Conodontenzonierung der Dinarischen Faunenprovinz. 
Vertikalabstände darstellungsbedingt und nicht zeitbezogen. 

Standardgliederung 

Stufe Unterstufe Ammonitenzone Conodontenzone Conod�ntengliederung der Dinarischen F . -P .  

Choristaceras rnarshi-A . -Z . 
Rhät posthernsteini-A . - Z .  

Choristaceras haueri-A . - Z .  

hernsteini-A . - Z .  

Cochloceras s u e s s i  
andrusovi-A . - Z .  

Sevat I I I  .m. --

Sageni tes g i e b e l i  I I  I I  
- bidentatus-Zone - bidentatus-Zone 

I I 
Nor 

A r g o s i r e n i t e s  a r g o n a u t a e  

C y r t o p l e u r i t e s  b i c r e n a t u s  I I  I I  

Alaun rnultidentatus- posterus-
Juvavi t e s  magnus Subzone spatulatus- Subzone 

A . -z . spatulatus-A . - Z .  
M a l a y i t e s  p a u l c k e i  I I 

Unternor navicula- navicula-
Moj s i s o v i c s i t e s  k e r r i  Subz0ne Subzone 

K l a m a t h i t e s  m a c r o l o b a t u s  nodosus-A . -Z . nodosus-A . -Z . 

Trop i t es s u bb u l l a t u s  carpathica-A . - Z .  carpathica...:A . - Z .  

Tuval Tropites d i l l eri 
II 

noah-A . - Z .  noah-A . - Z .  

Karn 
I tadpole-Subzone 

- - -·- �- - -- - - - - -· - - - - - - - - - - --- - - ---f-· - ----- -

"Sirenites-Zone" 
Jul r- - - - - -- - - - - - - - - - tethy di3 -A. -z . tethydis-A . - Z .  

T .  ( A . ) a u s t ri a c u m  

Trachyceras a o n o i d e s  s . str . 

Cordeval Trachyceras aon diebeli-Zone diebeli-Zone 

Franki t e s  s u t h e r l a n d i  s . str. 

III 
-

Ma c .  maclearni II rnungoensis-A . -� .  rnungoensis-A . - Z .  
Longobard -

Meg. meginae I 
I 

Gymnoce r a t i t e s  ? p o s e i d o n  
Lad in 

hungaricus-A . -Z .  hungaricus-A . - Z .  
' 

"Protrachycer a s "  c u r i o n i i  
truernpyi-Zone· truernpyi-Zone 

Fassan transi ta-A . - Z .  transita-A . - Z .  

� 
N e v a d i t e s  

pseudolonga-A . - Z .  pseudolonga-A . - Z .  
. 

. 

K e l l n e r i t e s  

' 

Para c e r a t i t e s  t r i n o d o s u s  constricta-A . - Z .  excelsa-A. - z .  
Illyr 

P .  b i n o d o s u s  bifurcata-A . - Z .  bufurcata-A . - Z .  

1... - - - - - --

Pelson B a l a t o n i  t e.s 
- -· -

b a l a t o n i c u s  kockeli-Zone kockeli-Zone - - - - - -- -

Anis B a l a t o n i t e s  shoshonensis 

Anagymnotoceras i s m i d i c u s  
Bithynian gerrnanica-,A . - Z .  nur Zahnreihenconodonten 

Nicome d i t e s  osmani oder. conodontenfrei 

Paracrochordiceras anodosum !regale-A . - z .  

Aegean 
K e y s e r l i n g i t e s  s u b r o b u s t u s  timorensis-A . - Z .  



T abe l l e  3 :  Korr e lat i on der Conodonte ng l i ed erunge n i n  der Ba lkan id en S ubprov i n z  d e r  D i nar i s chen 
Conodontenprov i n z . Ver t i k a l ab s tände dar s te l lung sbed i n g t  und n i c h t  z e i tb e � og e n . 

S tandardg l i ed erung G l ied e rung i n  

Unter s tu f e  
S tu f e  Unt er s tu f e  Ammoni te n z one Conodon t e n z one n .  BUDU ROV & 

Ma c .  m a c l e a r n i  l.ll 
P r o t r a c h y c e r a s I I  · rnungoen s i s -A . -· Z . L Ongobard a r c h e l a u s  Lo.ngobard -

M e g .  m e g i n a e 
I 

G ymn o c e r a t i t E: S  ? p o s e i d o n  hungar i c u s -A . - Z . 

P a s s a n  1 
" P r o t r a c h y c e r a s "  c u r i o n i i  

truernpy i - Z one 

tr an s i ta-A . - Z . 1 
F a s s an 

r 

� N e v a d i t e s  a. 
K e l l n e r i t e s  

. p s eud o l onga-A . - Z .  
. 

m I l lyr 

cons tr i c ta-A . - Z . a 
I l lyr P a r a c e r a t i t e s  t r i n o d o s u s  

b i furca ta-A . - Z . a 
P .  b i n o d o s u s  

� - - - - - - -... a 
B a l a t o n i t e s  b a l a t o n i c u s kocke l i - Z one P e l so n  

P e l so.n 1-- - - - - - -·-·- - - - - - -- - - -
B a l a t o n i t e s  s h o s h o n e n s i s a 

A n a g y m n o t o c e r a s i s m i d i c u s  
B i thynian gerrna n i c a -A . - Z . 

Ni c o m e d i t e s o s m a n i  

r e ga l i s -A . - Z . 
P a r a c r o c h o r d i c e r a s a n o d o s u m 

Aegean 

K e y s e r l i n g i t e s  s u b r o b u s t i.l s  
t irnorens i s -A . - Z . 

. d er B a l k an iden S ubprov i n z  d e r  D i nar i s chen Faun e npr ov i n z  

I N e u e. Conodonteng l i ederung 
STE FANOV ; 1 9 7 3  a ,  1 9 7 5  a ,  e t  a l . 

rnu ngoen s i s - Z one rnungoen s i s -A . - Z .  

- - - - - - - - - - - -

I ß  baka lov i - Z o n e  baka l ov i - Z on e  

/ 
J e(.  excent r i c a - Z o n e  t r a n s i t a -A . - Z . 

I I I0 
c ornuta- Z one cornu.ta-A . - Z . 

I I I ß  exc e l s a - Z on e  ex c e l s a -A . - Z . 

I ! I c(,  b i f u r c a ta -A . - Z . b i f u r c a ta-A . - Z . 

I I  ß k o c k e l i - Z on e  
k o c k e l i -A . - Z .  

I I  r:L b u l g ar i c a- Z one 
bu lgar i c a -A . - Z . 

� - - - - - -- - - -- - ·- - -

k e i ne Conodonten b e kannt 



Tabe l le 4 :  Gegenüberste l l ung der Conodonten g li ederungen der A s i a t i s chen Faun�nprov i n z  
( O s tmedi terrane Faunenprovi n z  i m  S inne v o n  BUDUROV ) n a c h  BUDUROV , 1 9 7 5  b ,  
1 9 7 6  a ,  b ,  BUDUROV & TRIFONOVA , 1 9 7 4 ,  CATALOV & BUDUROV , 1 9 7 8 ,  mit j ener 
nach KOlKE , 1 9 7 9 .  �um Verg l ei c h  wurde die neue Conodonteng l i ederung für 
d i e  a s iati sche F aunenprovi n z  sowie d i e  Conodontens t andardg l i ederung 
angegeben . 

· -

S tufe Unte r s tu f e  Conodonten g l i ede rung n .  BUDUROV C onodonteng l i ederung n .  KOl KE 

Rhät 
herns te i n i  

l 

Sevat 

b i dentata 

Nor 

Alaun mu l tidentata 

An cyrogon d o l e l l a  t r i a n g u l a r i s 

Unter nor 
abnep t i s  

nodosus 

Tuval abnep t i s  

Karn 
po lygnathi formi s 

J u l  
polygnathi formi s 1-- - - -- - --�-

Cordevol f o l i ata 

foliata 
- - - - - - - - -

Longobard 

mung oen s i s  mungoens i s  

Lad in 

Fas san mombergen s i s  
con s t r i cta-exce l s a  

cornuta 
I l lyr 

exce l s a  

kocke l i  b u lgar i c a  P e l son 

An i s  
rega l i s  

- - - - - -- -- -· - --· -
N .  gon d o l e l l o i des 

Unterani s t imoren s i s  

Gl . car i n a ta 

Obe rskyth ( par s ) 

Anme rkungen ; Eine Korrelation der S tufen und Unter s tufen m i t  der Ammoni tenabfolge 
wurde be i BUDUROV und KOl KE nicht vorgenommen . Dahe r w i rd die 
Ammoni teng l iede rung hier nicht aufge führt . Das Unteran i s  wurde be i 
BUDUROV und KOl KE n i cht in Aegean und Bi thyn i an unte rte i l t . 

Neue Conodonteng l iederung Conodonten - S tandard g l iederung 
der a s i a t i s chen F . - P .  

pos therri s te in i -A . - Z .  po s thern s te i n i -A . - Z .  

hern s te i n i -A . - Z .  he r n s te i n i -A . - Z . 

andrusov i -A . - Z .  andru sov i -A . - Z .  

I I I  I I I  
1- -

I I  bidentatu s - Z one I I  b identatu s - Z one -- --
I I 

I mu l tidentatus- I mu l tidentatus 
Subz one spatu l atüs- S u b z on e  spatulatu s -

A . - z . A . - z . 
I I  nav i c u l a- I I  nav i c u l a-
Subzone Subzone 

nodosus-A . - Z .  nodosus-A . - Z . 

carpathica-A . - Z .  carpathi c a-A . - Z .  

noah-A . - z . noah-A . - Z .  
� --- -·- - - -� - -· -... -- - - - - - - - - -· "'!"" 

te thyd i s -A . - Z .  tethyd i s -.A . - z .  

diebe l i- Z one d i e be li - Z one 

I I I  I I I  -- --
I I  mungoen s i s-A . - Z .  E- mung oens i s -A . - Z .  --
I I 

hungaricus -A . - Z .  hunqari cu s -A . - Z .  

truempyi - Z one truempyi - Z one 

tran s i  ta-A . -z . .  tran s i ta-A . - Z . 

pseudo longa-A . - Z .  p s eudo longa�A . � z . 

exce l s a-A . -z.  con s tr i c ta-A . - Z . 

bi furcata bi furcata 

kocke l i - Z one kocke l i - Z one 

bulgari ca/ ge rmani ca-A . - Z .  germani ca-A . - Z .  

rega l i s -A. . - z .  rega l i s -A . - Z . 

timorensi s-A . - Z .  timorens i s -A . - Z .  

Au s führ l i che Anmerkungen z u  den G l i ed e r ungen nach BUDUROV 
und KOlKE f inden s i c h  in · Abschn i t t  7 ( Conodonteng l i ederung 
der a s iati s chen Faunenprovinz . 



S tu f e  

Karn 
( par s ) 

Lad i n  

Tabe l le 5 :  Geg enÜber s t e l lu ng d e r  Conodonteng l i ed erung en i n  d e r  
M i t t e l t r i a s  und i m  Cord ev a l  d e r  We stmed i terran
arab i s chen F aunenpr ov i n z  nach H I RSCH , 1 9 7 3 , 1 9 7 4  ( i n 
H I RS C H  & GE RRY , 1 9 7 4 ) , 1 9 7 7 , und KO Z U R , 1 9 7 2  a ,  KO Z U R ,  
KAMPS CHUUR e t  a l . ,  1 9 7 4 . 

Unter s tu f e  

C o rd ev a l  

L ongobard 

P a s s a n  

S t andard g l i ed erung 

Ammoni te n z one 

T r a ch y c e r a $  a o n o i d e s  s � s tr . 

T r a c h y c e r a s a o n  

F r a n k i t e s  s u t h e r l a n d i  s . s tr . 

Ma c l e a r n o c e r a s 
P r o t r a c h y c . 

m a c l e a r n i  
a r c h e l a u s  

M e g .  m e g i n a e  

G ym n o c e r a t i t e s  

" P r o t r a c h y c e r a s "  

" P  II . 

p o s e i d o n  

c u r i o n i i  

Conodo n t e n z one 

d i ebe l i - Z one 

I I I  -
mungoen s i s -

I I  A .  - z . -

I 

hungar i c u s -A . - Z .  

truempy i - Z one 

tran s i t a -A . - Z .  

Man b e a c h te d i e  s ehr unter s c h i ed l i ch e n  E i n s tu f ungen d e r  Conodon tenfaunen . Z um 
Verg l e i c h : S tandardg l i ederung d e s  t e thya l e n  F aunenr e i ch e s  u nd neue Conodo n te n
g l i e d e ru ng für d i e  We s tmed i t e r ran-arab i s che Faunenprov i n z . 

G l i ed erung i n  d er Wes tmed i te·r r an - a r ab i s c hen Faune nprov i n z  

Conodo n teng l i ed erung 
nach H I RS C H  

rt 
mu ngo en s i s  Ii 

c 
ro 
:I 

'0 
mur c i anu s /mungo e n s i s  "<': 

t-'· 

_,_ 

mur c i a nu s  

Conodon teng l i ed e rung 
nach KO Z UR e t  a l . 

- --- ----- - - � - - - -

mur c i a nu s -A . - Z . 

mungo-
e n s i s -

- --- - - -- A . - Z . 

hudd l e i -
Z one hungar i c u s - s . - z .  

- -?-,;r- - - - - -

� ? truempy i - S . - Z .  

Z one 3 

N e u e  Conodont eng l i ed erung 

- - - -L?-;- - -

d i ebe l i - -. -. -? _ _ _  

Z one 

mu rc i anu s -A . - Z . 

mungo e n s i s -
A .  - z . 

- - - - - - - - -

hudd l e i - Z one 
Z one 5 

- � ......-.: � � � -
Z one 4 t r u empy i - Z one 

Z one 3 �N e v a d i t e s  .....;_ _ _ _ _ _ _ ____ , _  - -?--- -Ke l l n e r i t e s pseudo l onga-A . - Z .  
. 

m 

con s tr i c ta 
An i s  P .  t r i n o d o s u s  

( par s )  I l lyr 
I p . b i n o d o s u s  b i furcata 

Anmer kung en : P s e u d o f u rn i s h i u s  n . s p .  s en s u  KO Z U R , 1 9 7 2  a ,  i s t  nur e ine 
U nt er a r t  von P .  m u r c i a n u s , die i h r e  Hauptverbr e i tung im 
oberen Langobard hat ( P s eudo f ur n i s h i u s  n . s p . - Z one s e n s u  
KO Z U R ,  1 9 7 2  a ,  h i e r  m i t  z u r  mur c i anu s -A . - Z .  g e s te l l t ) . 

- - - - - - - -

hudd l e i  Z one 2 
- - - - - - - -- -

- - - - - --- - - --
? . 

- - - -· -- - - - -

Von d e r  h a s l ache n s i s  rang e - Z one nac h KO Z U R , 1 9 7 2  a ,  wurden h i er a u s  d ar s t e l lung s 
techn i s chen Gründ en nur d i e  hunga r i c u s - und t r u empyi - S u b z one a u f g e führ t , d i e  
ha s lachen s i s  r ange- Z one s e lb s t  j ed och n i c h t  ( en t s pr i ch t  d e n  Z on e n  4 u nd ·  5 der 
neuen G l i ed er u ng ) . 



T abe l l e 6 :  S tuf en- , Unt er s tu f en - , �on i t e n- s ow i e  a l te und neue Conodonteng l i ederung 
Nord ame r i k a s  ( N ev ad i sche P rov i n z ) im Verg l e i ch mit dem tethya l en S tandard . 

Man beach te . d i e  abwe ichenden S tu f en- und Unter s tu f engr e n z e n  i n  Nord amer i k a  und 
im tethya len S tandard ! Ver t i k a l ab s tände n i ch t  z e i tbe z ogen . 

Nordamer ikan i s che G l i ed er ung 
S tandardg l i ederung 

stufe I Unt er s tu f e  I Arnrnoni ten z one Conodonten zone Conodon tenz one Conodontenzone Ammoni tenzone 
nach TOZE R ,  1 9 7 4 ,  1 9 7 9  n .  SWEET e t  a l . , 1 9 7 1  ( neue G l i ed erung ) 

Rhät 
Chor i s taceras rnar s h i -A . - Z . 

-- Ch . cri ckma y i  po s ther n s t e i n i -A . - Z .  
Chor i s taceras hauer i -A . - Z .  

hern s te i n i -A . - Z . 

. Obernor Co ch l . amoen um andru sovi-A . - Z . Co ch l o c e r a s  s u e s s i  

I I I  

Gnomoh a l o r i t e s  � b identatu s - Z one Sa geni t e s gi ebel i 
- ------ - ,_ _____ _ ____ _ 1-

cordi l l er i a n u s  b identatu s - Z one I b identatu s  Nor I 

H .  col umbi a n u s  A r go s i r en i t e s a r gona u t a e  
M i t te lnor 

D .  r u t h e rfordi rnu l t identatu s - Z one I I  rnu l t iden- II rnu l t iden- c .  bi crena t u s 
tatu s-Subzone spatu- tatu s - Sub zone spatu-

I l a tu s - latu s - J u va vi t e s ma gn u s  
J .  ma gn u s  A . - z .  I nav i cu l a- A. - z . 

Unternor M .  da ws on i  I Sub z one Ma l a yi t e s pa u l ckei 
abnept i s - Z one 

M .  kerri Moj s i s o v i c s i t e s kerri 

K.  ma c r o l oba t u s  po lygna th i f orrni s - nodosus-A . Z .  nodos u s -A . - Z .  Kl ama t h i t es ma c r o l oba t u s  

Oberkarn Z one c arpath i c a -A . - Z .  c arpath i c a -A . -Z .  Trop i t e s  s ubb u l a t u s 

T .  di l l e r i  noah-A . - Z .  noah-A . - Z . Tropi t e s  di l l e ri 
Karn ........ � --- - -- -- - · - - - - · -

Unterkarn s .  n a n sen i " S ireni te s - z one " 
newpa s s ens i s - Z one newpa s s en s i s -A . - Z .  te thyd i s -A . - Z . - - - - - - - - - -

T .  o b e s um T .  (A . )  a u s t r i a c um 
?- -

T .  a on o i d e s  s . s tr . 
---?- - - ·  

d iebe l i - Z one 
F .  s u t h e r l a n d i  Tr a ch y c e r a s  a o n  

Oberlad i n  
F .  s u t h er l a n di s . s tr . 

rnungoen s i s- Z one rnungoens i s - z one 
Lad in I I I  

M .  m a c l earn i 1- Ma c .  m a c l e a r n i  I I  rnungoen s i s -A . - z . Pr o t r a c h y-
1- c e r a s  

M .  megi n a e  
I Me g .  m eg i n a e  a r ch e l a u s 

P .  p o s e i d on 
hungar i c u s -A . - Z . G .  ? p o s e i don 

Unter lad in rnornbergens i s - Z one ( mi t te l )  lad ini sches . truernpy i - Z one 
I nterva l l  "Pro t r a ch y c e r a s "  c u r i on i i  

"P . " s u b a sp e r um tran s i ta-A . - Z .  
--- - - - - -

� Ne vadi t e s 
G .  occi d en t a l i .s  

p s eudo long a-A . - Z .  ps eudolonga-A . - Z .  
Oberan i s  G .  meeki cons tr i c t a - Z one . Ke l l n e r i t e s  

m 

G .  r o t e l l i form e  cön s tr i c ta -A . - Z . cons t r i c ta-A . -z . .  Para ce ra t i t e s t r i n o d o s u s  

---1- "!-- -�- - -- - - -
I P .  unter i l ly r i sch- bi furcata-A . - Z . b i n odos u s  

oberpe l sonisches 

A 
I nterva l l  kocke l i - Z one 

- - - -·· 

n i s  ? ? •B . b a l a t o n i c u s  
-- - - __ ..._ _ __ ______ ___ - --- - - -�- - -�-

shoshonens i s / kock e l i -
B .  shoshonen s i s  A . - z .  B .  s h o s h on e n s i s 

M i t t e l a n i s  
bu lgar icaj gerrna n i c a  A .  i s mi d i c u s  

jA .  h y a t t i  Bed s A . - z .  ßerrnanica-A . - Z .  N .  o sma n i  
- - - - - - - �--- - ----

Unteran i s  � - ·  c a u r u s  rega l i s - Z on e  rega l i s -A . - Z .  rega l i s -A . - Z .  P .  a n o dos um 

tirnoren s i s -A . - Z .  tirnoren s i s -A . - Z .  
K .  s u brob u s t u s  t irnoren s i s - Z one 

Spa th i an ( par s ) � - h a u gi I -

Anmer kungen : ( 1 ) D i e  Abg r e n z ung d e r  t imor e n s i s - u nd rega l e - z one be i SWEET e t  a l . , 1 9 7 1 , i s t vö l l i g 
unk l ar . D i e  t imor en s i s - Z on e  wurde auf d i e  haug i - Z on e  be s chr änk t . N a c h  N I CORA , 
1 9 7 7 , l i eg t  d i e Hauptverbr e i tung von G .  ? t i m o r e n s i s aber i n  der unteren c auru s 
Z one . 

( 2 )  D i e  haug i - Z one w i rd von d e n  ame r i k a n i s chen Au tor e n  t e i l s  zum Unteran i s , t e i l s  zum 
Spath i a n  ( = O l enek ) u nd d amit z um Ober skyth g e s te l l t . Da d i e  z e i t l i c h  e twa 
äqu iva l e n t e  subrobu s tu s - Z one h i e r  eben f a l l s  zum An i s  g e z äh l t  wi�d , geh8 r t  d i e  
haug i - Z one auch zum An i s .  

( 3 )  Da s nordame r i k an i s c h e  Mi tte lani s umf a ß t  auch d a s  g e s amte B i thyn i an , end e t  d a f ür 
aber bere i t s  im unteren Mi tte lan i s _ der . t e thya l e n  S t andardg l i ed erung Eura s i e n s . 

( 4 )  Da s nordame r i k an i s che Ober an i s  r e i ch t  b i s zum m i t t l e r e n  P a s s a n  
( m i t t l er e s  Unter l ad i n ) Eur a s i e ns . 

( 5 )  D a s  nord amer ika n i sche Karn beg i nnt m i t  d e r  obe sum-Z one und d aher 
mit d e r  Ju l ba s i s  Eur a s i e ns . De s h a l b  konnte TOZER , 1 9 6 7 , 1 9 7 4 , 
k e i n e n  Unter s c h i ed zwi schen d em europä i s chen Ju l und d em nord
ame r i k an i s chen Unterkarn f i nd e n  und v e r e i nigte daher U n terkarn 
und Mi tte lkarn zu e i ner U nt er s tu f e  ( vg l . KO Z U R ,  1 9 7 6 ) . Das ge s amte 
eur a s i a t i s che Unterkarn ( t e thy a l e s  Re i c h ) i s t  gber i n  der F r a nk i te s  
s u ther l and i - Z one s . l .  u n d  d ami t i m  Ober ladin der nordamer i k a n i schen 
G l i ed e r ung nach TO Z E R  entha l ten . An der Unterkar n /M i t t e lkarn-G renz e 
( Ba s i s  der Tr�chy c e r a s  ( Au s trotrachy c e r a s ) au s tr i acum- Z one ) f i nd et 

· e i n  s char f e r  S c h n i t t  in a l len Faunen s tatt . 
( 6 )  D i e  H imavat i t e s  co lumb i anu s - Z one ( j üng e r e s  Synonym der Argo s i r e n i te s  

argonautae - Z one ) wird h i er d e r  Pr ior i t ät entspr e chend zum S ev a t  
g e s te l l t . Au c h  d i e  Mikro f aunen d i e s er Z one s i nd s eva t i s ch ( nach 
Conodon ten : b id entatu s - Z one ) . 

Unter s tu f e  S tu f e  

Rhä t  

Sevat 
( Obernor ) 

Nor 

Alaun 
( M .  -Nor ) 

Unternor 

Tuva l 
( Oberkarn ) 

-·- - -· -

Ju l Karn 
( r.1i ttelkarn ) 

Cord eva l 
( Unt erkarn )  

Lo.ngobard 
( O be r ladin ) 

Lad i n  

F a s s  a n  

( Unterladin ) 

I l lyr 
( Oberani s )  

P e l s on 
( M i ttelani s )  

An i s  

B i thynian 

Aegean 



Tabe l l e  7 :  Korr e l a t ion der Conodonteng l i ederung d e s · Germani s chen Beckens nach KO Z U R ,  1 9 6 8  b ,  
1 9 7 2  a ,  1 9 7 4  c ,  1 9 7 5  a ,  KO Z U R  & MOSTLER , 1 9 73 a ,  und T RAMME R ,  1 9 7 2 ,  m i t  d e r  
makropaläontolog i s chen G l i ederung d e r  Germani schen Mitte l tr i a s  n a c h  KO Z U R ,  1 9 7 4  b ,  

u nd
. d e r  t e thya len S tu f en- , U n te r s tu f en - s ow i e  Ammon iteng l i ed er ung . Ver t ika labs tänd e 

n i c ht z e i t- oder mäch tigke i tsbe z ogen . 

S tandard g l i ederung German i s ch e s  Becken S ta nd�rdg l i ed erung 

S tu f e  ·Unter s tu f e  Ammon i teng l i ederung Makropa läonto logi s che G l i ederung L i thos tr a t i g raph i s che G l i ed erung Conodon teng l i ed e ru ng Conodo n teng l i ed erung 

Le ttenkeuper ke i n e  Conodonten 

Ma c .  m a c l e a rn i  ? /  Di s c o c e r a t i t e s  s em i p a r t i t u s  Lettenkeuper- Oberer 
P r o t r a - �- Haupt-
c h y c.e r a s 

Di s c o c e r a t'i t e s  d o r s op l a n u s  
f a z i e s  mu s c h e l k a l k  ' ·  Z on e  · 7  

Lo ngobard a r ch e l a u s  ( mo 3 ) mungoen s i s -:A . - Z .  

Me g .  me g i n a e  Di s c o c e r a t i t e s  b i vo l u t u s 

·/ Z one 6 ,? C e r a t i t e s  n o d o s u s  
".. ;_ ? '  

Lad i n  G ymn.o c e r . ? p o s e i d o n  C e r a t i t e s  s i m i l i s  Z on e  5 hunga r i cu s -A . - Z .  
_.... _ --?-

- .. .  
?-o.... G .  ? en o d i s / G .  ? l a e v i ga t u s  Z on e  4 tru empy i - Z on e  

" Pr o t r a ch y c . "  ou r i o n i i M i t t l erer 
C e r a t i t e s  s p i n o s u s  Hauptmu s c h e l k a l k  

? 
Fa s !? an f' ;  

( mo 2 ) · ,  
tran s i ta -A . - Z � -� i t z i  N e v a d i tes C e r a t i t e s e vo l u t u s  Z one 3 < / \  

Kel l n e r ite s  
C e r a t i t e s  p s e udo longa-A . - Z .  c omp r e s s u s  A .  av �  s �  a n  llm......._ 

-? - .? 
· -

. c .  ( D o l o c e r .a t i t e s )  r o b u s t u s /  mo 1 ß  c .  ( Do l o c e r a t i t e s ) p u l eh e r  Unterer Z on e  2 
Ha uptmu s ch e l k a l k  c on s tr i c t a -A . - Z . 

P .  t r i n o d o s u s  ( mo 1 ) 

I l lyr Pa r a c e r a t i t e s  ( P r o g . ) a t a v u s  
mo 1 o<.  Z one 1 

Mi t t l er e r  Mu s c he lka lk (mm) 
ke ine Conodonten 

P .  b i n o d o s u s  A .  z .  m i t  N .  o r b i c u l a r i s und S cha:umka l k " zone" ( mu 2 x > c::: b i f ur c ata b i fu r c a t a -A . - Z . 
Ju d i c a r. j. t e s  ::s A . - z .  

rt 
Ober er We l l e nk a l k  CD 

Ii 
CD 

- - - Ii 
T er ebra te l " z o ne 11 ( mu 2 1:) koe cke l i - Z on e  

P e l son Decu rt e l l a  decurtata-Z one :s: kocke l i - Z one 
B a l a t on i t e s  b a l a t on i c

.
u s  s:: 

Mi t t l er er We l l enk a l k  ( mu , r> tll 
--� -- - -- - -· - 0 

Ani s  :::1 
B a l a t on i t e s  s h o s h o n en s i s 

Oo l i thbank11 zone 11 ( mu 1 o� ) CD 
1-' 

As semb l ag e - Z one mit X' 
Pl german i c a-A . .... z .  A .  i sm i d i c u s  M y oph o r a  v u l g a r i s , Unterer 1-' g erma n i ca-A . - Z .  

B i thyn i an B en e ck e i a b u ch i  We l l enka l k  ( mu 1 13 > X' 
und D a d o c r i n u s  Röt - -

Ni com e d i t e s o s m a n i  
f a z i e s  Myöpho r i e n s c h i chten 

9 nur Z ahnr e ih enc ono-s:: 
· 1 ( mu 1 cl.) 

- don ten r e g a l i s -A . - Z . . .  

Pa r a c r o ch . a n o do s um 
Ob�rröt ( so 2 ) 

Aegean P e l i tröt 
A . - z . mit Co s t a t o r i a  c o s t a t a  Unterrö t ( so , ) keine Conodont e n  t imor en s i s -A . - z  . .  

Ke y s e r l i n g .  s u b r ob u s t u s und B en e ck e i a t e n u i s  S a l inarröt · 



Tabe l l e  8 :  Kor re lation der ober- und mi tte l tr i a s s i s c hen Conodonten s t andardg l i ederung mit der S tu fen- und 
Ammoni teng liederung sowie mi t den Conodonteng l i ederungen der e i n z e lnen Faunenprov i n z e n  innerhalb 
des te thya len F aunenr e ic he s .  Vertika la�stände d ar s te l lung sbed ingt und n icht z e i tbe zogen . 

. . - .  

S tufe Unte r s tufe Ammon i ten z one Conodonten s tandardg l iederung reg iona le Conodonteng l i euerungen 

D inar i s c he F aunenp rov i n z  
austroalpine F . - P .  

Ba lkanide Subpr ovi n z  

Ch . mar shi-A . - Z .  
Rhä t pos thernste in i -A . - Z .  

Ch . hauer i-A . - z . 

hernste ini-A . - Z . 
C o ch l o c e r a s  s u e s s i  

andrusov·i-A . - z .  

I I I  Sevat --

S a g e n i t e s  g i e b e l i  I I  b identatu s - Z one 

Nor I 
A r g o s i r e n i t e s  a r g o n a u t a e  

c .  b i c r en a t u s 
I I  

Alaun · mu l t identatu s -
S ub z one spatulatus-

J u va v i t e s  m a gn u s  A . - z . 
I 

Ma l a y i t e s  p a u l ck e i  Unte rnor n avicu la-
Moj s i s o v i c s i t e s  k e r r i  

Sub z one 

K .  ma c r o l o b a t u s  
nodosus-A . - Z . 

T r op i t e s  s u b b u l l a t u s  c arpathic a-A . - Z . 
Tuval 

T r o p i  t e s  d i l l e r i  noah-A . - Z . 

Karn f- · ·-� 
Ju l " S irenite s - Z one " te thyd i s -A . - Z .  -� - - - ----- -. -

T .  ( A . ) a u s t r i a c um 

T .  a on o i d e s  s . str . 
Cordeval T .  a o n  d i ebe l i - Z one 

F .  s u t h e r l a n d i  s . str . 

I I I  
Ma c .  m a c l e a r n i  

--

I I  mungoen s i s-A . - Z .  Longobard --

Me g .  m e g i n a e  I 

G .  ? p o s e i d o n  hungar icus-A . � Z .  
Lad i n  

" P .  .. c u r i on i i  
truempy i - Z one 
tran s i ta-A . - Z .  

Fassan 
" P . " r e i  t z i  . �e v a d > t e s  

Ke l l n e r i t e s  
pseudolonga-A . - Z .  

m 

P .  t r i n o d o s u s  con s t r i c ta-A . - Z . 
I l lyr .. . 

J P .  b i n o d o s u s  bi furcata-A . - z  . ·  

· - kocke l i - Z one 
P e l son B .  b a l a t on i c u s  

f-- --�- - ---- -
An i s  B .  s h o s h on en s i s 

po sthernsteini-A . - Z .  

hernste i n i -A . - Z .  

andrusovi-A . - Z .  

I I I  
--

I I  biden tatu s - Z one 
1-

I 

I I  
posterus-
Subzone spatul atus· 

A . - z .  
I 
navicula-
Subzone 

nodosus-A . - Z . 

c arpath ica-A . - Z . 

noah-A . - Z . 

r-- --- ----

te thyd i s -A .·- Z . 

mo stleri-A . - Z . 

I I I  
I I  -- mungoen s i s -A . - Z .  

I 

hungar i c u s -A . - Z .  

truempy i - Z one 
mitte l f a s s an i s ch e s  
I n terva l l  

p seudo longa-A . - Z .  

exc e l s a-A . - Z .  

b i furcata-A . - Z .  

kockel i - Z one 

I I I  --

I I  bident atus-
Z one 

I 

I I  
pos teru s - spatula-Subz one tus 
I A . - z .  

navicula-
Sub z one 

nodosus-A . - Z .  

carpathica-A . - Z .  

I I  noah-� 
I tadpole- A . - z . 
Subz one 

f-
- -. -

-

-· -te thyd i s - A . - Z .  

diebe l i - Z one 

.!!!. 
mungoen s i s-I I  -- A : - Z · 

I 

hungari c u s -A . - Z .  

truempy i - Z one 

tran s i ta-A . - Z .  

pseudo longa-A . - Z .  

exc e l s a  -A . - z . 

bi furcata -A . - z . 

kocke l i  - Z one 

0 

-

mungoen s i s-A . - Z .  

bakalov i - Z one 

trans i ta-A . - Z .  

c ornu ta-A . - Z . 

exc e l s a-A . - Z . 

bi furcata-A . - Z .  

kocke l i - Z one 

bulga r i c a-A . - Z .  

A s i a t i sche Faunenprovinz 

p o s thern s t e i n i -A . - Z .  

hernsteini-A . - Z .  

andrusovi-A . - Z .  

I I I  
--

I I  bidentatu s - Zone 
--

I 

� I  
fr!u ltidenta-
1�.-u s - S ub z one spatu l a tu s -

A . - z .  
I 
navi cula-
Subz one 

riodo sus-A . - z .  

carpathic a-A . - Z .  

noah-A . - z .  

- - - - - - - - - -

tethyd i s -A .  - z . 

d i ebe l i - Z one 

IJ !. 
- - - -

.:LL_ mungoe n s i s -A . - Z .  
I 

hungaricus-A . - Z .  

truempy i - Z one 

tran s i ta-A . - Z .  

p s eudo longa-A . - Z .  

excelsa-A . - Z .  

b i fur c ata-A . - Z . 

kocke l i - Z one 

- - -- - --:- bu lgar i c a / g e rman ica A .  i sm i d i c u s  
Bithyn ian germanica-A . - Z .  A . - z .  

Ni c o m e d i t e s  o sm a n i  

P .  a n o d o s u m 
re.g a l i s -A .  - z . r e g a l i s -A . - Z . 

Aegean 
K .  s u b r o b u s t u s  

timorens i s -A . - Z .  timoren s i s-A . - Z .  

I 

We s trne d i te rran-arabi s c�e F . - P .  

' 

noah-As semblag e - Z one 

- - -. . - -. - - - -- -- -

?- - - -

d iebe li- � -?� - -
Z one 

murc ianus-A . - Z .  

mungoen s i s-
A . - z .  

--

hudd lei - Z one 
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